
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1913

341 (26.7.1913) Mittagausgabe



brscheln! täglich 2 ml WM" Miltagausgabe .
Hrpevilioo :

Zirkel- unv Lammstraße . Eck«
nächst Uailerstr. a Marktplatz.
Briet» »v . Telegr. Ädreste la«t«

nicht aut Namen. iondern:
»Badische Presse"

. Karlsruhe.

Kezug tu Karlsruhe :
Fm Berlage abgebolt:
Monatlich 68 Pfg .

Frei ins Haus geliefert :
Vierteljährlich Ml . 2 .20
Auswärts : bei Abholung
am Postschalter Mt . l .80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal mS HauS gebracht

Mk . 2 52

Lervretlelsie zeumg imens.

»seittge Nummern
Gröbere Nummern

S Bfg.
lv Pfg .

Anzeigen :
Die Kolonelzeile 25

we Reklamezell . 70 Pfg .

General -Anzeiger der Residenzstadt Rarlsruhe und des Grotzhsrzsgtums Baden .
RE ' Unabhängige «nd gelesenfte Tageszeitung in Karlsruhe.

pcilnticn :
Täglich 16 bis 40 Seiten Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen

Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Unterhaltungsblatt "
, monatlich 2 Nummern „ Tourier ",

Anzeiger für Landwirtschaft , Garten », Obst, und Weinbau , 1 Sommer - und l Winter « Fahr »
planbuch und l illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

Eigentum und Berlag von
ft . Thiergarten

Eheirrdakteur: Alderi Herzog-
Verantwortlich für Polirik
und allgemeinen Teil : Anto»
Rudolph , verantwortlich für
den gesamten badischen Teil:
Richard Bolderauet und für de»
Anzeigenteil : A. Rinderspachĉ
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Die Landung der feindlichen Flotte .
: : Karlsruhe , 26 . Juli . Die englischen Flottenmanöver

haben mit dem Siege der „Roten Angriffsflotte " geendet. Diese
bat die Humbermündung forciert und in den berühmten Fischer¬
städten Truppen gelandet . Es sind zmkr nur 1500 Mann . Aber
jedem braven Englishman wird durch diese geglückte Landung
von neuem die deutsche Invasion als unheildrohendes Gespenst
vorgehalten .

Schon seit Jahren gehört sa dieses Jnvasionsgespenst zu
dem belebendsten und wirksamsten Mittel englischer Flotten¬
politik . Es verfehlte nie ferne Wirkung , wenn englischen Flot¬
ten - und Küstenbefestigungsplänen gehörig mit Schilderungen
über deutsche Jnvafionsabsichten vorgearbeitet wurde . Man
wird sich noch des großen Aufsehens erinnern , das vor wenigen
Jahre die Rede des Herrn Le Queux erregte , das sogar eine
Fortsetzung erlebte in den Spionen . Die 300 000 deutschen
Kommis . Kellner und Friseure , die unter Führung deutscher
Eeneralstabsoffiziere die Invasion vorbereiten sollten, werden
immer ein lebendiges Dokument dessen bilden , was man einem
aus seiner bisherigen Sicherheit aufgescheuchten und ängstlich
gewordenen Volke bieten darf . Freilich dürfen wir Deutsche
wicht vergessen , daß kaum ein Volk in militärischen Dingen so
naiv und unwissend ist , wie das englische in seiner überwiegen¬
den Mehrheit . In Deutschland, wo die allgemeine Wehrpflicht
den Gebildeten wie den Ungebildeten , den Zeitungsschreibern
wie den Zeitungslesern die Möglichkeit gibt , nicht allein als
Zuschauer, sondern auch als Mithandelnde die Schwierigkeiten
schon eines Flußüberganges für einen Truvpenkörper zu er¬
leben. wurde ein Mann oder eine Zeitung , die solche Jnvasions -
märchen in die Welt gesetzt hätten , einfach für verrückt gehalten
werden.

Es ist für die deutsche Literatur , die sich mit dem deutsch¬
englischen Zukunstskrieg befaßt hat , sehr charakteristisch , daß sie
eine Landung englischer Truppen überhaupt erst für möglich
hält , wenn die deutsche Flotte niedergekämpft ist . Auch ist noch
unvergeßlich, mit welcher Ruhe man in Deutschland selbst in
den Tagen der aufregenden Einkreisungspolitik die Nachrichten
über die von Eduard VII . und Delcasse geplante Landung der
ISO 000 Engländer in Schleswig- Holstein aufnahm .

Der Durchfchnittsengländsr . dem die nur in der Praxis zu
erlebende Erfahrung in militärischen Dingen vollkommen ab-

„Die Flammenzeichen rauchen . .
Roman aus der Zeit der Freiheitskriege

von Paul Erabein .
(Copyright 1918 by Grethlein & Co . G . in. b. H. Leipzig.)

(24 . Fortsetzung.) Nachdruck mrfioten
Inzwischen nahm der Durchzug der armseligen Reste der

Großen Armee durch Deutschland seinen Fortgang . Auch nach
Jena schleppten sich solche Versprengten . Im französischen Mili¬
tärlazarett fanden sie ihre Aufnahme , zumeist erlöste sie bald
der Tod von ihren furchtbaren Leiden.

Ganz vereinzelt nur passierte hin und wieder ein Trupp
durch mit noch notdürftiger militärischer Organisation . Die
Widerstandsfähigsten oder die . die das meiste Glück gehabt und
sich nun in deutschen Quartieren bereits wieder ein wenig er¬
holt hatten . Aber auch sie zogen in ängstlicher Hast schnell
weiter . Denn auf ihren Fersen waren die Russen , die im stillen
Bunde mit den Preußen die letzten ihnen entronnenen Opfer
vor sich her durch Deutschland hetzten . ■Schon nahe bis ins
Altenburgische sollten die Vortrupps der Kosaken geschweift sein ,
von deren Wildheit und dech wieder kindlicher Gutmütigkeit
sich der Bürger am Biertisch allerlei seltsame Märchen zu er¬
zählen wußte . ;

So kam man in Jena in all diesen Wochen aus flackernder
Spannung nicht hinaus . Auch heute wieder gab es Aufregung .
Fremde Fuhrleute hatten von dem Anmarsch einer größeren
französischen Abteilung gesprochen , die in Jena für einige Zeit
ins Quartier zu gehen gedächte . Mit Sorgen sahen die Bürger
dem entgegen. Roch waren die Zeiten der Einquartierung im
vorigen Frühjahr und Sommer ja nicht vergegen, wo fran¬
zösische Anmaßung , oft bis zur schamlosen Frechheit nestcm»rt ,
das Letze aus dem verarmten Bürger herousgepregt hatte .

Am Nachmittag rückten die Franzosen auch wirklich in die
« ladt ein ^ ' e Division Durutte war es : die kümmerlichen

sieht er die Telegraphendrähte zerschnitten , die Bahnen besetzt
und 100 000 Pickelhauben im Marsche auf London. Die eng¬
lische Admiralität weiß mit großer Geschicklichkeit diese
Jnvasionsangst für ihre Zwecke auszunützen und speziell Herr
Le Queux soll seine Jnvasionsphantasien als Inspiration
empfangen haben , die direkt aus englischen Marinebureaus
kam . So werden denn auch die „Roten " am Humber nicht von
ungefähr gesiegt haben , sondern man hat sie siegen lassen . Dem
englischen Volke sollte wieder einmal die Möglichkeit einer
deutschen Invasion recht gründlich dargetan werden. Die
Humbermündung bot hierzu die besten Bedingungen . Sie ist
in der Tat ein geeigneter Angriffspunkt für eine feindliche
Flotte , und vermutlich ist der Zweck der Hebung, Stimmung
für Anlage von Befestigungen an diesem bedrohten Punkte der
strategischen Hauptfront Englands zu machen .

Daß im Ernstfälle eine solche Landung nahezu unmöglich
und selbst im unwahrscheinlichsten Falle ihres Gelingens voll¬
kommen wirkungslos wäre , daran hat diese gelungene In¬
vasion nichts geändert . In den „Schlachtberichten" werden ja
die Fälle der Invasion ganz fürchterlich geschildert . Elektrizi¬
tätskraftwerke , Petroleumdepots , drahtlose Telegraphiestatio¬
nen, Telephon -, Post- und Telegraphengebäude sind von den
„Roten " theoretisch zerstört worden , trotzdem die vierte Terri¬
torialarmee wie die Löwen kämpfte und sich jeder einzelne
Soldat dreimal totschietzen ließ , ehe er die Stadt dem Feinde
preisgab . Währenddem zerstörten einige „blaue " Torpedo¬
boote zwei „rote" (deutsche) Transportschiffe, deren Mann¬
schaften dann auf Kriegsschiffen untergebracht werden
mußten.

In dieser Zerstörung der Transportschiffe liegt eigentlich
die beste Kritik der englischen Jnvasionsangst . Es ist bei
unserm heutigen Nachrichtendienst ein Aeberfall im tiefsten
Frieden gänzlich unmöglich. Denk« einen Ueberzall im Frie¬
den setzt ja die englische Invasion voraus . Das Chartern
von Transportschiffen , die Ein - und Ausschiffung von Lan¬
dungstruppest , die Herbeischaffung und das Verladen von Le¬
bensmitteln und Munition würde ja sofort bemerkt und nach
England gemeldet werden . Höchstens eine ganz geringe An¬
zahl von Mannschaften könnte in aller Heimlichkeit eingeschifft
werden ; aber selbst dann würde das Auslaufen der zur
Deckung bestimmten Kriegsschiffe höchstwahrscheinlich bemerkt
werden, und die englische Kreuzerflotte , die immer auf dem
Posten ist , würde schon dafür sorgen , daß das Transport -
gefchwader von der Heimatflotte gestellt würde.

Aber nehmen wir selbst den Fall an , daß ein kleines De¬
tachement an der englischen Küste landen würde, was würde
da gewonnen sein ? Es wäre rettungslos verloren . Die we¬
nigen Begleitschiffe würden niedergekämpft und zerstört
werden.

Wo liegt denn eigentlich der Zusammenhang der In¬
vasion? Man will dem guten John Bull um jeden Preis
den deutschen Vetter als „Hans Dampf in allen Gassen" dar¬
stellen , der ihm seine Ruhe , seinen Frieden und sein Geld
nehmen will . Wir glauben , daß diese Spekulation auf die
Furcht leider auch diesmal ihre Wirkung nicht verfehlen wird .

Zur Versorgung verabschiedeter Offiziere .
Berlin , 25 . Juli . Ilm die Unterbringung verabschiede «

ter Offiziere im Zrvildienst zu fördern , hat der Kricgsmlnister
den Handelskammern ein Schreiben zugehen lassen , das fol¬
genden Wortlaut hat :

„Die bereits bestehende staatliche Fürsorge für die mit
Aussicht auf Anstellung im Zivildienst a'lerhöchstenorts ver¬
abschiedeten Offiziere kann leider ihre Aufgaben immer noch
nicht in dem Maß erfüllen , wie es bei der Bedeutung dieser
Frage , die die Interessen des Heeres auf das innigste berührt ,
wünschenswert ist . Vor allen Dingen erscheint cs nötig , den
Kreis der den verabschiedeten Offizieren zugänglichen Stellen
tunlichst zu erweitern , und es ist dringend zu wünschen , daß ge¬
eigneten Persönlichkeiten unter den verabschiedeten Offizieren
Anstellung auch in Bank - , Handels - und Zndustriekreffen vor«
schafft oder ihnen hierzu wenigstens die Wege geebnet werden.

„In dem Bestreben, diese Angelegenheit zu fördern , ge¬
stattet sich das Kriegsministerium ergebenst die Bitte auszu¬
sprechen, auch im dorrigen Bezirk dahin wirken zu wollen , daß
den mit Aussicht auf Anstellung im Zivildienst verabschiedeten
Offizieren der Zutritt zu geeigneten Stellen des Handels und
der Industrie ermöglicht wird . Einer grundsätzlichen Ossen-
haltung bestimmter Stellen des gewerblichen Lebens für ver«
abschiedete Offiziere dürften wohl mancherlei Schwierigkeiten!
entgegenstehen. Dagegen möchte es nicht zweifelhaft sein, daß
Offiziere in Stellen , die besonderes Vertrauen , Disponte »
rungstalent usw . mehr als kaufmännisches Wissen erfordern ,
vermöge ihrer Erziehung im Heer, Gutes leisten werden.

Am von Seiten der Heeresverwaltung den verabschiedeten
Offizieren den Uebergang in einen Zivilberus zu erleichtern^
ist am 1 . April 1913 im Kriegsministerium versuchsweise einq
Auskunftsstelle für Ofsizier-Zivilversotgung , Berlin W. 66,
ÄZilhelmstraße 82/84, eingerichtet worden, die einen Sammel ,
punkt für Angebot und Nachfrage bilden soll. Diese Aus¬
kunftstelle würde mit größtem Dank Mitteilungen von Stellen !
entgegennehmen , in denen Offiziere Verwendung finden könn¬
ten . Es wird übrigens nicht verkannt , daß für Stellen , welch«
eine theoretische Vorbildung erfordern , der Offizier erst dann
in Betracht kommen kann, wenn er sich die erfordelichen Kennt¬
nisse angeeignet hat . Sehr dankenswert wären deshalb auch
Fingerzeige darüber , für welche Stellen besondere Kenntnisse
verlangt werden , und wo der Offizier Gelegenheit hat . sich
diese anzueignen .

"
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Tages -Rundschau.
Deutsches Reich .

= Oldenburg . 25. Juli . Der Eroßherzog unter¬
zog sich in Rastede wegen heftiger Gefichtsnervenentzündnng
einer Operation , die von Professor Reubert (Kiel) und Pro¬
fessor Pfaff (Leipzig) ausgeführt wurde und glücklich ver¬
laufen ist.

— Augsburg , 25. Juli . Die beiden städtischen Kollegien
wählten als ihren sechsten Vertreter in den Schwäbischest
Landrat den ersten Sozialdemokraten hinein und zwar den!
Gewerkschastssekretär Weenthaler . Als Ersatzmann wählten

Ueberbleibsel dieses einst so stattlichen Truppenverbandes . Jetzt
reichte der Markt von Jena ans , um die kleine Truppe auf¬
zunehmen. die hier die Gewehre zusammengesetzt hatte und sich
nun an den rasch entfachten Feuern wärmte , bis die Unterkunft
im Quartier erfolgen würde .

Der Kommandeur , der General Durutte , war mit seinem
Stabe , den wenigen ihm überhaupt verbliebenen Offizieren ,
drinnen im alten Rathaus am Markt , um mit dem Bürger¬
meister und den Stadtvätern wegen der Quartiere für seine
schwer erschöpften Leute zu verhandeln . Ein hochmütig barsches
Befehlen wie auf dem Ausmarsch nach Rußland gab 's nicht
mehr.

Drunten auf dem Markt war indessen die ganze Stadt zu¬
sammengelaufen und umdrängtc die Franzosen , die matt und
elend in sich gesunken um die Feuer hockten . In vielen gut¬
mütigen Herzen regte sich da bald das Mitleid ; vergessen war ,
was man selber von französischem Uebermut erlitten hatte in
sechs langen Jahren . Man trug den Bedauernswerten Stär¬
kungsmittel und wärmende Hüllen herzu. Aber andere sahen
auch mit finsteren Blicken auf die Biwackierenden nieder . Waren
sie jetzt elend — ihnen war nur recht geschehen. Das war die
Vergeltung . And sie blieben Franzosen — der Erbfeind , dessen
Joch abzuschütteln jetzt das heiße Sehnen jeder echten deutschen
Brust war .

Unter denen , die so hart und voller Erbitterung herum-
standen, waren auch eine Anzahl Pandalen , um Achim von
Lancken geschart . Und ein dumpfes, aufgeregtes Murmeln ging
in ihrem Haufen um.

„Was wollen die hier ? — Mögen sie sehen , daß sie weiter -
kommcn , und froh fern , daß man sie noch unversehrt au« Deutsch¬
land wieder heraus läßt ! — Aber sich hier einnisten ? Nein ' '

Das ist vorbei . — Auf deutscher Erde ist kein Platz mehr für
die Helfershelfer Bonapartcs . Alsa fort mit ihnen — weiter !" i

Lauter und drohender ward das Gemurr . Da zuckte es ?

plötzlich in Lanckens finsterem Gesicht auf . Ein Gedanke, ein
Plan — ein kühner Streich, wie er ihm so manchmal schon!
ähnlich geglückt war , drunten in Spanien ! Und halblaut rief
er es dem Häuflein der Seinen zu :

„Ja , sie sollen weiter ! Wer hilft mir dazu?"
Ein Moment der Ueberraschung, der Betroffenheit , dann

trat schweigend Franz Holck in den Kreis zu Lancken , und ihm
nach noch ein anderer , ein dritter .

Mit schwergefurchter Stirn stand Brütt etwas abseits . Ep
fühlte , wie Lanckens Augen ernst auf ihm ruhten . Noch branntq
ja heiß in ihm der ungelöschte Groll gegen den anderen — noch
immer stand Charlottens Entscheidung aus , befürchtete er füp
sich den Fehlschlag und brütete er über wilder Vergeltung dann
an dem Glücklicheren — aber jetzt hier , wo es eine Tat galt , di«!
erste Tat gegen den Feind nach all dem verzehrenden Warten ,
durfte er sich da zurückhalten? /

Und plötzlich trat auch Gerhard Brütt vor. Stumm , den
Blick trotzig an Lancken vorbeigerichtet. Auch dessen Mren »
blieb unbeweglich, wie er nun sagte , mit gedämpfter Stimme :

„Gut , so folgt mir — still und unauffällig ! "
Aber doch war es für einen Moment , als erhellte sich feist

Antlitz .
So verließen die Fünf den Markt . Unbemerkt kamen si«

aus dem Menschengewühl. -
Drinnen im Rathause zogen sich inzwischen die Verhand¬

lungen in die Länge . Der General ward ungeduldig , nervös
über all die Gegenvorstellungen und Forderungen der Stadt »
rertreter . Das hätten sie früher wagen sollen ! Aber er fühlt «
seine Schwäche im Augenblick , und zähneknirschend mußte er
nachgeben . Im Innern nur den einen grimmigen Trost : Noch
haben wir ihn . den Kaiser , in Paris ! Und wir werden wieder¬
kommen . abrechnsn — verlaßt euch darauf , ihr Herren. Und,
dann — Gnade euch Gott !

( Fortsetzung folgt.)
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Jette 2
sie ebenfalls einen Sozialdemokraten . Die beiden Zentrums -
kandidatsn sind laut „Frkf. Ztg " durchgefallen.

Eine Konferenz über das Neblausgefetz .
--ft Bingen , 25. Juli . Etwa 100 Vertreter der Wein -

baugebiere in Bingen tagten , wie schon kurz gemeldet, unter
der Leitung des Eeheimrats Jung aus dem Reichsamt des In¬
nern zur Besprechung der Beschwerden und Vorschlägen be¬
züglich der Ausführung des Reblausgefetzes. Unter den Teil¬
nehmern befanden sich aus Südwestdeutschland Ministerialrat
Eronan -Straßburg , Kommerzienrat Dr . Blankenhorn -Müll -
heim, Landesinspektor für Weinbau Hofrat Dern -Reustadt
a . d . Hardt und mehrere Vertreter aus Hessen und dem Rhein¬
gau . Geheimrat Jung teilte mit , daß von der Regierung be¬
absichtigt kei , den verseuchten Teil von der übrigen Gemarkung
zu trennen , also die nur verdächtigen Rebstücke dem Verkehr
freizugeben. Die Ausdehnung des Verbots der Bepflanzung
rrblausverseucht gewesener Grundstücke um weitere 8 Jahre ,
nachdem sie bereits 12 Jahre brach gelegen, war in der Rhein¬
provinz verfügt worden und wurde nun in der Versammlung
lebhaft kritisiert . Diese Maßregel müsse zu einer Abwanderung
der Winzer führen u . in einzelnenEegenden denRuin desWein -
baus herbeiführen . Man wünschte ferner ausgiebigeren An¬
bau von Amerikanerreben und Veredelung auf amerikanischer
Unterlage , um die Güte der Erzeugnisse aus diesen Reben prü¬
fen zu können. Die besonderen elsaß -lothringischen Wünsche ,
die bekanntlich auf Grund langjähriger , unanfechtbarer Erfah¬
rungen die Abschaffung der ganzen wertlosen Reblaus -
bekämpfungsmethode anstreüen , scheinen auf dieser Tagung nicht
zur Sprache gekommen zu sein . Man wird aber trotzdem die
von dem Vertreter der Reichsregierung in Aussicht gestellten
Erleichterungen auch hier zu schätzen wißen und nur wünschen ,
datz die Anregungen zur Anpflanzung von Amerikanerreben
befolgt werden . Daraus würde der elfatz-lothringische Wein¬
bau Vorteile zu ziehen verstehen. (St . Post .)

Schweiz.
Zum Fall Brunner .

— Bern, 25 . Juli . ( Tel .) Im Juni wiesen die elsäsfischen Be¬
hörden den schweizerischen Staatsangehörigen Brunner, den Inhaber
einer größeren Buchhandlung in Straßburg, aus, weil er trotz mehr¬
facher Verwarnung das verbotene Buch „L'histoire de l ' Alsaco " von
Hanfi weiterverkauft hatte. Brunner ersuchte den schweizerischen
Bundesrat , sich zu seinen Gunsten in Berlin zu verwenden. Auch die
Presse beschäftigte sich lebhaft mit der Angelegenheit. Nachdem der
Bundesrat in Berlin durch die schweizerische Gesandtschaft Informa¬
tionen eingezogen hatte, nahm er heute aufgrund der Akten Kennt¬
nis , daß die Ausweisung Brunners rechtsmätzig erfolgt sei, nicht im
Widerspruch mit dem deutsch - schweizerischen Niederlassungsvertrag
stehe und daß daher zu weiteren Schritten kein Anlaß vorhanden sei .

Italien .
Der Feldzug in Tripolis .

= Benghafi, 25 . Juli . (Tel .) General Staflo meldete in der
Nacht vom 23 . bis 24. Juli aus Tobruk, daß sich der Feind hinter
einer Anhöhe etwa 20 Kilometer südlich von Mdauar mit zwei Ge¬
schützen befand Er beschloß, ihn zu überrumpeln und vereinigte sich
gestern mit zwei Bataillons Infanterie , einem Bataillon Alpen¬
jäger und einer Eebirgsbatterie . Die Kolonne unter General Stqsio
begnegnete dem Feind und griff ihn energisch an . Dieser gab einige
wirkungslose Kanonenschüsse ab und wurde in die Flucht geschlagen .
Er ließ in den Händen der Italiener 2 vollständig montierte Krupp?
geschütze nebst Munition zurück . Die Italiener halten keine Verluste .

Frankreich.
— Paris , 26 . Juli . (Tel . ) Die Kammer hat vom Finanzgesetz

den vom Senat beseitigten Artikel angenommen , der den Kohlen¬
gruben vom 1 . Oktober d . I . ab eine Steuer von 25 Centimes pro
Tonne auferlegt. Das GesamtSudget wurde darauf mit 450 gegen
80 Stimmen angenommen und mit einem vom Finänzminister ge¬
billigten sozialistischen Zusatzantrag , dem die Kammer mit 245 gegen
231 Stimmen zustimmte und der dahin zielt, daß vom Budget für
1914 nur die von der Regierung vorgeschlagenen Aenderungen, also
etwa zwei Drittel des Budgets , erörtert werden .

Im Senat erstattete Doumer den Bericht des Hreresausschusses
über das Gesetz betreffend die dreijährige Dienstzeit. Millies -
Lacroix legte die Ansicht der Finanzkommission dar . Ministerpräsi¬
dent Barthou verlangte , daß die Diskussion am nächsten Donnerstag
begonnen werde . Der Vorschlag der Regierung wurde angenommen.

Aus Baden.
-ft Sasbach (A . Achern ) , 26 . Juli . (Priv .) Die Krankheit

des Herrn Prälat Dr . Lender besteht in einem akuten Magen -
und Darmkatarrh . Nach dem Befund der Äerzte von heute
morgen *48 Ahr ist der Zustand des Kranken fast hoffnungslos .
Die für kommenden Dienstag geplante Jubiläumsfeier der

Theater , Kunst und Wissenschaft .
St . Freibnrg , 26. Juli . Im Alter von erst 40 Jahren ist

gestern morgen ein Freiburger Künstler , Bildhauer Friedrich
Meinecke , gestorben. Der Verstorbene ist der Schöpfer einer
Anzahl hervorragender Bildhauerarbeiten , die öffentliche und
private Bauten zieren . Auch auf dem Gebiet der Porträtkunst
hat er sich hervorgetan .

• — Weimar, 25. Juli . Am 24. Juli starb hier im 80 . Lebensjahre
der Schriftsteller Franz SsnÄpoß, der unter dem Namen Xanthippus
bekannt geworden ist . Er war Gymnasiallehrer , Redakteur , Privat -
sekretär des Botschafters Robert v . Keudell in Konstantinopel und
Rom, zuletzt freier Schriftsteller und ist mit germanischen und literar¬
historischen Arbeiten, einem Lustspiel und als Kritiker in den „Preu¬
ßischen Jahrbüchern " hervorgetreten . (Frkf . Ztg.)

— Elberfeld, 25 . Juli . Der neu engagierte Spielleiter der Oper
am Elberfelder Stadttheater, Herr Felix Steinbeck, der bisher am
Stadttheater in Mainz wirkte , ist in Feldafing am Starnberger See,
wo er Erholung suchte , plötzlich gestorben.

Allg . Bnchhandlungsgehirfentag zu Leipzig 1914 .
— Leipzig , 25 . Juli . Wie uns mitgeteilt wird , haben die in Leip¬

zig vertretenen Buchhandlungsgehilfengruppcn (Buchhandlungsgehil¬
fenverein zu Leipzig, Kreis Leipzig , des Allgemeinen Deutschen Buch-
handlungsgehilfen-Berbandes, deutsch -nationale Buchhandlungsgehil-
fenschaft zu Leipzig, und Vereinigung ehemaliger Buchhändler -Schüler
zu Leipzig) beschlossen , anläßlich der 1914 in Leipzig stattfindenden
Internationalen Ausstellung für Buchgewerbe und Graphik einen all¬
gemeinen Buchhandlungsgehilfentag zu veranstalten. Ein Hauptaus¬
schuß , bestehend aus Angehörigen der genannten Vereine, dem noch
eine Reihe Unterausschüsse anaegliedert sind, ist gebildet worden , und
die Vorarbeiten sind bereits in vollem Gange . Die Tagung soll eine
umfangreiche Veranstaltung werden und dürste in den beteiligten
Kreisen regstes Interesse erwecken . Auch das Ausland wird zu dieser
Tagung eingeladen, Zuschriften, die Veranstaltung betreffend , find zu

__ paotf O] e gptene .
Lenderschen Studienanstalt , deren Leiter der Kranke ist , findet
nicht statt .

Id Offenburg » 26. Juli . In einer vorgestern abend in der
„Union " stattgefundenen zahlreich besuchten Vcrtrauensmänner -
verfammlung der Zentrumspartei wurde als Landtagskandidat
für Offenburg -Stadt Betriebsinfpektor Hauser in Lauda , früherin Offenburg , einstimmig aufgestellt. Hauser hat sich zur An-
n. ahme der Kandidatur bereit erklärt .

I . Mannheim , 26 . Juli . (Priv . ) Die Fortschrittliche
Bolkspartei stellte in ihrer gestrigen Versammlung im
0 . Wahlkreis Mannheim -Land Stadtpfarrer D . Zehmann als
Kandidaten für die Landtagswahlen auf .

Lndtvrg Haas an der „Frankfurter Zeitung " .
=f= Karlsruhe , 25. Juli . Wie die Berliner „Voss. Zeitung "

erfährt , übernimmt der fortschrittliche Reichstagsabgeordnete
Dr . Ludwig Haas -Karlsruhe demnächst eine leitende Stelle in
der Redaktion der „Frankfurter Zeitung ". Direktor Curti , der
bisherige Direktor der „Franks . Ztz .

"
, geht als deren Vertreter

nach Stratzburg .
Hierzu bemerkt die „Franks . Ztg ." selbst : „Diesen Angaben

gegenüber, die teils unrichtig , teils verfrüht sind , bemerken
wir , datz Aenderungen erst nächstes Jahr erfolgen werden,wenn am 1 . Juli 1914 der Vertrag abläuft , der im Jahre 1902
mit Herrn Direktor Th . Eurti für zwölf Jahre geschlossen
wurde.

Badische Chronik.
■= Karlsruhe, 25. Juli . Es wurde aufgefundsn: am 80. Juniim Zug 1579 der Betrag von 500 Mark (Wertpapier) , abgeliefert in

Neustadt (Schwarzw .) ; am 8. Juli im Zug 741 ein Geldbeutel mit
3 .35 Mark , abgeliefert in Karlsruhe; am 7 . Juli auf dem -Bahnhofin Villingen (Baden) der Betrag von 10 Mark ; am 7 . Juli auf dem
Bahnhof in Villingen ein Geldbeutel mit 3 .80 Mark ; am 10 . Juli
auf dem Bahnhof in Waldshut der Betrag von 10 Mark ; am 14 . Juli
auf der freien Strecke Donauefchingen —Pfohren ein Papiergeld¬
täschchen mit 20 Mark , abgeliefert in Pfohren.

i# Bruchsal, 26 . Juli . Auch hier soll zur Erinnerung an
die Befreiung Deutschlands vor 100 Jahren eine Gedenkfeier
veranstaltet werden , die im Verein mit der Stadtgemeinde von
sämtlichen hiesigen Schulen auf den Spielplätzen im unteren
Schloßgarten abgehalten werden wird .

)( Bruchsal» 26 . Juli . Ein Ehegatte mißhandelte vor¬
gestern nacht seine Ehefrau . Hernach warf er dieselbe samt
zwei Kindern im Alter von 4 und 5 Jahren auf die Straße
und verweigerte ihnen Einlaß in die Wvhnung . Vom strö¬
menden Regen durchnäßt wurden Mutter und Kinder durch
die Schutzmannschaft ins Versorgungsheim verbracht und ge¬
gen den Täter Anzeige erstattet . (Bruchs . Ztg .)

^ - Eemmingea (A . Eppingen -),26 . Julü Gestern abend
zwischen 6 und 7 Ahr wollten sich zwei Handelsleute von hier
aus mit dem Fuhrwerk nach Bsrnsbach begeben. Im Walde
kam ein Unbekannter auf das Fuhrwerk zu und bat die Bei¬
den , mitfahren zu dürfen . Dies wurde ihm gestattet . Rach
kurzer Weiterfahrt holte der Fremde einen Revolver aus der
Tasche und schoß den einen Handelsmann nieder ; der andere
flüchtete vom Wagen . Vis jetzt hat man des Mörders noch
nicht habhaft werden können. Gendarmerie und Kriminal¬
beamte sind in fieberhafter Tätigkeit , um die Spur des Tä¬
ters aufzufinden .

cP Mannheim , 26 . Juli . Die Geflügelzuchtvereine des
badischen Unterlandes , von denen ein namhafter Teil vor
einigen Jahren sich vom Landesverbände getrennt hatte , stehen
vor dem .Entschlüsse einer großzügigen und einheitlichen
Unterland -Organijation von Bruchsal abwärts mit Zugehörig¬
keit zum Landesverband « . Die Einigungsverhandlungen find
abgeschlossen. Am 10. August findet in Mannheim die lleber -
gangsversammlung der Unterländer mit Neuwahl unter dem
Vorsitz des Landesverbandspräsidenten Graf aus Achern statt .

$ Schwetzingen , 25. Juli . Infolge der schlechten Wit¬
terung und der dadurch behinderten Ernte ist der Abgeordiieten-
tag des Militärgauverbandcs Schwetzingen , der am 3. August
in Edingen stattfinden sollte , auf Sonntag , den 17. August
verlegt worden.

cP Schwetzingen , 26 . Juli . Ein bedauerlicher Unglücksfall
ereignete sich an der Bahnstrecke der Rheintalbahn bei der
Warteftation 28 , Gemarkung Neulutzheim. Das 1% Jahre
alte Söhnchrn Wilhelm des Bahnarbeiters Franz Kurz von
Schwetzingen entfernte sich , während die Mutter das Abend¬
essen bereitete , unbeachtet aus dem Haufe und lief auf die
Schienen. In demselben Moment kam der 6 .55 Ahr in Wag¬
häusel abgehende Vorortzug heran und überfuhr das Kind , das
auf der Stelle tot war .

richten an den „Ausschuß des Allgemeine!! Buchhandlungsgehilfenta¬
ges 1914"

, Leipzig , Deutsches Buchhändlerhaus, Eutenbergkeller.

Won Der Auftschifsrchri .
IXT. Frankfurt , 25 . Juli . Der Mechaniker Wilhelm

Stengel , der gestern abend mit dem Flieger Schäfer abgestürzt
ist , ist heute morgen im städtischen Krankenhaus gestorben.

T . Bafel , 26. Juli . (Priv . ) Der Schweizer Flieger Bidsr
ist heute früh um 4 Uhr 30 -Min . in Mailand aufgestiegen
und um 8 Uhr 14 Mm . in Bafel glatt gelandet .
Hirth über seinen Flng Johannisthal -Mannheim.

DT . Mannheim, 26 . Juli . Oberingenieur Hellmuth Hirth von
den Albatros- Werken ist gestern früh in etwas über 5 Stunden von
Johannisthal nach Mannheim geflogen. Der Flieger teilte unscrm
Korrespondenten über seinen glänzenden Flug folgendes mit :

„Meine Absicht, nach Mannheim zu fliegen, entsprang nicht dem
Wunsche, mich um die 3000 JC Monatsrente der Nationalflugspsnde
zu bewerben , sondern um endlich einmal dem müßigen Gerede ein
Ende zu machen, daß der Benz-Flugmotor, der den Kaiserpreis er¬
halten hat, sich nicht für den Flugsport eigne. Mein Flug hat seine
Tauglichkeit erwiesen . Ich bin mit meiner Leistung vollauf zu¬
frieden . Der Motor hat eine 25stündige Betriebsdauer hinter sich .
Er ist in eine Spülmaschine eingebaut, mit der in Johannisthal täg¬
lich geprobt wird und mit der ich auch nach Mannheim geflogen bin .
Erstaunlich ist der geringe Benzinverbrauch des Motors , der pro !
Stunde nur 25 Liter Benzin benötigt. Der Motor ist abmontiert und
nach Johannisthal zurückgeschickt worden , wo er einmal gründlich
überholt werden soll. Als ich mit meinem Begleiter Otto heute früh
3 .50 abflog, war es noch ziemlich dunkel . Ich schraubte mich gleich
in eine Höhe von 1000 Meter. Bald befand ich mich über einem
dichten Wolkenmrrr , sodaß ich mich nach Uhr, Kompaß und Sonne
orientieren mußte . Ea . 1 % Stunden flog ich so ühtt dem Wolken¬
meer , das im herrlichsten Sonnenglanz dalag . Nach geraumer Zeit
geriet ich in eine doppelte Molkenschicht, sodaß ich mich genötigt sah,
mich über 2000 Meter zu heben . Hier oben war es bitter kalt und
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$ Schwetzingen , 26. Juli . In einer Wirtschaft in der

Dreikönigstraße fand eine Schlägereft zwischen mehreren Hand¬
werksburschen , die dort übernachteten , statt . Im Verlauf der
Schlägerei griff der Schirmflicker Heinrich Glaser aus Essingen
(Württbg .) zum Messer und versetzte einem Beteiligten einen
Stich in den Unterleib . Der Messerheld wurde verhaftet .

O. Heidelberg , 24 . Juli . Die Grflügelzuchtvereinedes badischen
Unterlandes, von denen ein namhafter Teil vor einigen Jahren sich
vom Landesverbändegetrennt hatte, stehen vor dem Entschlüsse einer
großzügigeren und einheitlichen Unterland-Organisation (von Bruch¬
sal abwärts) mit Zugehörigkeit zum Landesverbands. Die
Einigungsverhandlungen sind abgeschlossen. Am 10 . August findet in
Mannheim die Uebergangsversammlung der Unterländer mit Neu¬
wahl unter dem Vorsitze des Landesverbands-Präsidenten Graf aus
Achern statt .

: : Weinheim , 25. Juli . Bei der hiesigen Eifenbahn -Bau -
abteilung hat laut „Wsinh . Ztg .

" kürzlich eine Submissionauf gußeiserne Röhren nebst Jnstallationsarbeiten stattge¬funden . Die niedrigste Offerte wurde von der Firma Nollin Darmstadt mit 3420 Mark (einschließlich Bodenhebungs -arbeit ) , die höchste von einer gleichfalls auswärtigen Firmamit 10 000 Mark abgegeben.
8 Weinheim , 26. Juli . Eine Entsiihrungsgefchichte, die

sich hier abgespielt hat . macht viel von sich reden . Der 39jäh-
rige Lagerhalter Franz Hassel von hier , der eine Filiale des
Konsumvereins Weinheim und Umgebung leitete , ist plötzlichverschwunden . Kasse und Buchführung befinden sich zwar,wie eine sofort vorgenommene Inventur ergab , in vollsterOrdnung . Dagegen fehlt eine gleichfalls beim Konsumverein
angestellte 17jährige Verkäuferin , Tochter eines Fabrikarbei -ters . Der Filialleiter Hassel , ein Witwer mit drei f^ m er¬
wachsenen Kindern , unterhielt mit der genannten Verkauft ; mcttt Verhältnis , und hielt bei deren Eltern um die Hand des
Mädchens an , was aber im Hinblick auf dessen Jugend ab¬
gelehnt wurde . Darauf erhob Hassel seine nicht unbeträcht¬
lichen Ersparnisse und machte sich mit seiner Braut auf die
Reise.

S Eaggenau (A . Rastatt ) , 26 . Juli . Auf der Bahnstrecke
passierte gestern vormittag ein Unfall . Von einem mit Lang¬
holz beladenen Güterwagen löste sich auf der Strecke zwischen
Rotenfels und Eaggenau ein Stamm ab und kam querüber zu
liegen , sodaß er auf der linken Seite der Bahn über di« Gleise
hinausragte . Durch die Wucht der Fahrt knickte nun . der
Stamm einige Telegraphenstangen ab und zerstörte eine Ueber-
gangsfchranke. Hier kqmnte der Zug zum Stehen gebracht wer¬
den, sodaß weiterer Schaden verhütet wurde .

% Baden -Baden , 26 . Juli . Die Frequenz der zur Kur hier
weilenden Fremden erreichte gestern die Zahl 40 010 .

* Baden -Baden . 26. Juli . Vom 26 . bis 28. Juli findet
dahier in Baden-West das 7. Badische Bundesschietzen statt .
Eroßherzogin Luise hat dazu einen prächtigen Goldpokal ge¬
stiftet.

— Baden -Baden , 26 . Juli . Das hiesige Tanz -Komitee versendet
folgende Berichtigung zu seiner ersten Mitteilung : Zu unserem leb¬
haften Bedauern unterlief in der Aufforderung zum Internationalen
Tanz -Turnier eine falsche Angabe . Es kommen bei dieser nur für
Amateure gedachten Veranstaltung ausschließlich Preise im Werte
von 2000 Ji , 1000 M u . s . w . und keine Geldpreise zur Verteilung.

G Kehl , 26 . Juli . Bei den Ausbaggerungsarbeiten im
Altrhein stößt ' man zurzeit auf mächtige Sprengstücke , herrüh¬
rend von den Belagerungen Straßburgs . Gestern wurde laut
„Kehler Ztg .

" bei dem Krankenhausneubau eine Steinfeuer¬
waffe gehoben. Der hölzerne Schaft ist zwar dem Zahn , der
Zeit verfallen , aber die Eiseuteile sind noch gut erhalten . Der
lange Lauf hat im Vergleich zu den Waffen heutigen Tagesein ansehnliches Kaliber , Auch Kugeln und Granaten werden
ans Tageslicht gefördert . .

'
. . ..

-- Wfttelbäch (A . Lahr ) , 26 . Juli . Gestern verstarb der
älteste Mann unseres Ortes , der weithin bekannte Zimmer -
mann Sebastian Flsig , im Alter von 94 Jahren ,

Schapbach (A . Wolfach) , 28 . Juli . Vorgestern morgen
brach in dem Gasthaus zur „Sonne " hier Feuer aus , welches
in kurzer Zeit das ganze Gebäude ergriff und bis auf die
Grundmauern niedsrbrannte . Die Nachbarhäuser wurden
nicht beschädigt . Dick Entstehungsursache ist bis jetzt unbe¬
kannt.

* Hornberg , 26 . Juli . Das seltene Fest der goldenen
Hochzeit feierte vorgestern Altmohrenwirt Wälde und seine
Ehefrau . Herr Wälde wie auch seine Gattin stehen in der
Mitte der siebziger Jahre und gehen noch in voller Rüstig-
keit ihrer Haus - und Feldarbeit nach.* Villingen , 25 . Juli . Die Barackenbanten zur vorläu¬
figen Aufnahme der neuen Garnison schreiten ttotz de»
schlechten Wetters so rasch vorwärts , daß sie alle zusammen

scharfe Böen machten uns viel zu schaffen. Mit der freien Hand war
ich bemüht , meine steifgewordenen Beine zu massieren . Häufig muß¬
ten wir Eumuloswolken ausweichen , die sich uns drohend in den
Weg stellten . Dort aber in den Regionen überfiel uns ein fast un¬
überwindliches Schlafbedürfnis. Bei Meiningen gewannen wir den
Ausblick auf die Erde wieder und ich regulierte meinen Kompaß .
Nach Durchquerung einer längeren Wolkenschicht überflog ich den
Spessart und Afchafsenburg und folgte eine Strecke dem Laufe des
Mains . In der Rheinebene traf ich fast wolkenlos « Lust an. Auch
der Wind war nicht bedeutend . Ueber Käfertal beschrieb ich einige
Schleifen und landete glatt vor dem Haupteingange der Fabrik von
Benz u . Co . Die von mir zurückgelcgte Strecke beträgt in diretter
Luftlinie 475 Km . Man kann jedoch immer 40 bis 50 Km . rechnen,
die man auf einer solchen Strecke verfliegt. Der heutig« Flug wird
ein Ehrentag für mich und die Firma Benz u. To . sein .

"

Gerichtszeitung.
st . Freiburg , 26. Juli . Die Beweisaufnahme in dem

Mordprozeß gegen dis Eheleute Meyling wurde gestern vor
dem Schwurgericht fortgesetzt . Zum Schluß der Verhandlung
formulierte man die Schuldfragen , welche für beide Angeklagten
in erster Linie auf vorbedachten Mord und weiter auf Tot¬
schlag lauten . Heute Samstag beginnen die Plaidoyers , auch
ist am gleichen Tage das Urteil zu erwarten .

D .T . Koblenz , 25 . Juli . (Tel .) Die hiesige Strafiammer ver-
handelte gestern und heute gegen den angeblichen Hausdiener und
Opernsänger Franz Chmurzynsky , der am 11 . Februar in einem
Kloster bei Cochem im Gewände eines Bischofs aufgetreten war und
seine Rolle so geschickt gespielt hatte, daß er für einen wirklichen
kirchlichen Würdenträger gehalten wurde . In der ersten Verhand¬
lung hotte die Strafkammer den Angeklagten fteigesprochen , da kein ,
Betrug vorliegt Auf die Revision des Staatsanwaltes hatte das .
Reichsgericht die Sache zur nochmaligen Verhandlung an die hiesige ,
Strafkammer zurückgewiesen . Der Staatsanwalt beantragte heut«;
ein Jahr Zuchthaus . Das Gericht jedoch kam abermals zu einems'
Freispruch und zur Aufhebung des Haftbefehls, .
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int Laufe nächster Woche unter Dach kommen. Möglichst
schnell soll auch mit den Kasernenbauten selbst begonnen wer¬
den . Deren Planbearbeitung . Bauleitung und Abrechnungder Gesamtanlage , die auf 1500 000 Mark berechnet ist , wurde
vom Kriegsministerium der Architektenftrma Nägele u . Weis
hier übertragen .

T Freiburg , 26 . Juli . Der Mörder des nun gestorbenen
Taglöhners Brüstlin , der kürzlich nachts von einem Unbekann¬
ten einen Stich in den Unterleib erhielt , konnte trotz der auf
seine Ergreifung ausgcsetzten hohen Belohnung bis jetzt nicht
gesagt werden .

* Lörrach, 25 . Jul, . Die für dieses Jahr der Ferien¬
kolonie zugeteilten Kinder sind vom Schularzt ausgewählt
worden . Falls die Mittel reichen, werden wieder 50 Kinder
der Wohltat teilhaftig werden . Die Mädchen kommen nach
Schlechtbach , die Knaben nach Gersbach, je auf die Dauer von
vier Wochen.

Markt (A . Lörrach) , 26. Juli . In vorvergangener
Nacht wurde in der Uhrenfabrik Bougnet -Bufer eingebrochen.
Es wurden Silberspähne im Wert von 130 Mark gestohlen.
Bon dem Täter fehlt jede Spur . — Etwa 200 Meter unter¬
halb der Hüninger Eisenbahnbrücke wurde eine weibliche
Leiche gelandet , welche völlig unkenntlich war .

+ Bad. Rheinfelden (2t . Säckingen ) , 26. Juli . Ein Pseudo»
quartiermacher vom Regiment 113 in Freiburg hat im hiesigen Orte
in unnötiger Weise die Gemüter beunruhigt. Mit der Angabe , das
Regiment 113 komme nächster Tage hier durch und werde in Badisch
Rheinfelden teilweise einquartiert, ging er von Haus zu Haus und
besorgte Quartiere. Er fand um so mehr Glauben, als er die Uni¬
form trug, Helm, Stiefel , Seitengewehr usw . Ein Schutzmann wurde
auf den Mann aufmerksam und nach einigen Fragen hatte er die
Gewißheit, d ^ß der Marsjünger auf falscher Fahrt sich befindet. Die
Feststellung des Namens ergab den Musketier Ocschger von hier, der
gegenwärtig beim Freiburger Regiment 113 eingestellt ist . Er war
zur Fliegerabteilung nach Metz abkommandiert und sollte schon
Dienstag morgen dort eintreffen. Seinen Weg nahm er aber nach
Brombach und von dort nach hier. Rach Festellung des Tatbestandes
wurde er ans Bezirkskommando Lörrach abgeliefert.

: : Schwerzen (A . Waldshut ) , 26. Juli . Bei der Bürger¬
meisterwahl wurde der Zentrumskandidat Adolf Wiederkehr
gewählt .

X Pfullendorf , 26 . Juli . Im Turn - und Schulhof der
hiesigen Volksschule fiel gestern in der 10 !lhr -Pause der
zwölfjährige Volksschiiler Manz von hier beim Spielen so

' unglücklich in einen aufgeworfenen Graben , daß er den rech-
■" ten Arm zweimal brach und sofort ins hiesige Spital über¬

führt werden mutzte.
$ Jndentenberg (91 . Pfullendorf ) , 26. Juli . Hier fuhr

ein Auto des Fürsten von Fürstenberg an dem Fuhrwerk des
Landwirts Reichls daselbst vorbei . Die Pferde wurden durch
das Auto sche« , gingen durch , und im Fallen schlug das eine
der jungen Pferde dem andern den Futz völlig ab , fodatz es
gleich getötet werden mutzte . Den Chauffeur soll keine
Schuld treffen .

* Worblingen (A . Radolfzell ) , 26. Juli . Um dem Erenz -
aufseher zu entgehen , scheute sich eine Frau nicht, zweimal
durch die hochgehende Aach zu gehen . Sie erreichte aber ihr
Ziel nicht, sondern wurde in ihren triefenden Kleidern zur
Zollstation gebracht. Nachdem ihre Personalien festgestellt
waren , wurde sie wieder auf freien Futz gelasien .

— Konstanz , 26 . Juli . Durch die Aufmerksamkeit des Bahn -
, Personals wurde gestern nachmittag bei Reichenau ein Eifen -

bahnunglück verhütet . Dort blieb um 314 ilhr beim Passieren
des Bahnüberganges ein schweres, mit vier Pferden . bespanntes
Langholzfuhrwerk mitten auf dem Gleis stehen und kam nicht
mehr vom Platz . In dem Augenblick kam von Konstanz ein
Personenzug und aus der Gegenrichtung ein Güterzug heran -

, gebraust . Der elftere wurde auf eine Entfernung von zehn
Metern zum Stehen gebracht, der Güterzug direkt vor dem
Hindernis . Unter Zuhilfenahme des Bahnpersonals konnte das
Hindernis von den Schienen entfernt werden .

Aus der ZiestLe«;.
Karlsruhe, 26 . Juli .

Aus dem Karlsruher Bürgerausschutz .
Ausgerechnet an einem Freitag eine 13 Punkte um-

fastende Tagesordnung . Das bedeutete nichts gutes für die
gestrige Bürgerausschutzsitzung. Wer noch nicht wußte , daß die
Erholungszeit gekommen ist , der konnte es gestern an den
leeren Bänken im Rathaussaal sehen . 66 Mitglieder stellte
mit Mühe die Präsenzliste fest . Mit erstaunenswerter Schnel¬
ligkeit wurden die ersten Vorlagen angenommen . Selbst die
Vorlage über die Erbauung eines Konzerthauses und einer
neuen Ausstellungshalle verursachte kaum eine besonders be¬
merkenswerte Debatte . Innerhalb zwei Stunden hatte man die
acht ersten Vorlagen in Ruhe erledigt . Run wurde es erst etwas
lebendig . Die Vorlage über die Errichtung etatmäßiger Stel¬
len an der Volksschule, an den Realgymnasien und an den
Höheren Mädchenschulen rief besonders wegen der Schaffung
einer neuen Rektorstelle eine längere Schuldebatte hervor und
als man zu der Vorlage über die Fortführung der Straßenbahn
nach Durlach kam, ging 's an allen Ecken und Enden los . Der
sozialdemokratische Stadtverordnete Marum erhob Angriff auf
Angriff gegen den Oberbürgermeister wegen der Daxlander
Stratzenbahnangelegenheit , der Straßenbahn durch die Rüp -
purrerstraße und schließlich ging auch noch das Gespenst der Ver¬
gesellschaftung im Saale umher . Der Vorsitzende protestierte
mit aller Entschiedenheit gegen die Angriffe und gab über den
Stand der einzelnen Stratzenbahnvorlagcn Auskunft . Bei die¬
ser Gelegenheit bekam man viel Jnterestantes zu hören . Zu¬
nächst erfuhren die Südstadtler , daß in der letzten Stadtrats¬
sitzung ihre Wünsche bezüglich , des Umbaues der Rüppurrer -
stratze abgelehnt wurden und den Darlandern teilte der Ober-
bürgermeister die 9lntwort auf ihre Beschwerde an das Mini¬
sterium des Innern mit . Nach einem Schreiben des Mini¬
steriums an den Stadtrat ist die Beschwerde von Daxlanden
abgelehnt worden . Im Weggehen stimmte man schließlich noch
den beiden letzten Vorlagen zu und trennte sich um 1410 Uhr
abends , mit dem Bewußtsein , ein schönes Stück Arbeit geleistet
zu haben . _ _

' r-

□ Der neue Leiter des Eroßher .j-'glichrn Oberstallmeister¬
amtes . Der „Staatsanzeiger " teilt heute mit , daß dem Major
a D Ferdinand Freihsrrn Eöler von Ravensburg unter Er¬
nennung zum Vizeobsrstallmeister di - Leitung des Großher-
zoalichen Oberstallmeisteramts übertragen worden ist . Ferner
wurde Major a . D . Frhr . Göler von Ravensburg znm Kam¬

merherrn ernannt . Der nsuernannte Zelter des Obcr,tall -

meisteramts stand seither als Rittmeister bei den Wendsbccker

Wavrskye xrefffe .
Husaren in Dienst . Schon seit einiger Zeit galt Freiherr
von Eöler als Nachfolger des Grasen Sponeck. Die Mutter
des neuen Vizeoberstallmelsters , Frau Karoline Eöler von
Ravensburg , lebt hier . Beim Abgang vom Militär wurde
Freiherr Ferdinand von Göler zum Major befördert .

© Der Gesangverein „Sabenia “ veranstaltet heute abend ein
Stadtgartenfest unter Mitwirkung des Trompeterkorps Regt . Grotz -
herzog Nr. 11 und persönlicher Leitung des Herrn Musikmeisters
Eranzou. Der Chor bringt Lieder von Abt , Beines , Speidel , Pauli ,
Klumpp und Hegar zum Vortrag. Den letzteren muhte der Verein
als Pflichtchor beim 3 . badischen Sängerbundesfest in Mannheim
vortragen. Eine Lampionpolonaise wird zur Verschönerung der Ver-
anstaltung beitragen. (Siehe Inserat .)

$ Sommertheater Karlsruhe. Heute Samstag , den 26. , und
Sonntag , den 27 . Juli , finden die 7 . und 8 . Wiederholung von
„Puppchen " statt , das beste Zeichen für die große Beliebtheit, deren
ich das Werk hier überall erfteut. Mit der Sonntagsaufführung,
der 8 . Wiederholung von „Puppchen "

, wird auch der zweite Schlager
der Sommerspielzeit für längere Zeit vom Repertoir verschwinden .
„Puppchen " ist vom vielen Tanzen, Springen, und Singen müde und
will sich eben eine Weile ausruhen. — Montag , den 28. Juli , 814 Uhr ,
inbet bei kleinen Preisen die 4. Wiederholung von der Rokoko-

Operette „Prima Ballerina " statt . Auch „Prima Ballerina" hat
beim hiesigen Publikum mit seiner sich einschmeichelnden melodiösen
Musik großen Beifall hervorgerufen sodaß anzunehmen ist, daß die
Montagsvorstellung zu kleinen Preisen ausverkauft sein dürfte .

D Freikonzert im Stadtgarten. Nächsten Sonntag vormittag
(y212—VA Uhr ) findet im Staütgarten wieder ein Freikonzert statt .
Es wird von der Schülsrkapelle ausgeführt werden . Programm:
1 . „Großer Gott"

, Choral. 2. „Hohenfriedberger Marsch"
. 3. .Lands -

knecht "
, Ouvertüre von Munkelt, 4 . „Der Opernfreund " , Potpourri

voiG Munkelt, 8 . „Odaliska"
, Mazurka von Faust , 6. „Der gute

Kamerad "
, Marsch von Lüdecke . Bei ungünstiger Witterung fällt das

Konzert aus.
& „Kühler Krug ". Am kommenden Sonntag wird im Garten

und bei ungünstiger Witterung im großen Saal ein Konzert der
14 . Artilleriekapelle unter der Leitung des Herrn Musikmeisters
Eranzau stattfinden, wir möchten nicht versäumen , auf diese Ver¬
anstaltung besonders hinzuweisen . Kinder haben in Begleitung von
Eltern freien Zutritt.

qjj Lichtspiele . Wie uns aus dem Bureau mitgeteilt wird, bringt
die Direktion ab heute , Samstag , das erste ihrer großen Schlager¬
programme . Den größten Raum im neuen Spielplan ab heute nimmt
ein amerikanisches Schauspiel mit dem vielversprechenden Titel „Peter
der Goldgräber" ein . Das heitere Moment in diesem Spielplan
wird durch die deutsche Filmoperette ohne Worte „Ein Besuch bei Pa¬
stors" vertreten. Der übrige Spielplan bringt uns neben Naturauf¬
nahmen die übliche reichhaltige Wochenübersicht der Lichtspiele .

$ Unfall . Ein Fuhrwerk einer Weinhandlung von der
Hirschstraße fuhr von der Leopoldstratze in die Kriegstraße .
Statt rechts zu fahren , fuhr er links , und zwar in so raschem
Tempo um die Ecke , daß er einen daherfahrenden Radfahrer
anfuhr . Das Rad rst total zertrümmert , der Radfahrer schein¬
bar unverletzt .

8 Ein Zusammenstoß zwischen einem Wäschefuhrwerk und
einem Motorradfahrer erfolgte gestern nachmittag an der Ecke
Durlacherallee und Bernhardstraße . Das Motorrad wurde
hierbei stark beschädigt. Personen sind nicht verletzt worden .

8 Fahrraddieb . Gestern nachmittag wurde ein Bäckerlehr¬
ling aus Pforzheim dabei betreten , als er in der Hebelstratze
vor der polizeilichen Meldestelle ein Fahrrad entwenden wollte .
Die Untersuchung ergab , daß er außerdem in letzter Zeit hier
und in Pforzheim je ein Fahrrad gestohlen hat .

Mermischies.
DT . Berlin , 25 . Juli . (Tel .) Heute vormittag wurde in Gegen¬

wart von staatlichen und städtischen Behörden der deutsche Jmkertag
und die Bienenwirtschaftliche Ausstellung der Bienenwirte Deutsch¬
lands und Oesterreich-Ungarns eröffnet . Der deutsche Jmkertag er¬
freut sich außerordentlicher Beteiligung . Aus allen Teilen des
Deutschen Reiches und Oesterreichs sind Imker herbeigeeilt, und auch
die Ausstellung ist vorzüglich beschickt. Heute nachmittag werden die
Verhandlungen über die Einigung der deutschen Jmkerverbände statt¬
finden .

— Berlin , 25. Juli . (Tel .) In dem Hause Reichenberger¬
straße 74 (im Südosten von Berlin ) ist eine Frau Friedmann an
schwarzen Pocken erkrankt. Die Frau wurde nach . der CharitS ge¬
bracht. Ihr Zustand soll nicht unbedenklich sein . Sämtliche Bewoh¬
ner des Hauses , sowie alle Personen, die mit der Kranken in Be¬
rührung gekommen sind , sind sofort einer Schutzimpfung unterzogen
worden ,

— Halle, 25. Juli . (Tel .) Graf von Hohenthal -Dölkau hat zum
Andenken an seine kürzlich verstorbene Gattin eine Stiftung von
IGO 000 Mark zu gemeinnützigen wohltätigen Zwecken errichtet.

— Plauen , 25 . Juli . Der Gutsbesitzer Hermann Knorr
in Plauen hat zwei Millionen Mark dem Kaiser testamenta¬
risch vermacht und seine Frau enterbt . (Frkf. Ztg . )

— Traunstein , 25 . Juli . In voller Uniform seines Regi¬
ments und mit 50 Patronen ausgerüstet , ist auf der Flucht ein
deutscher Fremdenlegionär , von Triest kommend , auf der
Durchreise nach seiner badischen Heimat , in Traunstein in
Ober-Bayern angekommen . Der Flüchtling erzählte , daß er
vor 4 Wochen aus der Kaserne des 2 . Regimentes der Frem¬
denlegion geflüchtet sei und nach 251ägiger Fußwanderung ein
österreichisches Schiff erreicht habe , das ihn nach Triest brachte.
Der österreichische Konsul hatte ihm ohne weiteres die Erlaub¬
nis zur Weiterreise nach seiner Heimat erteilt . (Berl . Tagbl . )

DT . Rewyork , 25 . Juli . (Tel .) Der Kapitän des Fischerbootes
„Zennie Gilbert" berichtet , daß er am 16. Juli aus hoher See , 170
Seemeilen von Boston

'
entfernt, den kopslosen Leichnam eines sehr

elegant gekleideten Mädchens gefunden hatte . Die Art und Weise
der Schnittwunde am Rumpf .' aßt erkennen , daß die Abtrennung des
Kopses von einer medizinisch geschulten Hand erfolgt ist. Die Leiche
ist offenbar von irgend einem transatlantischen Dampfer aus ins
Meer geworfen worden . Da die Identität nicht festzustellen war, hat
der Kapitän die Leiche nach Seemannsart dem Meer znrückgegeben.

Unglücksfälkc .
— Seehamen (Kreis Wandsbeck1, 26. Juli . (Tel .) Die

grcße Dampfmühle von C. Bendler ist beute mittag infolge
non Selbstentzündung mit allen Vorräten , dem Maschrnen-
haus , Speicher und Mühle abgebrannt .

= Kielce , 26 . Juli . (Tel . ) Bei einem Brande im benach¬
barten Nowiny kam die aus fünf Personen bestehende Familie
eines Händlers um .

— St . Rikola (Donau ) . 25. Juli . (Priv . - Tel . ) Ein mit
Holz beladener Schlepper fuhr heute bei der Talfahrt auf einen
Felsen auf , erlitt ein Leck und sank. Sechs Personen find er¬
trunken . Der Steuermann und ein Kind wurden gerettet .

— W »en , 25. Juli . (Tel . ) Ein Militärautomobil , besten
Jnsasten der Hauptmann Heyrowsky vom Kriegsministerium
und ein Oberleutnant waren , dis nach der Munitionsfabrik
in Wollersdorf hinausfahren wollten , um die Ursache der Ex-

plofionskatastrophe zu erforschen , ist verunglückt. Der Haupt¬
mann erlitt einen schweren Schädelöruch, desgleichen wurde
der Chauffeur schwer verletzt, während der Oberleutnant un¬
verletzt davonkam.

Iiä Budapest , 26 . Juli . (Tel .) Im ganzen Komitat Szo -
kely lldvarhely sind infolge von Hochwaster Bergrutsche ent¬
standen. In Loevete sind 18V Häuser, in Tsakod 30 Häuser
eingestürzt . Ueberall bilden sich große, mehrere Joch umfas¬
sende Erdsenkungen , die die Häuser gefährden . Auch in an-
deren Dörfern sind viele Häuser eingestürzt .

DT . Rom , 26 . Juli . (Tel .) Ein schwerer Unfall hat sich
an Bord des Panzerkreuzers „Regina Margherita " ereignet ,
als sich dieser in der Bai von Scarpanto befand . Während
einer Wendung des Schiffes riß die Ankerkette und traf deir
Fregattenkapitän Proli mitten auf die Brust , fodatz derselbe
auf der Stelle getötet wurde . Ein Leutnant und drei Matro «
en wurden so schwer verletzt, daß an ihrem Aufkommen ge-

zweifelt ' werden muß.
DT . Rewyork , 26. Juli . (Tel .) Eine schwere Explosion

einer Petroleumquelle in der Nähe von Tulsa im Indianer -
Territorium Oklahoma wurde dadurch hervorgerufen , daß ein
Arbeiter leichtsiniger Weise eine brennende Zigarette fort¬
warf . Eine gewaltige Feuergarbe , die kilometerweit sichtbar
war , loderte zum Himmel . Sieben Personen wurden getötet ,
Die Quelle brennt weiter . Es ist keine Aussicht vorhanden ,
den Brand einzudämmen . Der Schaden ist ungeheuer .

Ein Stratzenkrawall.
DT . Altona , 25 . Juli . (Tel .) In der letzten Nacht ergriff

eine in der Großen Freiheit sich herumtreibende Rotte von
Zuhältern und Tagedieben die Partei eines Seemannes , der
wegen groben Unfugs von einem Schutzmann verhaftet worden
war . Die Menge drang auf den Schutzmann ein und suchte
den Verhafteten zu befreien . Drei zur Hilfe herbeigeeilte
Schutzleute waren den Leuten gegenüber machtlos , trotzdem sie
mit blanker Waffe vorgingen . Unter großem Gejohle bewarf
die . schnell zunehmende Menschenmenge die Schutzleute mitj
Steinen und verletzte diese erheblich. Erst als von der Haupt¬
wache Verstärkung herbeigeeilt war und die Schutzleute droh¬
ten , von den Revolvern Gebrauch zu machen, verzog sich die
Menge in die Seitengasten . Sechs der Haupträdelsführer
wurden verhaftet .

Letzte Telegramme
der „Dadifchen Presse".

L . Berlin . 26 . Juli . (Prio . ) Die Einnahmen der Reichs¬
hauptkasse im ersten Quartal des Etatsjahres
(April —Zuni ) haben einen Miudercrtrag von rund
sechs Prozent gegen den Voranschlag erbracht.

— Kiel , 25. Juli . (Privattel . ) Der Prinz von Wales
besichtigte unter Führung des Prinzen Heinrich die Reichs¬
werft und . eine Stunde lang den neuesten Linienschiffskreuzer
„Seydlitz ". Auch besichtigten die Prinzen die neue Seeschleuse
an der Kanalmündung , wobei auch das Großherzogspaar von!
Hesten zugegen war ,

P .C. Straßburg , 26 . Juli . In der Angelegenheit der
unbefugten Veröffentlichung der Ausnahmegesetze war be¬
kanntlich ein Berfahren gegen Unbekannt auf Antrag des
Staatssekretärs . Freiherrn Zorn von Bulach , eingeleitet wor¬
den, um den an der Publizierung mitschuldigen Beamten
ausfindig zn machen . Das Verfahren ist jetzt , weil völlig
ergebnislos verlaufen , eingestellt worden .

•— Paris , 25 . Juli . Zu Ehren des spanischen Königs -
naarss fand heute mittag im Elyses Frühstück in intimem !
Kreise statt .

— Paris , 26 . Juli . (Meldung der Agence Havas .) Das
Ministerium des Aeußersn bat noch keine Kenntnis davon ,
daß eine Entscheidung im Falle des deutschen Fremdenlegio¬
närs und Exbürgermeisters Troemel getroffen fei.

— Bern , 26. Juli . Die schweizerische Gesandtschaft in
Paris hat dem Bundesrat einen Bericht über die Erfchießunz
des Fremdenlegionärs Hans Mueller eingefandt ; aus demsel¬
ben soll hervorgehen , daß Mueller regelrecht verurteilt und
hingerichtet wordene ist.

= Rom , 25 . Juli . Die „Tribuna " meldet , daß General
Ameglio , der 40 Tage auf Urlaub gewesen war , nach Rhodos
zurücklehren wird .

F . London , 26 . Juli . (Priv .) Die Sufragettcnführerin
Frau Pankhurst mußte wieder aus dem Gefängnis entlaste »
werden . Die befindet sich in Behandlung von vier Aerzten in
ihrer Wohnung . Rach einer Mitteilung in « er Sufragetten -
versammlung ist sie vollständig zusammengebrochen und dem
Tode nahe . Don ihrer dreijährigen Gefängnisstrafe hat st«
bis jetzt 16 Wochen abgebüßt .

— Prterhof , 25. Juli . Das Kaiserpaar ist mit seineni
Kindern auf der Standard -Rhede in Kronstadt eingetroffen ,
dort auf die Kaiseryacht „Alexandria " übergegangen und hat
sich nach Peterhof begeben, wo es feine Sommervilla Ale¬
xandria bezog.

— Teheran , 26 . Juli . Dem Ministerpräsidenten Prinzen
Alad es Saltanch wurde dgx rustischs Alexander Newski -
Orden verliehen , auch andere persische Minister haben rnstische
Ordensauszeichnungen erhalten .

- Washington . 26. Juli . Im Repräsentantenhaus «: ist
eine Resolution eingebracht worden , die wiederum die Monroe -
Doctrin bestätigt , indem unter anderem erklärt wird , daß di«
weitere Ausdehnung irgendeines Kolonialsystems der euro¬
päischen Nationen auf dieser Halbkugel nicht gestattet werden
könne.

— San Franziska , 25 . Juli . Der Marinesekretär Da¬
niels erklärte , daß die Flotte wahrscheinlich im April n. I .
durch den Panamakanal fahre» werde . Dieser Plan macht
die Errichtung einer Flottenbasis und die Schaffung von
Trockendocks am Stillen Ozean notwendig . Er sei zurzeit da¬
mit beschäftigt, einen geeigneten Platz für ein Trockendocks
an der Bai von San Franziska ausfindig zu machen .

Tic Ereignisse in Marokko .
— Ceuta , 25. Juli . Amtlich wird gemeldet , daß das spa¬

nische Kanonenboot „Laya " nach Punta Samman abgegangen
ist , wo gestern der italienische Dampfer „Paschale " gestraude «
ist . Das Kanonenboot wird behilflich sein , den Dampfer wi ««
der flott zu machen und verhindern , daß das Schiff durch
zahlreich an der Strandungsstelle zufammen- «Prö» D«v bawaf ^
neten Kabylen geplündert wird .



Veite 4
Zur Affäre Krupp .

F . Berlin , 26 . Juli . (Priv .) Unter den in Berlin sei¬
nerzeit in der Krupp -Affäre als verdächtig Ermittelten befan¬
den sich auch eine französische Sprachlehrerin und der Direktor
eines Unternehmens des Hohenlohe-Konzerne. Die Anklage¬
schrift enthält einen Vermerk, der dem Vernehmen nach den
Wunsch des Kriegsministerium * ausdrückt, daß die Verhand¬
lung im Interesse der Landesverteidigung unter Ausschluß
der Oeffentlichkeit geführt wird . Die Untersuchung ist so ge¬
heim geführt worden, das den Verteidigern nur an Eerichts -
stelle in Gegenwart eines Beamten Einficht in die Akten ge¬
stattet ist . Mitglieder der Kruppschen Direktion werden in
der am 31 . Juli stattfindenden Verhandlung als Zeugen ver¬
nommen werden . Am 7. Februar dieses Jahres wurden die
jetzt angeklagten sieben Militärbeamten Pfeifer -Steglitz , Hoge-
Eharlottenburg , Droes und Tilian -Spandau , Hinst-Marien -
burg , Schleuder-Koblenz und I . Schmidt verhaftet und gleich¬
zeitig im Eeheimschrank der Firma Krupp nahezu 1000 Ge¬
heimberichte (Kornwalzen ) beschlagnahmt. (B . T .)

Die chinesische Revolution .
— Peking , 26 . Juli . Trotz großer Verstärkungen sind die

üblichen Angriffe auf das Arsenal von Schanghai gescheitert .
Hervorragende Männer in Schanghai sandten an Puanschikai
ein Telegramm , in dem sie ihm eine Grundlage für di« Frie -
densoerhaydlungen vorschlagen . Der Tutu von Hunan und
die offiziellen Vertreter proklamieren die Neutralität der
Provinz . Der Tutu von Chektang unterdrückt jede gegen
Puanschikai gerichtete Propaganda .

F . Rewyork, 26 . Juli . (Priv .) Das Washingtoner Ma¬
rinedepartement beauftragte Admiral Nicholson , den Komman¬
danten der asiatischen Flotte zum Schutze der Amerikaner und
Ausländer Marinetruppe « nach der chinesischen Provinz
Kiangfi zu entsenden.

Die mongolische Frage .
vT . Paris , 25 . Juli . Nach einer dem „Temps" aus Pe¬

tersburg zugegangenen Meldung hat die russische Regierung
in Peking durch ihren Gesandten die chinesische Regierung auf¬
fordern laffen, ihre um Tst -Tfikar zusammengezogenen Trup¬
pen zu vermindern , da sie in der Truppenansammlung eine
Herausforderung sehen müsse.

— Mugden , 26 . Juli . Der Tutu von Mukden hat von
Peking aus den Befehl erhalten , Maßnahmen zu treffen , da¬
mit die Truppe « der Mandschurei der Regierung treu bleiben .
Der Tutu habe einen entsprechenden Befehl erlassen.

Eine innere Krifis in Per «.
I >T . Lima (Peru ) . 26 . Juli . (Privatel .) Eine hiesige

„Times " -Meldung besagt: Das Haus des Expräsiden -
ten Eegnia wurde vergangene Nacht angegriffen , wo¬
bei zwei Angreifer getötet und sechs andere verletzt
wurden . Der Expräsident wurde verhaftet . Ver¬
gangenen Mittag wurde eine Bombe gegen das Haus des
Senatspräsidenten geworfen. Gestern fanden vor
dem Senatshanse selbst Manifestationen und Zu¬
sammenstöße statt . Der Finanzminister und der In¬
st izminister haben demissioniert . Die Lage ist be¬
sorgniserregend .

A " .
Die Kriegsgreuel .

— Sofia , 25 . Juli . (Agence Bulgare ) . Unter den Tausenden von
Flüchtlingen aus Mazedonien befinden sich hervorragende kutzo -
walachische Familien aus der Gegend von Strumitza und Petritsch ,
die vor den Ausschreitungen der Griechen, die gegen die Bevölkerung
ohne Unterschied wüten , flüchten. Das Hilfskomitee läßt ihnen die¬
selbe Sorgfalt angedeihen, wie den bulgarischen Flüchtlingen .

— Sofia » 25 . Juli . Die Agence Vulgare erklärt : Angesichts des
systematischen Verleumdungsfeldzuges , der gegen Bulgarien und feine
Armee mit Erbitterung geführt wird und der nach der Unterbrechung
der Verbindungen mit Europa einen ungeheuerlichen Umfang ange¬
nommen hat , beauftragte die Regierung die Vertreter Bulgariens im
Auslande , die Bitte nach Anordnung einer internationalen Unter¬
suchung auszusprechen, die von offiziellen Vertretern der Mächte ge¬
führt werden und sich über den ganzen Kriegsschauplatz erstrecken soll .

2 Berlin , 26 . Juli . (Privattel .) Das Depeschenbüro Herold
erhält von der türkischen Regierung folgende Depesche :

Per « via Odesia. Die Ottomanische Regierung protestiert leb¬
haft vor der ganzen zivilisierten Welt gegen die von der bulgarischen
Regierung über die türkischen Truppen verbreiteten Verleumdungen .
Sie wendet sich an den Gerechtigkeitssinn aller gewissenhaften Christen,
um festzustellen , was diese neuen Lügen wert sind , die von Leuten
geäußert werden , welche so viel authentisch und offiziös festgestellte
Grausamkeiten verübt haben , daß sogar ihre Brüder , welche mit ihnen
von der gleichen Religion und der gleichen Rasse sind , sich mit Abscheu
von ihnen wenden. Möge eine Delegation nach Thrazien kommen ,
auf daß sie sehen , wer die Opfer und wer die Mörder sind .

Die Ottomanische Regierung ."

In Bulgarien .
= Sosia , 25 . Juli . Der Einsall der Türken droht , obwohl er nur

Hon einer kleinen Abteilung regulärer Truppen mit allerdings vielen
Baschibozuks untermischt ausgesührt wird , ganz Südostbulgarien in
große Unruhe zu versetzen . Die. Felder und Ernten sind verlassen und
zumteil verbrannt , die Dörfer bis auf 50 Kilometer ins Land hinein
menschenleer. Bulgarische Truppen sperren den weiteren Weg. Don
der Maritza bis Burgas aber ist das Land von bulgarischen Truppen
entblößt . Man hat hier den Einfall der Türken nicht für möglich
gehalten . In Anbetracht dessen, daß die bulgarischen Truppen unab¬
kömmlich sind, taucht , lt . „Köln . Ztg "

, der Gedanke auf , Rumänien
auch diese Sache anzuvertrvurn . Für die rumänischen Flüchtlinge
hat die Regierung in Bukarest einen größeren Geldbetrag durch die
Bulgarische Regierung anweisen lassen .

Angesichts der Haltung Serbiens und Griechenlands erweckt eine
Nachricht des „Daily Telegraph " aus Bukarest Interesse , wonach der
rumänische Minister Zoneseu gestern mit dem serbischen und dem
griechische« Gesandten sehr deutlich gesprochen habe , um Ne zu ver¬
anlassen, bei ihren Regierungen Befehle zum Stillstand an ihre
Armeen durchzusetzen . Jonescu soll gedroht haben, daß, falls Serbien
und Griechenland dennoch weiter vorrücken , die rumänische
Armee , welche die nächste an Sofia ist , den Befehl
zum Einrncke « erhalten werde.

Serbische Kriegsmeldungen .
— Belgrad , 25. Juli . (Serb . Preßbureau .) Nachdem

Bjelogradschik eingenommen war , fingen Abteilungen unseres
Heeres an , Widdinzuzernieren , eine alte Festung , die
mehr durch ihre natürliche Lage als durch künstliche Befestigun¬
gen geschützt wird , die Einnahme der Stadt wird nicht mehr
lange auf sich warten lassen .

SaDtskyle Pres, ._ Mittagblatt . Samstag , den 28. Juli ISIS. Nr. 341
Die Truppen des Generals Kutintschew fangen an sich zu

ergeben. Bei Pirat nahmen wir an der bulgarischen Grenze
Strachna , Tschukowa , außerdem auf dem rechten Ufer der
Nischawa Eolema und auf dem linken Elawa . An den übri¬
gen Punkten herrscht Ruhe .

F . Belgrad , 26 . Juli . (Priv .) Laut „Pravda " hat Ser¬
bien eine Anleihe von 2V Millionen Francs in
Belgien ausgenommen. Dß. Z.

Das Borrücken der Rumänen .
— Bukarest , 25 . Juli . Wie bekannt wird, ist der Königin

Elisabeth zu Wohltätigkeitszwecken im Zusammenhang mit der
Mobilmachung auch von Herrn Krupp von Bohlen und Halbach
die Summe von 25000 Lei ( ---- Franks ) überwiesen worden.

— Sofia, 25 . Juli . (W . B. ) Wegen Auftauchens einer
rnmänifchenKavallerieabteilung in der Nähe von Sofia richtete
die bulgarische Regierung eine Anfrage an die rumänische Re-
giernug . Diese erwiderte , daß der Befehl zur Einstellung des
Vormarsches der rumänischen Truppen durch die rumänischen
Hauptquartiere bereits ergangen sei.

— Bukarest , 25 . Juli. Belgrader Meldungen berichten
von einem Vordringen serbischer Truppen auf bulgarischem Ge¬
biete zur Besetzung bulgarischer Donanplätze. Falls diese
Meldungen der Wahrheit entsprechen, dürsten die Serben diese
Plätze bereits von rumänischen Truppen besetzt finden . (Fkf. Z .)

f . Bukarest , 26 . Juli . (Priv .) Falls Serbien , wie ver¬
lautet , Widdin besetzt, würde auch Rumänien dorthin seine
Truppen einrücken laffen. Serbien und Griechenland wollen,wie hier geglaubt wird , den Frieden in Sofia diktieren . BstMp.

Das Borgehen der Türkei .
P .O . Konstantinopel , 25 . Juli . Die Militärischen Maßnahmen

der Türkei deuten daraufhin , daß man einen neuen Feldzug in großem
Stile vorbereitet . Täglich treffen von allen Seiten unterbrochen Ver¬
stärkungen ein und man ist entschlossen, eine Arme» von 300 009 Mann
aufzustellen. Alle verfügbaren Transportschiffe sind von dem Kriegs -
minister zum Transport der Truppen requiriert worden . Die Ver¬
waltung ttifst alle Vorkehrungen , um die Verpflegung der gewaltigen
Heeresmassen zu sichern und läßt alle Transportmittel für den Krieg
sicher stellen. Ganze Karawanen von Ochsengespannen, Eseln und
Kamelen gehen täglich nach der Front ab . Bei den ankommenden
Truppen herrscht große Begeisterung ; sie befinden sich in guter Ver¬
fassung . Hunderte von Freiwilligen kommen täglich nach der Front .
Leider befinden sich auch wüste Elemente unter ihnen . Diese irregu¬
lären Truppen werden der Regierung große Ungelegenheiten be¬
reiten . Die Kriegsbegeisterung des türkischen Volkes hält an . Vor
der Pforte finden täglich begeisterte Demonstrationen für den Krieg
statt .

= Konstantinopel , 25 . Juli . Hier herrscht die Hoffnung vor,
daß Europa die vollendete Tatsache der Besetzung Adrianopels an¬
erkennen wird und diese Hoffnung wird besonders durch da« Ver¬
trauen belegt , daß Deutschland für die Türkei eintreten werde. Alle
Meldunge'n über bereits erfolgte Schritte der Mächte bei dor Pforte
wegen Rückzugs der türkischen Armee bis zur Linie Vnos -Midia find
unrichtig. Die Botschafter find immer noch ohne Jnstrukttonen . Die
ersten Meldungen über russisch« Pläne trafen allerdings erst heute
vormittag ein und sind dem Publikum noch nicht bekannt . Man
kritisiert in bitteren Worten die Haltung Englands , das die Os-
manen wie Parias behandelte . Von Rußland hätte die Türkei das
erwarten können, aber nicht von England . Europa solle nicht ver¬
gessen, daß die Bulgaren die ersten waren , die den Londoner Vertrag
zerrissen haben . (Berl . Tagbl .)

— Konstantinopel, 26. Juli . Ein offizielles Kom¬
munique erinnert an die erste Erklärung Europas bei Beginn
des Krieges der Türkei und der Balkanstaaten , in der das
Prinzip der allgemeine« Integrität der Türkei
proklamiert worden sei . Man könne nicht glauben , daß
Europa dtze Türkei zwingen wolle , zu vergessen, daß Thrazien
muselmännisches Gebiet und Adrianopel die ehemalige Haupt¬
stadt desselben sei.

— Koustantinopel, 25 . Juli . (Wien . Korr.-Bur. ) In
einem halbamtlichen Cümmuniqnö wird die Hoffnung aus¬
gesprochen, daß Europa nicht einen Abgrund zwischen
der muselmanischen und der christlichen Welt schaffen
werde .

— Konstantinopel, 25 . Juli . Nach hierhergelangten
Nachrichten haben die Zivilbehörden in Adrianopel ihre ordnungs¬
gemäße Tätigkeit wieder ausgenommen . Die Regierung hat sich
nunmehr entschlossen, die Flüchtlinge aus der Gegend von
Adriaiiopel zu veranlassen , in ihre Heimat zurückzukehren .
Der Justizminister und der erste Adjutant des Sultans sind
nach Adrianopel abgereist .

----- Konstantinopel, 26 . Juli . Der „Tanin" meldet,
daß das gesamte Land dis zur bulgarischen Grenze
von den türkischen Truppen besetzt sei .

— Sofia » 25. Jul >. ( W . B . ) Die Türke» sollen den
Vormarsch gegen Jomdoli und Aitos fortsetzen. Auf dem
Wege verüben sie Brandschatzungen «nd Plünderungen . Die
Türken brannten die Grenzstation Liubimetz, den Grenzort
Kaibilar, nördlich von Kirkkilisse , und mehrere umliegende
Dörfer nieder .

Auf dem Wege znm Frieden ?
2 Wien, 26 . Juli . (Privattel .) Der „Zeit " wird von Belgrad

berichtet : Seit gestern abend betrachtet man die Lage optimistischer
als während der letzten Tage . Die Vukarester Friedensvrrhandlungen
sind gesichert und morgen werden sich die Delegierten Serbiens ,
Griechenlands im- Montenegros in einem Sonderzuge nach Bukarest

nichts geschehen wird , was Uneinigkeit unter den Mächten Her¬vorrufen könnte.
P .O. Petersburg , 25 . Juli . Mit freudiger Ernugtunng

begrüßt die russische Presse die Haltung Rußlands auf der Lon¬doner Botfchasterkonferenz. Es wird besonders hervorgehoben,daß die russische Diplomatie endlich ans ihrer passiven Rolle
heranstritt und anfängt , an die wirklichen Interessen Rußlands
zu denken . Die endgültige Lösung der Schwarzen Meer -Frage
sei eine Lebensirotwendrgkeit der russischen Monarchie. Die
definitive Entscheidung dieser Frage dürfe ans keinen Falllänger hinausgeschoben werden.

irJ - Petersburg , 26 . Juli . (Privat .) Obgleich Deutschland der
entschlossene Haltung Rußlands gegen die Türkei seinerseits nicht viel
Sympathie entgegenbringt und selbst gegen eine Flottendemonsttation
ist, dürfte Rußland mit Unterstützung Frankreichs und Englands
selbst auf die Gefahr einer Besetzung de» Sandschacks durch Oester¬
reich , zu einer vorübergehenden Besetzung Armeniens schreiten . Wenn
Flottendemonstratio « und finanzieller Druck nicht helfen, werdenalle diplomatischen Mittel erschöpft sein .

dck Paris , 25. Juli . Hier herrscht der Eindruck vor , daß die
gestrige Sitzung der Botschafter-Konferenz die Lösung der Balkanfragenur sehr wenig vorwärts gebracht hat . Was geschehen wird , wenn
die Türkei sich um diese europäischen Schritte nicht kümmert, weiß Nie-
mand . Eine effektive Flotten -Demonstratton vor Konstantinopel , wo
fast nur europäische Gebäude und Werte den Kanonen ausgesetztwären , wäre , so meint man hier , vollkommen wirkungslos . — Der
„Matin " glaubt , man habe gestern erwogen, ein internattoaales Be¬
satzungs-Korps an der europäischen Küste der Türkei landen und auf
Konstantinopel marschieren zu laffen, aber ein solches Experimentwäre nur nach wochenlangen Vorbereitungen möglich und könnte
sehr gefährlich werden . Die Pariser Presse neigt heute etwas ent¬
schiedener dem Gedanken zu , daß di« Türken nicht in « drianopelbleibe« dürfen . Aber fie ist auch darüber einig, daß

^
Europa diesem

Problem in aller Ratlosigkeit gegenüber steht.
— Rom, 25 . Juli . Der Berliner Korrespondent der „Stampa "

teilt Aeußerungen des deutsche » StaatssekretSr , v. Jagowüber das Borgehen der Türkei mit . Herr v. Jagow sagte danach an¬
geblich , die deutsche Regierung könne den Vorschlag einer Flotten ,
demonstratio« gegen die Türkei nur deshalb nicht unterstützen, weileine Flottendemonstration unwirksam schein«. Trotz des großen In¬
teresses , das Deutschland nach wie vor für die Türkei hege, sei er aberweit davon entfernt , die Haltung der türkischen Militärpartei ,namentlich die Enver Beqs , z« billigen . Die Türkei könne Enropanicht vor vollendete Tatsachen stellen. Deutschland sei der Ansichtdaß die Türkei sich mit einem Gebiet innerhalb der Grenz« Enos .Midi « begnügen werde, die sich etwas nördlich des Gtgenc ausdehne

"
DT . Wien , 25 . Juli . Gestern nachmittag hat , wie die

„Zeit " meldet, eine Konferenz zwischen dem Kriegsminister ,Ritter von Krobattn , und dem Minister de« Aenßer«, Grafen
Berchtold, stattgefunden . Der Kriegsminister war zu dieser
Besprechung dringend berufen worden . In informierten Krei¬
sen mißt man der neuen Konferenz große Bedeutung bei.

Auszng ans den StandeSbürtzern Karlsruhe -
Geburten :

18. Juli : Hildegard Elisabeth , Later Dr . Jul . Katzenstein, prakt .Arzt . — 21 . Juli : Robert Wilhelm Otto , Bator Friedr . Strack, Bau -
sekretär. — 22 . Juli : Margarete Luise Magdalene , Vater Anton
Schindler, Schreiner ; Elsa Anna , Vater Phil . Ganz , Schieferdecker ;Werner Karl Erich, Vater Dr . Rud . Staav , Handelslehrer . —~
23 . Juli : Hilda , Vater Wilh . Billmayer , Maschinenformer ; Marie .Sofie , Vater Ernst Müller , Kaufmann ; Friedrich , Vater Andr . Shlerfl
Bahnarbeiter .

Todesfälle :
24 . Juli : Wilhelmine , alt 5 Tage , Vater Richard Schwegler,Bautechniker.

veerdigungszrit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen .
Samstag , den 26 . Juli 1913 : V*2 Uhr : Ernst Wolter . Fabrikantvon Pforzheim , (Feuerbestattung ) . — N4 Uhr : Gustav Deckert , Grotzh .

Kammermusiker a . D ., Hirschstraße 76.

Auswärtiae Todesfälle . jü
Offenburg . Joseph Müller , Zugmeister, 59 Jahre alt .
Oberried . Eduard Banholzer , Landwitt «nd Bauernvereinsvorstand ,51 Jahre alt .

Wafferstand des Rheins .
Konstanz . Hafenpegel. 25. Juli 4,90 m (24. Juli 4,86 m)
Schnsterinfek, 26. Juli morgens 6 Uhr 3,45 m (25. Juli 3,60 m)
- ehl, 26. Juli morgens 6 Uhr 4,19 m (25 . Juli 4,17 m)
Waran , 26. Juli morgens 6 Uhr 6,19 m (25. Juli 5,97 m)
Mannheim , 26 Juli morgens 6 Uhr 5,60 m (25. Juli 5,35 m.)

vergnügmrgs - und Vereins -Anzeiger .
l-Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersetzend

Samstag , den 26. Juli :
Baiernverein. Vereinsabend im roten Schaf, Karlstr. 21.
Bürgergefellschaft der Weststadt. SV* Uhr Sommernachtfest t . Felseneck.
Fußballklub Mühlburg. Leichtathletikversammlung .
Fußballklub Frankonia . Spielerversammlung u . Liederabend .
Fußballverein . 8% Uhr Jahresversammlung im Klubhaus .
Gesangverein Badenia . 8 '/- Uhr Stadtgattenfest .
Liederkranz-Fulda . Zusammenkunft in der Eintracht .
Rheinklub Alemannia . 9 U . Monatsvslg . Moninaer , Konkordiasaal .
Salamander . 1. K . Ruderkl . 9 U . Klubabend i . Klubhaus . Rheinhaft n.
Turngemeinde . 3% Uhr Knaben , Zentralturnhalle .
Verein ehem . Kaisergrrnadiere . Vereinsabend im Landsknecht.
Ver . ehem . Pioniere «. Berkchrstr . 8V- ll . Versammlung . Prinz Karl .
Ver . ehem . 112er. 8% Uhr Monatsversammlung im goldenen Adler .
Ver . ehem . 113er . Wz Uhr Vereinsabend im gold. Kreuz.

Spielplan auswärtiger Theater .
begeben.

Die Mächte und der Krieg .
— London, 25. Juli . Wie das „Reutersche Bureau " erfährt ,

werden die Botschafter ihren Regierungen eine neue Rote an
die Türkei vorschlagen ob eine Kollektivnote oder nicht , ist noch
nicht entschieden . Die Note wird von neuem die Aufmerksamkeit
der Pforte auf den Beschluß der Mächte lenken , der Grenze
Enos -Midia Achtung zu verschaffen .

Obgleich man unbestimmt von einer Flottendemonstration
und anderen Mitteln , einen Druck auf die Türkei auszuüben ,
gesprochen hat , ist in der gestrigen Konferenz kein Vorschlag
gemacht worden . Einzelne Diplomaten glauben , daß ein Druck
finanziellen Charakters genügen wird .

Der Standpunkt Rußlands unterscheidet sich von dem der
anderen Mächte infolge seiner Sonderinteressen . Rußland er¬
klärt , keineswegs die Wiederherstellung der ottomanische«
Herrschaft in dem Gebiet zulassen zu können, aus dem die Tür¬
ken schon vertrieben waren . Rußland werde also ge¬
zwungen sein , eine Aktion zu unternehmen ,
die den Zweck verfolge, den Rückzug der türkischen Truppen
sicherzustellen . Man glaubt , daß diese Aktion gemeinsam unter¬
nommen wird . Jedenfalls aber ist Rußland der Ansicht, daß

Spielplan des Stadt . Kur -TheaterS Baden -Baden . Samstag , 26.
Juli : „ Grigri "

. Sonntag , 27 . Juli : „ Filmzauber "
. Montag , 28. Juli :

„Der liebe Augustin"
. Dienstag , 29. Juli : „Das Leutnanisliebchen " .

Mittwoch, 30 . Juli : „Der Frauenfresser " .
Rosengarten Mannheim . Neues Theater . Dienstag , 29. Juli :

8 }i Uhr : „ Filmzauber "
. Mittwoch. 30 . Juli , 8(4 Uhr : „Die gesthie-

dcne Frau "
. Donnerstag , 31 . Juli , 8l4 Uhr : „ Filmzauber "

. Frei -
tag, 1 . August, 814 Uhr : „Die geschiedene Frau "

. SamStag , 2. August,
8% Nhr : „Frauenfreffer " . Sonntag , 3 . August, 8*4 Uhr : . Filmsauber " .

Kalserstr. 102. Tel. 1558 .

Hoflieferant

Grösstes Lager
in venilbertea

Tafelgerftten
Fest - und Ehrengeschenken.

Fabrikate der
Wßrttembergisohen

Metallwarenfabrik Geislingen
m KatalogpreUen

bei Barzahlung « tt 3®/, Rabatt
Lieferung

eompletter eehwerrenilberter
Tafelgarnituren.
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Residenz - Theater

| Schauspiel von Karl Schönfeld . |
. . .. . . in . . . um. liiiiimiiui

Rosalie hat das grofee Los gewonnen . E
K0mödif

Klein-Gewerbe in China.
Vom Cowboy zum Laufburschen.

Reizende Natur - Aufnahme.

Hinter den Grenzpfählen. 12077

Max ist ein Katzenfeind . Eine drollige Geschichte .

Caf6 Mnsenm
Karlsruhe

Kaiserstraße Nr . 90 Telephon Nr. 621
Eigene Konditorei s 5 Vhr -Tee :: Billards
Sehenswerte Wandgemälde v . H. Eichrodt .

».ÄS ?™« „z. DarmftädterHoj “
Telephon 226 Karlsruhe Kreuzftraße 2.

Alirenomm ., gutbürgerl . Haus .
Vorzügl . Küche — ff. Weine.

Weine über dis Straße von 90 Tfg . pro Liier frei ins Haas .
10550* Inh . t Friß Hohl .

Infolge Slerbefalls
WaldhausLangenberg
am Sonntag . 27. Jul ! WM" geschloffen. "WA
5878a _ Frau Karoliue Metz.

Goldene Ringe
Damenringe von 3 Jt an
Herrenringe von 5 Jl an

in massiv Gold , gestempelt, empfiehlt
Chrtet. Fränkle, Goldschmied , JSiSJISfftt

12111

Ihre Reise -Stiefel
oder Schuhe

wünschen Sie sicher

bequem
elegant
dauerhaft
preiswert .

Diese Vorzüge sind vereint im Reformhaus .
12157 Stiefel. Spezialitäten für

SchweißfUße
empfindl . Füße

. . Senkfüße .
■ "■ Große Auswahl . -

Reformhaus Neubert , Kaiserstr . 122.

Es ist noch nicht genug bekannt, daß es in „ Witch “ ein Mittel
gibt, mit welchem man Polstermöbel mit Stoff- und Lederbezug leicht und
schnell reinigen kann. Wie manche Hausfrau, welche bisher ratlos gegen¬
über den beschmutzten Polstermöbeln stand, atmet erleichtert auf, wenn sie
„ Witch “ kennen lernt, zumal „ Witch “ , welches vollständig frei von
ätzenden Substanzen ist, alle Flecken , aus allen Stoffen und Leder reinigt .

In Dosen ä 25 Pfg . zu haben bei : 12052.4.1
Julius Dehn ifachfl .,
G . Ellinger , Westend -Drogerie,
Gk . Jacob ,
Gehr . Jost Machfl .,
J . JLoesch ,
Otto Mayer , tH . Reichard , Engel-Drogene,
Fritz Reis ,

Niederlage für den Bezirk Karlsruhe bei Albert Salzer

Mi». HenenHriseureinrichtlillg
komplett für 3 Bedienungen , preiswert zu verkaufen .

Zu erfragen Herrenstratze 38.1212«

WM I

neueste hervorragende
Verbesserungen aufweisende

Modelle der Firmen

Steinway & Sons ,
Berdux , A . Förster,

Hofberg , Seiler,
Schiedmayer PifX °

ik
te'

empfiehlt , ferner

Welte -
“

_ ,
Phonola -Pianos

und Flügel
solide Pianos in niederen

Preislagen . 10423*

H . Maurer K.
I

KARLSRUHE i. B.
5 Friedrichspl . 5 .

Apfelwein
glanzhell , prima Qualität
per Liter SS Pfennig .

Reinettenwein
per Liter 25 Pfennig .
Bei Abnahme größererQuantitäten Preisermäßigung .

JM - Fässer leihweise, -qggf
Köhler & Berger , Ml j. %

Telephon 173 . 4272a

Tffoöeme

ZQeringe
efae Bitfuge, in affen Sofbfartea

unb 12 versdfiebenen Talons
aedj Sewidft set)r aorteiffaft Set

§ . Xampfjues
Juwelier

taiserstr . 207. TefepQon 245$

Sommer
Pferdedecken,

für große Pferde passend , nur so
lange Vorrat reicht, per Stück Mk .

2.60 , 2.80 . 3.20 , 3.50 » 3.80 ,4.00 . 4 .50 , 5 .0« . 5.50 , 6.00 .
Sehr lohnend für Wiederverkäufer .

Arthur Baer,
Kaiserstrafie 133 , eine Treppe hoch

Ecke Kaiser - u . Kreuzstr . 11M>

Anstalten, Stotels und
Restaurationen

welche bti ihren iKochherden
über großen SKohlenver-
brauch klagen , empfehlen ,
unsere

M. Straus , Straus-Drogerie,Vetter , Drogerie,
Th . Walz .
Paul Roder ,

^Ludwig Oel IV
'achfl .,

Stob . Ruf , Markt-Drog., Ettlingen ,J . Schäfer , Blumen - Drogerie,
Durlach .

w

-Preis SH. 750.
E 'Vollständig kostenlos, Wenn
H kein guter Grfolg, oder nur
Ü £erin£« SKohlen -Ersparnis
D erzielt wird .

Slastatter SKofherdfabrik
*
. Stierlin & fetter | |

M ßtastaü ({Baden) . *

Entglänzt
chem. gereinigt , gefärbt n. repa¬
riert werden Herren - u . Darnen -
Kleider . Militärmäntel rc . 11841
FärbereiThomas . Rfademiestr . LV.

Dnrlach , Hanptstr . 65 .

Beleiligung
sucht Kaufmann bei kleinerem,
aussichtsreichem Unternehmen ,
gleich welcherBranche . Bisher erst.
Buchhalter in bedeutendem Expert -
Geschäft. Offert , unt . 8926516 an
die Exped. der . Bad . Presse" . 3.2

m ®rte M Bereine : «elaifdie MSftlltk
Rolaudaewebr mit Panzerscheibe VRolandgewehr mit Panzerscheibe

u . Munition ; fern. Schietzautomat
„Elektra " auf fahrb . Untergestell.
8326518 Schützeustr . 84 , Werkstatt.

5 Jahre alt . gut für Landwrrtschaft I
geeignet, preiswert zu verkauf . 3.31
12034 DnrmerSheimertzr . 88, 1

Saison - flusverhauf !
Für Touristen bietet sich
günstige Gelegenheit zu
billigem Einkauf von prima

Berg -Stiefel
welche während meines
Saison - Ausverkaufs ganz
bedeutend reduziert sind.

Keine
AnswaUsendungen .

Verkauf
nur gegen bar .

Albert Heil,
GÄ

Grossh . Hoflieferant
Kaiserstr . 177. U772

—

Lehr -Institut für Damenschneiderei .
Für Gefdiäfts- u. Famüienbedarf . Schneiderinnen
können sich zur Meister - Prüfung vorbereiten.

Hermann Friedrich , Damen -Maßgelchäft.
Schüßenftraße 19. 5545 .13.9

kunststemtreppen und Grabdenkmäler
in solider Ausführung liefert billigst.

J . Qiassner , Karlsruhe» Xheinstraie Nr. 7«.
Entwürfe und Kostenanschläge gratis . 3966a

Möbelhaus
32 Kronenstr. 32.
Kompl. Schlafzimmer

i
t

W ]

«H«N» toi« Abdildnng

MN. mH-
2 türiger Spiegelschrank . Waschkommode mit Marmor n.
Spiegelaufsatz , 2 Bettstellen , 2 Nachttische mit Marmor .

Schlafzimmer
rnodern, hell nußbaum oder eiche, mit groß . 2tstr . Spiegel «
schrank, Waschkommode mit mod . Marmor u. Spiegelauf »
satz . 2 Nachtschränke . 2 Bettstell., 2 Stühle . 1 Handtuchhalttr

M . 288 »—

Speisezimmer
eich «,Buffet,Kredeuz,Umbaum . Diwan . Ausziehtisch. 4Gtühle

von Mk. 328, — an
sowie komplette

Wohnungseinrichtungen

Eheoemittlmg.
streng reell, diskret . B26512
Fra« Alorasch ,

Kro nenstr . 22 , n , Karlsru he.

Heirat .
Für meine Verwandte , ausg . der

20er Jahre , ang . Aeutz ., tadell.
Berg ., aus gut . bürgerl . Familie .
Häusl, erzog . , m. Vermögen , suche
ich d . Bek. eines evg . Beamten od.
befi . Geschäftsmannes zwecks Hei¬
rat . Zuschr. , mögl. m . Bild unter
Rr . B26670 an die Exped. der
„Bad . Prefie " erb. Anonym zweck¬
los . Strengste Diskretion zugefich .
und verl.

Heirat .
Junger Herr , mit sehr schönem

Beruf u . ein . Jahreseinromm . von
4500 Ji , sucht zwecks bald . Heirat
die Bekanntsch. »u machen mtt ver¬
mögendem. hübsch . , jung . Frl . aus
gut bürgerl . Familie , Öff . erb .,
wenn möglich mit Bild , bei Zu¬
ficherung strengst . Berschwiegenh.
unter Nr . B26472 an di« tzxped.
der „Badischen Prefie " erbeten .

Bermtttler verbeten .

Heirat .
Herr , anfangs 50er, mit ein . sehr

gut geh. Geschäft u . Perm ., sucht
eine Dame mit Vermögen zwecks
Heirat kennen zu lernen . Briefe
befördert unter Nr . B26473 die
Exped. der „Bad . Prefie " .

in jeder Preislage . 11806

l Wshil -, Schlaszimer liebst Köche
Mk. 333, —

bestehend au « : 2 kompletten Betten . 1 Waschkommode ,'t Nachtschränken , 1 Kleiderschrank, 1 Küchenschrank .
1 Ziunuertisch . 4 Stühle , 1 Küchentisch, 2 Küchenhocker.

! Wohn-, SchlasziMer nebst Köche
Mk. 450 . —

estehend aus : 2 komplette » Betten , 1 Waschkommode
int Marmor und Spiegclaussatz, 2 Nachtschränkchen mit
Narmor , 1 Schrank , 2 Stühlen , 1 Diwan . 1 Spiegel ,
t Vertikow , 4Stühlen , 1 Tisch. 1 Küchenschrank , 1 Küchen¬

tisch . 2 Küchcnstühlen .

Einzelne Möbel
Schränke, Vertikowö . Buffets. Bücherschränke, DiwanS,

Schreibtische. Kinderbetten rc. rc.

MT Auf Wunsch Zahlnngserleichternng . ^ßtc

Maier Wemheimer
32 Kronenstr. 32.

Heirat .
Witwer , anfangs 50er, vermag .,

statt ! . Lisch , u . g . Thar . , mit flott¬
geh . Easthof , wünscht fich mit ält .
Frl . od . Witwe mit etwas Beim .,
welche Freude am Geschäft hat ,
wieder zu verehelichen. Lermitt -
ler verbeten . Verschwiegenheib
Ehrensache.

Eefl . Off. unt . Nr . BS6587
die Exped . der „Bad . Presse" .

Fabrikantensohn in guten Ver -
hältn . , wünscht tücht. , nettes Fräu¬
lein , nicht über 26 I . a . (wenn
auch vom Lande) , zwecks glücklicher

Heirat
kennen zu lernen . Vermögen er¬
wünscht . Diskretion Ehrensache.
Ernstgem. , nichtanonyme Oftert .
unter Nr . B26010 an die Exped.
der „Bad . Presse" erbeten ._

Darlehen
an solide Beamte und befi . Ange¬
stellte bei Abschluß einer Lebens¬
oder Kinderversich. Rasche , diskrete ,
reelle Erleb . Direkt von wirk! .
Selbstgeb . Offert , unt . Nr . B26306
an die Exped . der „ Bad . Presse"

. 3.8

Darlehen
iverden reell und diskret besorgt.
Ohne Vorspesen . Rückporto ,

Offerten unter Nr . 8324560 an
die Exped . der „Bad . Prefie " erb.

5000 » M .
als I . Hypothek « auf rentables
HauS gesucht . Off. unter 8326585
an die Exp, der „ Bad . Prefie " . 2 .1

Mk. 4000
lverden als Darlehen gegen hohe
Zinsvergütung und genügende
Sicherheit gesucht .

Offerten unter Nr . 1826556 an
die Exped . der „Bad . Prefie erb.

Wer leiht
jung . Geschäftsmann sofort 8>* Jt
gewifienh. Zinszahler . Offerten
unter Nr . 2120586 an die Exped.

der „Bad . Pr - sic" erdeten .
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Äeute Samstag , 28 . ds . Mts .
findet abends 8 ' !, Uhr unser

Stadtgarten - Fest
bei Musik, Gesang und Tanz statt.

Musik : Trompeterchor Regt. Grohherzog Rr . 14 unter persönl . Leitungvon Herrn Musikmeister Granzäu . Leitung der Männerchöre Herr
Chormeister Hugo Rahner .

Wir laden die verehrl . Mitglieder mit ihren werten Familien¬angehörigen mit dem Bemerken höflichst ein, daß am Eingang die
Mitgliederkarten unbedingt vorzuzeigen sind .Bei ungünst . Witterung wird d. Fest auf Samstag , 2.Aug. verschoben .Vielseitigem Wunsch entsprechend, haben wir nochmals Katenr
zum Volksschauspiel in Oetigheim auf Sonntag , den 17. Augustreserviert und wird näheres später bekannt gegeben .
12140_ Der Vorstand.

Bürgergesellschaft -er Weststadt
Karlsruhe .

Heute Samstag , de» 28 . ds . Mts ., abends »1,8 Uhr . im Gartender Restauration „Felseneck"

Sommernacht -Fest
unter Mitwirkung der GesangSabteUung und der Kapelle des Seib -Dragoner -RegimentS .

Wir bitten unsere verehrl . Mitglieder nebst Angehörigen zahlreichzu erscheinen.
Der Vorstand .

12150 Gäste willkommen.

1
Das am letzten Sonntag infolge ungünstiger Witterung

verschobene

Garten-Fest
im „ Schremphschen Bierkeller ", Beiertheimer Allee 18,
verbunden mit Ehrenpreisringen , Schießen, Glücksrad,
Kegel« und darauffolgendem Ball findet nun Sonntag ,de « 27 . Juli , nachmittag » 3 Uhr, statt.

Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner herzlich willkommen.
Der Vorstand .12149

HerrenstraBe 9—11. Telephon 919.
Direktion : Hans Nenmann .

Unwiderruflich nur Samstag,
Sonntag , Montag, Dienstag :

Das erste Sensatlons .
Programm !

Schauspiel aus dem Westen
Amerikas !

Vorführungsdauer über efne
Stunde -

Besuch bei
Pastors

Deutsche rilmoperette
ohne Worte .

Aktuelle Wochenübersicht
und 12128

der übrige Spielplan .
Nur frühes Kommen
sichert guten Platz !

Preise der Plätze wie gewöhnlich.

Sehwarzwalöverein
(Sokl.Ksrlsrake ).
Sonntag, 27. Juli 1913

Ausflug :
Forbach — Rau-
münzach — Ebers¬
bronn — (oder vor¬
dere Langeck ) —

Hundsbach —Hundseck (M . 1 Uhr).
Abfahrt 608 P.

! Karlsrüher Intimi |
4
4
4
4
4r

Samstag abend :
GBfllUtSiGhB

Zusammenkunft
im Best . Eintracht ,

Ä wozu freundl einladen 12089

| Die 3 !

r

arlsruher

Erster

ßuderklüb
(e. V.)

Klubhaus am Rheinhafen.
(Haltestelle der Strassenbahn ).

Samstag , den 26 . Julii

Klub -Abend .
Dienstag , Donnerstag , Samstag

Uebungs-Abende.
Jeweils Freitag abend

Biertifch im Moninger .

Rheinklub

„Allemannia“
Karlsruhe , e . V.
gegründet 14. VTL 01.

Bootshaus Maxau.
Heute abend

9 Uhr
lim „Moninger“,
IK o n k o r d I a-

S a a I :

Ortsgruppe Karlsruhe

Zum Eichbaum S&SÄ
Heute , Samsta g ab end 8 Uhr

Konzert T,„ Fidelitas
I . ff. Bier , hell und dunkel , aus der Brauerei Heinrich Fels , reine
Weine , sorgfältig zubereitete Speisen . Hausgemachte Wurstwaren .
Jede « DonnerStag JS ' Schlachttag . -w 3326616ffa -in Inh . Kann . 1

Zusammenkunft
Sonntag vormittag ' hlO Uhr ,
im OakSNfnnacIr,Nebenzimmer ,
2. Stock .

Zahlreiches Erscheinen mit Hun¬
den erwünscht.

Liebhaber des deutschen Schäfer¬
hundes als Gäste willkommen.

Der Vorstand .

Unter dem Protektorate S . Kgl H.
des Prinzen Ruprecht von Bayern .
Bereinsabende findenjedenSams¬
tag im Lokal Gasthaus zum „ roten
Schaf ", Karlstrabe 21 , statt .

Der Borstand.
Landsleute herzlich willkommen

Verloren
Gestern Freitag mittag zwischen

•' ,12 und ' l2l Uhr wurden auf dem
Weg von der Vereinsbank durch d.
Zirkel , Waldstr. , Kaiserstr ., Kaiser¬
allee , Schillerstr ., Göthestr.

Hundert Mark
( in 1 Rolle ä 100 Einmarkstücken )
verloren . Der redliche Finder wird
gebeten, dieselbe gegen gute Be¬
lohnung in der Exped . der „Bad.
Presse" abzugeben u. Nr . B26554 .

Schwarzer Samt » Gürtel von
Gabelsbergerstr . d . Sofien - n. Les-
fingstr. verloren . Geg . Bel . abzug.
B26603 Weltzienstr. 13, 4 . St . r.

Interims -Theater, ÄariSFöiie
Samstag , den 26. Juli , 81/. Uhr

12141 Zum 8 . Male :
W4 " „ Puppchen “ - 46

Sonntag , den 27 . Juli , 8 Uhr
Zum 9. Male : _" „ Puppchen " “WS

Montag, den 28 . Juli , 81]* Uhr
Zum 4. Maie : (Kleine Preise )

Prima Ballerina “ .

Neue gelbe
Italiener

! Kartoffeln
3 Pfd . 20 Pfg .

10 Pfd . 68 Pfg .

Zentner 8,73

Neues
ZauerkrautI

Pfund 80

Neue
iililer
Mhmngtj

Stück 8 Pfg .

Reue 121581
Bismarck -
Heringe
Stück 10 Pfg .

>die 4 Liter - O CA j
Dose Mk . i

, G: m. b H . .dP,«hn btkannH *
^ .Verkauf,

i». Mz . zwlebeIli °ZLL "
Kartoffel per Zentner 3.— M.,Carotten per Ztr. 3.50 M. , Weist-
krant per Ztr. 3.50 M„ Knoblauch
per Pfd . 20 Pfa ., versendet

Ph . Benz , Ottersheim
3324079.4 .4 bei Gersh ., Pfalz .

Bohnen- und Kraut
Ständer, Waschzuber

jeder Größe
empfiehlt

Küferei und
Küblerei

_ Bürgerstr . 13.
Reparaturen schnell u . billig . SB*808

Steinbrecher
gebraucht, aber gut erhalten , zu
kaufen gesucht . 5356a

Sengers Baugeschäft ,Wehr , Baden .

Mriklmmsen.
Schönes großes Fabrikanwesen

in Karlsruhe , ca . 4630 gm Fläche
mit großem Fabrik - und Wohn¬
gebäude , Schuppen rc . , an der
Industriebahn gelegen, ist unter
günstigen Bedingungen zu ver¬
pachten oder zu verkaufen . 2 .1

Offerten unter Nr . 12131 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

igeriunil .
Verkaufe umständehalber mein

in der Jollystraße frei gelegenes,
vierstöckiges Haus , mit drei bezgl.
SechSzimmer-Wohnungen , Hinrer -
garten , Verandas , Balkons , Wasch¬
küche . Der erste und zweite, sowie
dritte und vierte stock sind durch
Innentreppen Verbund. Das Haus
befindet sich im besten Zustande.

Offerten unter Nr . 6734 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbet . *

Gasmotor
5 PS. , wegzugsb. preisw . zu verkf
B26525 Bannwaldaüee 36 ,

Zu verkaufen .
Ein Herrenfahrrad , 8 Tage im

Gebrauch, Preis 130 Mk., umstände¬
halber für 00 Mk . sofort abzugeben
12121 .2. 1 Koethestr . 17. 4 . St . , r .

Kerrenraö
mit Freilauf , billig zu verkaufen ,
wegen Abreise. B26591

Kaiserstraße 30 . 2. St .

Herren- und Damenrad
mit Freilauf , gute starke Räder ,
billig abzugeben. B26590

§0Mlk MckSgr tür öffrntl . Beamte
Am 28 . und 29. Juli , abends '/,» Uhr , finden im

Cafs Rowack
Vorträge für össenMche Beamte

statt , unter Ausschluß, konfessioneller und politischer Lendenzen .D,e Themata smd :
1 . Die in der heutige » Volkswirtschaft herrschende« Tende«.zen und rhre Rückwirkungauf das öffentliche Beamteul »» .2. Die Eigenart des Beamtenrechts in Reich . Staat ««dGemeinde und lerne Reform .

eingeladen
^" un ^ städtisdhe« Beamten freun ^ ^ ^

Der Volksverein für Las katholische Dentschlmch
Ortsgruppe KarlSnrhe.

1 »

Kühler Krug
Sonntag , den 27 . «lull

KONZERT
Kapelle des Feld-Art.-Reg. firoBherzog

(1. Bad . Nr . 14 )
Leitung : Musikmeister Oranzao .

Anfang : 4 Uhr . Eintritt 25 Pfg. inld. Programm.
Kinder frei.

Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im
grossen Saal statt 6321a

Bürgerbräu (FranhBnech) “Sr
Heute Samstag abend S Uhr 1,1,1

Lustiger Konzert - Abend
des Salon-Orchesters „ Opollo “ , verbunden mits Kabarett - Einlagen =

des bestbekannten Humoristen Harry Gugges ,
wozu höfl. ewiadet Fritz Forschner .

Büraerbräu Frankeneck
_ __ «Eg_ Karl-Friedrichstrasse 1.

Sonntag von 4 Uhr ab

Zur HopfenbBüte (Slrtücrftr.)
Sonntag , Anfang 4 Uhr und 8 Uhr

Konzerte Ä « Fidelitas .Es ladet freundl . ein B26616 Jak . Schoch , Rest .

(bei
Rastatt)Voiksschaospiel Qetigtieim

Wilhelm Teil
.

!

Werktagsspieltag : Mittwoch, den 6 . August.
Anfang mittags 2 % Chr . Ende « '/, Ehr .

Tlähmasehinen
sind die besten

sie nähen , sticken u . stopfen am ftchSnsten .
Unterrichte kostenlos . Kataloge gratis .

Alleinige Niederlage

Georg Mappes , Karlsruhe
Telephon 2264 . Karlfriedrichstr . 20.

Erbteile mb „ -
sichere, kurzfristige, von 10—20000 Jl werden zu kaufe« gesucht. Of¬
ferten unter Nr . 3208a an die Exped . der „Bad . Presse" erbeten . *

Wegen Todesfall
sogleich zu verkaufen in einer Stadt — Bodenseegnrtelbahn

s Zstöckiges Wohnhaus
mit Erdgeschoß . Sehr gute 2a <A geeignet für , ,insbesondere Friseur oder Blechn « . Günstige, Zahlungsbedingungen .
Anfragen unter A. K . 100 an Haafenstein « Bögler , A.-G.,
Karlsruhe i. B . 5327a.2.1

In Durlach am Fuße des Turmbergs habe ich einig--
neuerbaute Einfamilienhäuser preiswert zu verkaufen .

Ruhige schöne Lage — großer Garten.

WUhelm Sackberger , ArchM,
D u r l a ch , Wohnung : Tmnbergstr. 17 , Tel. 155

9002 Sin : Schlchitr - 7, Tel .
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Die Inhaber der im Monat
Dezember 1912 unter Ar . 28098 bis
mit Nr . 30213 ausgestellten , bezw .
erneuerten Pfandjcheine werden
hiermit aufgefordert , ihre Pfänder
bis längstens 8. August 1913 aus
zulösen oder die Scheine bis
zu diesem Zeitpunkt erneuern zu
lassen , widrigenfalls die Pfänder
zur Versteigerung gebracht werden.

Karlsruhe , den 26 . Juli 1913
Städt . Pfandleihkasse .

Kohlensänrebäd « and
elegant« &4ei

Wannenbäder.
Schreibmaschine L, EL und III. Klasse.

entspricht wie kerne andere Schreibmaschine den höchsten
Anforderungen des täglichen Gebrauchs . Sie ist

l
Für Herren und Damen geöffnet
von vorm. 7 bis abends V«8 Uhr
sowie Sonntags 7 bis 18 Uhr .
Samstags 1 Stande länger .
. Auch über Mittag geöffnet.

technisch vollendet
Dahnhosstratze 32 , Hinterhaus unverwüstlich hn Gebrauch , zuverlässig mdteistungefShig.
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat , Männer - , Franen -
nud Kinder -Kleider . Wäsche ,
Stiefel re, entgegen . 8357 »

Man verlange ausführlichen Prospekt
Vorführung völlig kostenlos und unverbindlich.
Seidel * Naumann , A .- G . , Dresden . Reue

Pfälzer Zwiebeln »Lagen Langer , Karlsruhe ,
Kaiserpfalz ,
Telefon 793

per Zentner mit Sack A 2.80

in Ladungen nach Ueberemkunst
zu äußersten TagespreisenJ° h*. Schlau .

Ksur Jff ,rlsruhe■Isis Telliahlunj

r .-

11155

Cf *

-ieb,
gen.
-G..
a.2.1

Mge

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren»
Üeider , Pfandscheine , Gebisse,
Stiesel . Uhren, Gold . Silber «.
Brillanten . Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten » ganze Haus¬
haltungen , sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür » weil das
größte Geschäft mehr wie jede
Apuknrrenz. Gesl . Off. erbittet
Erstes größtes An - u . Verkaufs -
5470 geschäst . vorm. Levy
Tel . 2015 . Markgrafenstr . 23 .

Ist Ihr Most¬
fass leer?
dann füllen Sie es mit aus

.lllmer MosthonservEn'
hergestelltem Haustrunk.

Gesünder und besserals Apfelmost .
-Paket für 100 Liter nur M . 3 .—
bessere Sorte „ 3,50
■Wo nicht erhältlich , Versand per
Nachnahme ab Mostkonserven¬
fabrik Ulm.

Zu haben in : 4422a*
Bietigheim: L. Jung, Handlung .
Blankenloch : Küfermstr. Lehmann.
Bruchhausen : A. Gilnth Wwe., Hdlg.
Bulach : R. Zöller , Kolonialw .
Durmersheim : M . Klein , Hdlg.
Eggenstein : L. Stern, Hdlg.
Elcnesheim : H . Fritz , Hdlg.
Forchheim : J. Winter, Hdlg.
Friedrichstal : W. Lacovix, Hdlg.
Hochstetten : W. Herbst Wwe.
Liedolsheim : J . 6h . Heyi Naclif .
Linkenheim : K . Metz, Hdlg.
Mörsch : D . Ziegler , Hdlg.
Russheim : F. Zimmermann , Colw.
Steinmauern : J, Jung, Hdlg.
Teutschneureuth : E . Stiefel , Hdlg.
Untergrombach : L . Schmitt, Hdlg.
Weingarten : Küferm . Kakenheimer.

Würmersheim : A. Schoopp, Hdlg.

Speisezwiebelu
neue Pfälzer , per Zentner mit
Sack Mk . 2.60 gegen Nachnahme.
Adresse u . Eisenbahnstation genau
angeben . . B25726.6 .4
Gg. Adam Ruckteschler V

Mederlustadt (Pfalz ).
Erste

Karlsruher
Leiternfabrik

H . Railble
ßlsmarcksfrasse 33,

empfiehlt in jeder Größe:
haurbaltnngz- und

öescftämititerw,
Obstabäelm - Etltcr .

$chfcf>leifern.’mcsslattett u .llicellitr -
_ lattenlnbtit . Hmsfäbr.

Komme pünktlich
auf Postkarte .

Kaufe getragene Herren - und
Damenkleider . Uniformen , Stie¬
fel , Möbel , Betten , alte Zahn -
aebiffe U. Goldsacheu. Zahle die
denkbar höchsten Preise . 11145 .52 .3
Weintraub , SCBMfHÜE- 52.

Lästige Haare
entfernt schmerzl ., unschädL u . sicher

Suleika
Orient. Enthaarungsmittel.Glas 2 .50 M
Bei Voreinsendung d. Betr . portofrei.
Prosp . gratis . Allein-HerstelL Apotn '
81 . lirauss . Frankfurt « ; M.
Spohrslrasse 13 . 4415a .l4 .6

Bekanntmachung .
Die Herstellung der Südend -Straße
zwischen Karl - und Hirsch -Straße
betreffend.

Aufgrund des § 22 des Ortsstraßengesetzes und 8 7 der Verord¬
nung vom 19 . Dezember 1908 , den Vollzug des Ortsstraßcngesetzes be¬
treffend . soll ein Gemeindebeschluß folgenden Inhalts erlassen werden :

„Die Eigentümer der an die Südend -Straße zwischen Karl -
und Hirsch -Straße angrenzenden Grundstücke haben der Stadt die
Straßenkosten zu ersetzen .

Es finden die „ allgemeinen Grundsätze über den Beizug der
Eigentümer von Grundstücken zu den Straßenkosten nach § 22 de?
Ortsstraßengesetzes" (Beschluß des Bürgerausschusses vom 21.
Juni 1909) mit der Maßgabe Anwendung , daß auch hinsichtlich
der unbebauten Grundstücke die Beiträge fällig werden, sobald
die Ortsstraße benützbar hergestellt ist .

" .
Ein Kostenvoranschlag , die Liste der beitragspflichtigen Grund¬

eigentümer , aus der die Größe der Grundstücke sowie das Maß ihrer
an die Straße stoßenden Grenzen zu ersehen ist , eine Kopie des Stra¬
ßenplans , sowie ein Abdruck der erwähnten „Grundsätze über den Bei¬
zug der Eigentümer von Grundstücken zu den Straßenkosten " liegen
bis zum 11 . August 1913 auf dem Rathause — Tiefbauamt — zur
Einsicht auf . Einwendungen gegen den beabsichtigten Gemeindebeschluß
wären bei Ausschlußvermeiden bis zum 14 . August 1913 anher geltend
zu machen .

Zur Abstimmung darüber , ob die Beiträge auch hinsichtlich der
unbebauten Grundstücke sofort nach der Straßenberstellung fällig sein
sollen , wird gemäß 8 22 Abs. 2 des Ortsstraßengesetzes Tagfahrt an¬
beraumt auf den

11. August 1813 , nachmittag - 5 Uhr,
in den Sitzungssaal des Stadtrats , zu der die Beteiligten hiermit ge¬
laden werden.

Bei der Abstimmung werden Nichterschienene und Nichiabstim -
mende als zustimmend gezählt.

Karlsruhe , den 25. Juli 1913 . . . .... , 12132
Der Stadtrat
Dr . H o r st m a n n. Neudeck

AniljiWs-ZililuiOerßkigermg.
Grundstück : Gemarkung Karlsruhe , Lgb .-Nr . 1414 : 3 a 68 qm mit

Gebäuden , Kreuzstraße 25.
Eigentümerin : Anna geb . Fetzner, Ehefrau des Kaufmanns Eugen

Hornig in Karlsruhe .
Schätzung : 82 000 Mark.
Bersteigerungstagfahrt : Dienstag , den 9 . September 1913 , vor¬

mittags 9 Uhr im Notariatsgebäude , Ädlerstraße 25 .
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 21 . Juli 1913 . 12124

Grosth. Notariat l 'HI als Vollstreckungsgericht .

Grundstück : Gemarkung Karlsruhe , Lgb . -Nr . 4392 : 5 a 40 qm mit
Gebäuden , Kaiserallee 21 .

Eigentümer : Kaufmann Karl Theodor Rupp in Karlsruhe .
Schätzung : 72 500 Mark.
Bersteigerungstagfahrt : Donnerstag , den 11 . September 1913 ,

vormittags 9 Uhr im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25.
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 21. Juli 1913 . 12123

Grotzh. Notariat viii als Bollstreckungsgericht .

mapht iprinpniann 3er seinen Bedarf in Messer
HldUll jSliCrUKHltl, und Stahl waren jeder Art
deckt, wo dieselben auch fachmännisch geschliffen und
repariert werden können . 12114.26.1

Karl Hummel , Wsrdsrstr. 13 , Telsph. 1547 .

Reinnatiiriicbes Mineralwasser ohne jeden Zusatz.

Gonzenbach Quelle fotier-tisass)
- Tafelwasser ersten Ranges .

Das billigste und beste Gesundheitsgetränk .
Verlangt Brunnenschrift mit Preisliste gratis und franko . 500Sa.3.3

Hebamme
I . Klasse 8/72a

Frau Margot , Geul ,
Bue du Khöiie 23
nimmt zu jeder Zeit

Pensionärinnen auf

Gottesdienste . — 27 . Juli .
Evangelische Stadtgemeinde .

Stadtkirche. 149 Uhr Militärgottesdienst , Garnisonsvikar Schwaab.
10 Uhr : Stadtpsr . Kühlewein. % 12 Uhr Christenlehre : Stadtpfr . Kühle-
Wein. — Kleine Kirche . 1412 Uhr Christenlehre : Hosprediger bischer.
6 Uhr :

~ — - . - • ' * "

denlang . — Christuskirche. 8 Uhr : Stadtvikar Schneider . 10 Uhr
Stadtpfr . Rohde . 1412 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpsr . Rohde .
Gemeindehaus der Weststadt. 10 Uhr : Stadtpfr . Schilling . 9 Uhr :
Christenlehre : Stadtpfr . Schilling. — Lutherkirchr. 1419 Uhr Stadtv .
Müller . 1412 Uhr Christenlehre : Stadtpfr . Weidemeier. — Garten¬
straße 22. 1419 Uhr : Stadtpsr . Rapp . 1412 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfr . Rapp . — Grabkapelle. 6 Uhr mit Abendmahl : Hofvikar Brandl .
— Diakonissenhauskirche. Vorm . 10 Uhr : Psr . Katz . Abends 148 Uhr:
Predigtgottesdienst mit Abendmahlsfeier : die Vorbereitung in Ver¬
bindung mit dem hl. Abendmahl. — Karl -Friedrich -G edächtniskirche
Stadtt . Mühlb .) 1410 Uhr Gottesdienst : Stadtvikar Hessig . % 11 Uhr
Kindergottesdienst : Stadtvikar Hessig .
Evang .-luther . Gemeinde , alte Friedhofkap . , Waldhornstr .

Vorm. 10 Uhr : Psr . Fuchs. Kinderlehre : Nach Schluß des Haupt¬
gottesdienstes. Abendmahlsseier : Nach Schluß des Hauptgottesdienstes .
Beichte 1410 Uhr.

Wochengottesdienste .
Donnerstag , 31 . Juli . Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar Müller .

— Lutherkirche. 8 Uhr abends : Stadtvikar Müller . ,
Evang . Stndtmisfion , Bereinshaus ridlerstr . 23.

%12 Uhr : Kindergottesdienst . Adlerstraße 23 : Stadtm . Lieber.
1412 Uhr Kindergottesdienst in der Johanneskirche : Kfr . Jöst .
1-112 Uhr KinderpoiteSinenft in der DiafomstenhausfaveUe : Stadtvikae
Brauß . 3 Uhr Jungfrauenverein von Fräulein Schweickeri im Ge¬
meindehaus der Südstadt . 4 Uhr Jungfrauenverein der Schwester
Lene. Adlerstrabe 23. 4 Uhr Jungfrauenverein von Fräulein Weber,
Erbprinzenstr . 12. 8 Uhr Abendgottesdienst: Psr . Joest . Montag ,
abends 8 Uhr, Bihelsiunde, Augustastr. 3 , Stadtm . Höichele . Dienstag ,
abends 7 Uhr, Strickverein der Fabrikarbeiterinnen . Dienstag , abends
814 Uhr. Bibelstunde des Jugendbundes , Steinstraße 31 .
Mittwoch, abends 8 Uhr, Allgemeine Bibelstnnde : Stadtm . Lieber,
Predigtausgabe . Donnerstag , abends 8 Uhr , Gebetstunde für Frauen .
Donnerstag , abends 814 Uhr . Bibelstunde des Jugendvereins . Frei¬
tag , abends 147 und 149 Uhr, Vorbereitung f . d . Kindergottesdienst.

Christi . Verein junger MKnner , Kreuzstr. 23.
Sonntag , nachm . 2 Uhr , freie Bereinigung . Sonntag , abends 814

Uhr , kleiner Familienabend u . Bortrag des Herrn Stadtv . Mäher über :
„Seine Nordlandsreise "

. Dienstag , abends 149 Uhr, Bibelbesprechung.
Donnerstag , nachm . 143 Uhr , christl . Bäckervereinigung. Samstag ,
abends %9 Uhr, Wochenschlußandacht .

EvtNi-e ^ ' tF^ H Vereinshnus , Amalienstr. 77.
Vorm. 1114 Uhr, Sonntagsschule . Nachm . 3 Uhr, Monatsver¬

sammlung . Verschied . Redner . Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein . Abends
8 Uhr Vortrag von Stadtm . Kies . Thema : „Pfarrer Dietz , rin
Zeuge der Wahrheit "

. Montag , abends 8 Uhr , Jugend¬
abteilung . Montag , abends 149 Uhr , Blaukreuzverein . Dienstag ,
abends 149 Uhr, Bibelbesprechung im Männer - und Jünglingsverein .
Mittwoch , abends 814 Uhr. Allgem . Versammlung : Stadtmiff . Kies.
Donnerstag , abends 8 Uhr , Töchterverein. Samstag , abends 149 Uhr,
Gebetsvereinigung für Männer und Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
Patrozinium des seligen Markgrafen Bernhard von Baden.

St . Stephanskirche. (Festfeier des seligen Markgrafen Bernhard
von Baden ) : 5 Uhr Frühmesse. 6 Uhr hl . Messe mit Generalkommunion
für den christlichen Mütterverein . 7 Uhr hl . Messe ; nach derselben
Generalkommunion für die Jünglingskongregation , sowie für die
männliche Jugend und sämtl . Erstkommunikantenknaben 149 Uhr
Militärgottesdienst mit Pred . 1410 Ubr Festgottesdienst mit levit.
Hochamt und Pred . 1412 Uhr Kindergottesdienst mit Pred . 143 Uhr
Christenlehre für die Jünglinge . 3 Ubr Andacht um günstige Witte¬
rung mit Segen . 4 Uhr feiert . Aufnahme in die Jünglingskongrega¬
tion in der St . Vinzentiuskapelle . — St . Bernharduskirche . %6 Uhr
Frühmesse: nach derselben Generalkommunion des kath . Männerver¬
eins und Jünglingsvereins , der Männer - und Jünglingskongregation .
7 Uhr bl. Messe und Generalkommunion der Jungfrauenkongregation .
8 Uhr Deutsche Singmesse. 1419 Uhr Hauptgottesbienst mit Festpred. ,
Prozession, levit. Hochamt mit Segen u . Tedeum . 11 Uhr Kinder¬
gottesdienst. 143 Uhr feierliche Vesver. 4 Uhr Versammlung des drit¬
ten Ordens mit Predigt und päpstl.' Segen . Donnerstag u . Freitag
nachm . Beichtgelegenheit. Freitag , 149 Uhr , Mütterverein . — Altes
St . BinzentiushauS . 147 Uhr hl . Kommunion . 7 Uhr hl . Messe. 8 Uhr
Amt. — St . Peter - und Paulskirche . %6 Uhr Beichtgelegenhert. 6 Uhr
Frühmesse. 6, 147 u . 148 Uhr Austeilung der hl . Kommunion . 148 Uhr
Deutsche Singmesse mit Generalkommunion der Jungfrauenkongre¬
gation u . des Müttervereins . 1419 Uhr Hauptgottesbienst mit Pred .
142 Uhr Christenlehre für die Jünglinge . 2 Uhr Vesper mit Schluß
der Alohsiusandacht. 3 Uhr Annafest des Müttervereins mit Predigt u.
Segen . — Liebfrauenkirche. (Fest des sei . Markgrafen Bernhard von
Baden) : 6 Uhr Frühmesse mit Monatskommunion der Frauen . 8 Uhr
Deutsche Singmesse mit Predigt . 1419 Uhr Hauptgottesdienst mit Hoch¬
amt u . Pred . 11 Uhr Kindergottesdienst mit Pred . %2 Uhr Christen¬
lehre für die Mädchen . 143 Uhr Andacht zur hl. Familie . 3 Uhr St .
Annafeier des Müttervepeins . Mittwoch, abends 149 Uhr, Versamm¬
lung der Jünglingskongregation . NB . Donnerstag u . Freitag dieser
Woche ist jeweils in der Frühe , sowie nachmittags und abends Beicht¬
gelegenheit. — Rüppurr (St . Nikolauskirche) . 9 Uhr Deutsche Sing -
mefse mit Pred . Dienstag, , 7 Uhr , Schülergottesdienst . — St . Boni-
fatiuskirchc. 6 Uhr Frühmesse und Generalkommunion der Erstkom¬
munikanten . 8 Uhr Deutsche Singmesse mit Pred . 1419 Uhr Haupt-
gottesdienst mit Hochamt u . Pred . 1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Pred . 2 Uhr Christenlehre für die Mädchen. 143 Uhr Vesper. — Lud -
wig-Wilhelm -Krankenheim. 8 Uhr hl . Messe . — St . Josephskirche
(Stadtteil Grünwinkel ) . 6 Uhr Äeichtgelegenheit und Austeilung der
hl . Kommunion . 7 Ubr Frühmesse mit Monatskommunion der Kinder.
9 Uhr Amt mit Predigt . 2 Uhr Rosenkranzandacht. Freitag : Herz
Jesu -Amt. — St . Michaelskirche (Beierih .) 146. Uhr Beichtgelegenheit.
6 Ubr Frühmesse u. feiert . Generalkommunion der Jungfrauenkongre¬
gation . %8 Uhr Deutsche Singmesse mit Pred . 9 Uhr Hauptgottes -
oienst mit Amt u . Pred . 1411 Uhr Kindergottesdienst mit Pred . 1 Uhr
Christenlehre mür die Jünglinge . 2 Uhr feiert . Aufnahme in die
Jungfrauenkongregation mit Predigt , Tedeum u . Segen .

(Alt - i Katholische Stadtgemeinde .
Auferstehungskirche. 19 Uhr : Stadtpfarrer Bodenstein.

Zionskirche der Ev . Gemeinschaft , Beiertheimer Allee 4.
Borm . 1419 Uhr Predigt , Prediger Bachmann . Vorm. 11 Uhr

Kindergottesdienst. Nachm . 144 Uhr Predigt , Prediger Bachmann.
Nachm . 145 Uhr Jungsrauenverein . Dienstag , abends 149 Uhr, IZebets-
versammlung . Mittwoch, abends 149 Uhr , Männer - und Jünglings -
veretn . Donnerstag , abends 149 Uhr , Bibelstunde.
Friedens krrche der Methodistsn -Gemeindr , Karlstr .49d .

Vorm. 1419 Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst.
Nachm . 5 illir Predigt . Montag , abends 149 Ubr , Gebetstunde. Mitt¬
woch, abends 149 Uhr. Bibelstundc. Prediger W. M. Schütz .

Speise -Karotten ,
eue . . . per Zentner A 5 —

Neuen Knoblauch
in Strängen das Pfund 18 J,

Weihkraul
in fester Ware per Ztr . A 3,50

offeriert
Joseph Lechner ,

Landesprodukten - BersandhauS ,
Herxheim , Pfalz . 59a

Telephon 21, Amt Rülzheim.

Bucherer
empsiehlt
Neues

Sauectal
Pfund 10 Pfg .

Neue

Kartoffel»
Maß 14 Psd .

Zentner 3 . 70

Neue iigtzs !
Bismarck-

Heringe i
Stück 10 Pfg .

Neue 8.31

hMmilgej
Stück 10 Pfg .

in Wliche» Mim.

in hervorragender Qualität , aus
den besten Sorten gekeltert

per Liter 22 Psg .

Reinettenwein
29.17 Liter 28 Pfg . « 2»
liefert in Gebinden von 49 Ltr . an
Kar ! JhSi , Achern Me «)
Zahlreiche Anerkennungen aus

allen Gesellschaftskreisen .

vorzügliches , Hartholz
klein gesägt , per Ztr . Mk. 1. — ab
Fabrikhof fortwährend zu haben .
BeiMehrabnahmePreisermässigung

Süd! Furnierfubrili
Werderstr . 7/» , Tel . 1617 .

Feinste Tafelbutter
sowie Koch - und Schmelzbutter
liefei t in Post - u . Bahnsendungen

iV . Schnetzer junior »
59o2a Kempten i. Allgäu 41.
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Karlsruher Bürgerausschuß - Sitzung.
□T Karlsruhe . 26. Juli . Die Herren Mitglieder des Biir -

gerausschusses versammelten sich gestern nachmittag 5 Uhr im
großen Rathaussaal zu einer öffentlichen Sitzung. Die Tages¬
ordnung umfaßte nicht weniger wie 12 Punkte , u . a . Erstel¬
lung von Bauten und Anlagen zur Erweiterung und Ver¬
schönerung des Stadtgartens , Denkmal für Oberbürgermeister
Schnetzler , Erbauung eines Konzerthauses und einer neuen
Ausstellungshalle , Fortführung der Straßenbahn durch Dur¬
lach und Umgestaltung der Turmbergdahn .

Oberbürgermeister S i e g r i st eröffnete 5 llhr 10 Min .
die Sitzung . Anwesend waren 66 Mitglieder .

Der erste Punkt der Tagesordnung betraf die
Veräußerung von Baugelände beim neuen Haupt »

Hauptbahnhof .
Der Stadtrat beantragte, der Dürgerausschuß wolle seine Zu¬

stimmung dazu erteilen, daß von dem städtischen Baugelände an der
Post-Straße beim neuen Hauptbahnhof 482 Qm. an Herrn Zugmeister
Emil Weis dahier zum Preise von 40 Mark für den Quadratmeter
veräußert, ferner daß von dem städtischen Gelände Ecke Neue Bahn¬
hof - und Schnetzler-Straße weitere 12 Qm . zum Preise von 70 Mark
für das Quadratmeter an die Herren Malermeister Behncke u . Zschache
dahier veräußert werden , und schließlich, daß 1 . an die Brauerei
Wilhelm Kelterer in Pforzheim von dem städtischen Bauplatzgelände
auf der Westseite des neuen Bahnhofplatzesnoch weitere 650 Qm., im
ganzen also rund 1456 Qm. verkauft werden , 2 . der Kaufpreis für
das ganze Gelände auf 160 Mark für den Quadratmeter festgesetzt
wird.

Oberbürgermeister S i e g r i ft bittet um Annahme der Vorlagen,
ebenso Stadtv .-Vorstand Frey lnatl .)

Stadtv . Kaufmann (Fortschr. Volksp .) frägt an , ob keine
höheren Preise für die fraglichen Gelände erzielt werden können .

Der Vorsitzende betont, daß es bester sei, die Plätze bebauen,
als frei liegen zu lasten . Man dürfe das Bauen in heutiger Zeit nicht
noch erschweren, sondern müsse dasselbe erleichtern .

Nach weiteren kurzen Bemerkungen wird die Vorlage mit allen
gegen eine Stimme angenommen.

Die zweite Vorlage befaßte sich mit dem
Honorar de » Architekten für die Projektierung

des Bahnhofplatzes und der Fassaden .
Der Stadtrat beantragte, der Dürgerausschuß wolle sein« Zu -

fttmmung dazu erteilen, daß an Herrn Architekten Wilhelm Vittali
dahier als Honorar für die von ihm geleisteten architektonischen Ar¬
beiten für die bauliche Ausgestaltung des neuen Bahnhofplatzes und
seiner Umgebung die Summe von 49 725 Mark bezahlt und dieser
Aufwand aus Anlehensmitteln bestritten wird .

Der Vorsitzende bemerkt, daß die Vorlage schriftlich begrün¬
det sei und Littet um Annahme.

Stadtv .-Vorstand Frey (natl .) empfiehlt die Vorlage eben¬
falls zur Annahme.

Nach kurzer Debatte, an der sich Stadtv . Kaufmann (Fortschr.
Bolksp.) und der Vorsitzende beteiligten , wird die Vorlage ein¬
stimmig angenommen.

Punkt 3 der Tagesordnung brachte die Vorlage über die

Erstellung von Bauten und Anlagen zur Er ,
Weiterung und Verschönerung des Stadt¬

gartens .
Der Stadtrat beantragt , der Dürgerausschuß wolle seine

Zustimmung dazu erteilen , daß zur Erweiterung und Verschöne ,
rung des Stadtgartens mit einem aus Anlehensmitteln zu be¬
streitenden Aufwand von 508 080 Mark (Verwendungsfrist bis
1 . Januar 1916) folgende Bauten und Anlagen nach den Ent¬
würfen des Herrn Architekten Vittali und der städtischen
Eartendirektion erstellt werden : 1 . als Abschlußbauten nach dem
neuen Dahnhofplatz : ein Wirtschaftsgebäude Ecke Bahnhofplatz
und neue Vahnhofstraße , ein Verwaltungs - und Wohngebäude
am Bahnhoftilatz, eine Eingangshalle zwischen beiden mit
Läden und anschließender Kolonnade ; 2 . zur Abgrenzung des
Städtgartens gegen die neue Vahnhofstraße , die Ettlinger -
Straße südlich des Tiergartenwegs und die Straße „Am Stadt¬
garten " eine durchbrochene Gartenmauer ; 3. zur besseren Ver¬
bindung der beiden Teils des Stadtgartens ein Tunnel (Weg¬
unterführung ) unter dem Tiergartenweg ; 4 . gärtnerische An¬
lagen mit architektonischem Schmuck und 5. eine Abortanlage
auf /bem zum Stadtgarten gezogenen Gelände an der neuen
Vahnhofstraße .

Der Vorfitzende verweist auf die gedruckte Vorlage .
Stadtv .-Vorstand Frey (natl .) bemerkt, daß der Stadtv .-

Vorstand im allgemeinen mit der Vorlage einverstanden ist.
Redner wünscht nur etwas mehr Abwechslung in der Ein¬
fassungsmauer nach der Ettlingerstraße zu , damit ein freudige¬
rer Eindruck hervorgerufen werde.

Stadtv . Moninger (natl .) . bittet um Berücksichtigung
verschiedener Wünsche bezüglich der Neubauten .

Stadtv . M e r k l e (natl .) wünscht ebenfalls Aeirderung der
Einfassungsmauern nach der Ettlingerstraße zu.
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Stadtv . Köhler (Zentr .) meint , daß der Tunnel , welcher
die beiden Stadtgartenteile verbinden , soll, nicht richtig gelöst
worden ist . Redner frägt bei dieser Gelegenheit an , ob es nicht
möglich fei . die billigen Stadtgartentage für die Kinder in den
Ferien zu vermehren .

Stadtv . Reumeister (Fortschr. Volksp.) kritisiert eben¬
falls die Tunnelanlage und wünscht die Errichtung einer
Brücke .

Stadtv . Mar um (Soz . ) erklärt die Zustimmung seiner
Fraktion zu der Vorlage . Er bittet ebenfalls um Aenderung
der Einfassungsmauern in der Ettlingerstraße , und Vermeh¬
rung der billigen Stadtgartentage für die Kinder . Die Frage
des Tunnels scheint nach der Auffassung des Redners richtig
gelöst zu sein .

Der Vorsitzende stellt zunächst mit Befriedigung fest,
daß die Vorlage im allgemeinen Zustimmung findet . Was die
Einfassungsmauer nach der Ettlingerstraße zu betrifft , so be¬
dürfe es keines Antrages . Den Wünschen könne man nach
Rücksprache mit den Architekten jedenfalls Nachkommen. Be¬
züglich der Tunnelfrage habe die Eartendirektion den Wunsch
geäußert , ein Tunnel an Stelle einer Brücke zu bauen . Die
Frage der billigen Nachmittage könne die Stadtgartenkommis¬
sion nochmals in Erwägung ziehen. Der Vorsitzende bittet noch¬
mals um Annahme .

Die Vorlage wird einstimmig angenommen.
Die nächste Vorlage beschäftigte sich mit dem

Denkmal für Oberbürgermeister Schnetzler .
Der Stadtrat beantragte , der Dürgerausschuß wolle seine Zu¬
stimmung dazu erteilen , daß der Aufwand für das dem ver¬
storbenen Oberbürgermeister Schnetzler zu errichtende Denkmal
im Betrage von 15000 Mark aus den laufenden Mitteln der
Rechnungsjahre 1913/14 entnommen werden . Bildhauer Otto
Feist wird mit der Ausführung des Denkmals betraut . Büste
und Architektur müssen bis spätestens 1 . Juni 1914 vollendet
fein.

Der Vorsitzende und Stadtv .-Vorstand Frey bitten
um Annahme .

Die Vorlage wird ohne Debatte einmüttg angenommen.
Sodann wurde über die
Herstellung und Unterhaltung der » ehwege

verhandelt.
Bürgermeister Dr. Horst « au « verweist aus di« gedruckte Vor.

läge und bittet um Annahme.
Stadtv . Schwall (Soz .) bittet um Amuchm« im Namen des

Stadtverordnetenvorstandes.
Stadtv . Müller . Würtz (Soz .) bttngt Wünsche betteffend

Müllabfuhr vör .
Stadtv . Manz (Fortschr. Bolksp.) unterstützt die Wünsche des

Vorredners bezüglich der Uebernahm « der Straßenreinigungskosten
der Vorotte auf die Stadttasse.

Stadtv . M e r k l « (natt .) sttmmt der Vorlage im Namen seiner
Frattion zu. Redner stimmt den Wünschen der beiden Vorredner zu.

Nach kurzer Geschästsordnungsdebatt « zwischen dem Stadtv . Herr¬
mann (Fortschr. Volksp.) , dem Vorsitzenden und Stadtv . MMer -Würtz
(Soz .) wird die Vorlage angenommen .

Die Pflasterung von Teilstrecken der Durlacher
I Allee und der Douglasstraße

war der nächste Punkt der Tagesordnung. Der Stadtrat beantragte,
der Dürgerausschuß wolle seine Zustimmung dazu erteilen, daß 1 . die
Durlacher Allee zwischen der Schlachthausstraße und dem neuen
Eisenbahndamm mit Granitpflaster, die Douglasstraße zwischen
Kaiser - und Amalienstraße mft Basaltkleinpflaster versehen , 2 . der
erforderliche Aufwand mit 83 160 JL + . 15 200 M =s 98 300 JH aus
Anlehensmitteln Sestritten , davon der Bettag von 11666 JH in 25
Jahren und 87 300 M in 37 Jahren getilgt und 8 . zur Verwendung
dieser Mtttel Frist bis zum Rechnungsabschluß des Jahres 1914 ge¬
währt wird.

Bürgermeister Dr. Horstman « und Stadtv . Schwall (Soz .)
im Namen des Stadtverordnetenvorstandes, empfthlen di« Vorlage
zur Annahme.

Stadtv . Leiser (Fortschr. Volksp.) bringt einen Wunsch der
Angrenzer der Oststadt bezüglich der Auffüllung des Tullaplatzes vor .

Die Vorlage wird einstimmig angenommen .
lleber die Erwerbung des Geländes der Militär «

schwimmanstalt
waren Verträge mit der Stadtgemeinde Freiburg sowie mit dem
Reichsmilitärfiskus abzuschließen .

Stadtv . T r e n k l e (Zentr.) betont, daß man es im Etadtverord-
netenvorstand begrüßt hat, daß es gelungen ist, dieses Gelände zu er¬
werben .

Die Vorlage wird ebenfalls angenommen.

Eine längere Debatte verursachte die Vorlage über dis
Erbauung eines Konzerthauses und einerneuen Ausstellungshalle .

Der Stadtrat beantragte , der Dürgerausschuß wolle seineZustimmung erteilen , 1) daß auf Grund der von der FirmaEurjel u . Moser gefertigten Pläne und Kostenanschläge aufdem tiestplatze eine Ausstellungshalle errichtet und der dafürentstehende Aufwand im Höchstbetrage von 680 000 Mark (ein.
schließlich des Architekten-Honorars ) aus Anlehensmitteln be-stritten wird , 2) daß an Stelle des geplanten Neubaues füreinen Konzcrtfaal nebst einem Theater lediglich ein solcherfür einen Konzertsaal erstellt und dieser so eingerichtet wird
daß er zeitweise ( insbesondere während der Ferien des Hof -
thectters) auch zu Theaterauffiihrungen benutzt werden kann,sowie 3) daß hierfür neue Pläne und Kostenanschläge durchdie Firma Eurjel u . Moser ansgearbeitet werden . .Der Vorsitzende bittet um Annahme .

Stadtv . H - l b i n g (Fortschr. Vvlksp.) empfiehlt die Vor¬
lage im Namen des geschäftsführenden Vorstandes zur An.
nähme.

Stadtv . Merkle (natl .) erklärt die Zusttmmung seinerFraktion zu der Vorlage . Redner bringt Wünsche zu dem
Ausstellungshallenbau und dem Konzersaal vor . Er wendet
sich gegen den Plan der ini Projekt vorgesehenen Sttaßen -
bahngleise vor dem Konzerthaus und der Festhalle . Es wäre
sehr erwünscht , wenn die Verbindung zwischen Schützen - und
Eattensttaße in anderer Weise gestaltet werde . Dem Bür¬
gerausschuß möge man bald ein Gesamtbild von der Eestal .
tung des alten Meßplatzes vorlegen.

Stadtv . Reumeister (Fortschr. Volksp.) : Die Vorlage
sei sehr wichtig. Er sei persönlich ein Gegner der Vorlage ,
nicht wegen der Projekte ^ die vorliegon , sondern weil die
Stadt ein Stückwerk fortsetze , das sie schon lange angefangen
habe. Es sollte ganze Arbeit gemacht werden und dieserNeubau mit dem Neubau der Festhalle verbunden werden.Stadtv . Kehler (Ztr .) glaubt , daß die heutige Vorlage
nicht nur in der Bürgerschaft, sondern auch im Stadtrat und
Bürgerausschuß Beftiedigung hervorgerufen habe . Was das
Sommertheater anbelange , so wünscht Redner eine vorsichtige
Auswahl der Theaterstücke . Sr kritisiert die zurzeit hier auf -
gefühtten Berliner Schlager.

Stadtv . R ü ck e r t (Soz .) erklärt die Zustimmung seiner
Fraktion zu der Vorlage . Dem Repertoir des Sommertheaters
müsse man schon etwas Freiheit zugestehen .

Stadtv . Anselment (natl .) bringt Wünsche bezüglich
der Vergebung der Arbeiten vor.

Rach kurzen persönlichen Bemerkungen des Stadtv .
Neumeister spricht sich

Stadtv . Deines gegen die Vorlage aus . Die Ausstel¬
lungshalle könne man befürworten , nicht aber das Konzert-
Haus . In die Festhalle solle man kein Geld mehr hinein¬
stecken.

Der Vorsitzende äußert sich zu den einzelnen voyge-
brachten Punkten . Redner betont , daß kein Grund vorhan¬
den sei, die Festhalle zu beseitigen. Für den Stadtgarte «
brauche man jetzt ein gutes Restaurant , das zugleich als Aus - *
stellungs-Restaurant für 1915 benützbar sei . Er freut sich,
daß im allgemeinen der Vorschlag des Stadtrat » di« Zu¬
stimmung des Bürgerausschusses findet , und auch in der Bür¬
gerschaft sei man jetzt zufrieden. Der Vorsitzende kommt noch
auf die Kritik der neuen Schlager im Sommertheater dittch
Stadtv . Köhler zu sprechen. Gr habe bis jetzt nur Aneckn -
nenswertes über die Aufführungen im Sommertheater ge¬
hört . Das neueste Stück , das Stadtv . Köhler kritisiert«, $a&«
er , Redner , noch nicht gesehen . Er werde aber dt« Sache
prüfen . Hinsichtlich der Festhalleplatzfrage schweben Behand¬
lungen mit der Regierung . Der Minister de« Innern hoch«
den Stadttat auf einen der nächsten Tage zu einer Ei^ mg
eingeladen , in welcher diese Platzfrage erörtert werde. ^

Stadtv . Merkle (natl .) kritifiett mit scharfen Wortzen
die gegenwärtigen Straßenzustände in der Ettlingerstraße bei
der Schützenstraße . Redner nennt den Zustand skandalös.
Der Verkehr, der hier besonders groß sei, erleide steuere
Hemmungen.

Sttatzenbahndirektor Bussebaum gibt die Erklärung
ab , daß sich die Lieferung des Gleisdreieck« für die dortige
Stelle verzögert habe . Dasselbe werde aber in den nächsten Tagen
hier eintreffen und die Arbeiten könnten dann zu Ende ge¬
führt werden.

Nach kurzen Bemerkungen der Stadtv . Köhler »nd
Deines wird zur Abstimmung über die einzelnen Punkte
geschritten. Der Punkt 1 Erbauung einer Ausstellungshalle

B eim man das Bedürfnis nach einer gründlichen Kräftigung und Auffrischung
verspürt, dann versuche man das wohlschmeckende Biomalz. Es gibt wohl kein ein¬

facheres , bequemeres und angenehmeres Mittel ; keines erfreut sich einer gleich großen und
uneingeschränkten Beliebtheit wie Biomalz. Neben der Hebung des Krästegefühls tritt fast immer
eine auffallende Besserung des Aussehens ein. Man fühlt sich geradezu wie verjüngt .

Man kann Biomalz auch als Kochzusatzmittel benützen und erzielt damit nicht nur
größeren Wohlgeschmack , sondern auch eine erhebliche Verbesserung und Verbilligung des
Mittagbrotes . Nach dem Biomalzkochbuch kann man ein Mttagbrot für 5 Personen durch¬
schnittlich für M. 1 . — Herstellen . Das Biomalzkochbuch „Eine Ernährungsreform

" ist bis
auf weiteres von der Chem . Fabrik Gebr. Patermann , Teltow -Berlin 128, kostenlos zu beziehen .
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wird einstimmig und Punkt 2 Erbauung eines Konzertsaales
mit großer Mehrheit angenommen .

Der nächste Punkt der Tagesordnung behandelte
die Errichtung etatmäßiger Stellen an der Volks »
schule , an den Realgymnasien und an den Höheren

Mädchenschulen .
Bürgermeister Dr. Kleinschmidt verweist auf die gedruckten

Vorlagen und bittet um Annahme.
Stadtv .- Vorstand Frey (natl .) ist der Meinung, daß die

Schaffung einer neuen Rektorftelle notwendig und praktisch sei. Der
neue Rektor solle aber nicht in erster Linie zur Aufsicht in den Schulen
herangezogen werden , sondern in der Hauptsache zur Entlastung der
Büroarbeiten des Stadtschulrates dienen.

Stadtv . Helbing (Fortschr. Dolksp.) erklärt im Namen seiner
Fraktion die Zustimmung nur zu einem Teil der Vorlage. Redner
ist gegen die Schaffung einer neuen Rektorstelle . Es sei damit keine
Spitze gegen den Stadtschulrat beabsichtigt , desien Tätigkeit man nur
anerkennen müsse. Zu befürworten sei allerdings eine Entlastung
der Verwaltungsarbeiten des Stadtschulrates.

Stadtv . Köhler (Ztr.) ist der Ansicht, daß der Herr Stadtschul¬
rat in weitestem Maße, namentlich bezüglich der Berwaltungs -
arbeiten, entlastet werden müsse. Der neue Rektor solle au» dem
hiesigen Lehrerpersonal genommen werden .

Stadtv . Hof (Soz .) erklärt die Zustimmung seiner Fraktion zu
der Vorlage und ist für eine Entlastung des Stadtschulrats.

Stadtv . Rebmann (natl .) ist der Ansicht, daß eine Vermehrung
des Aufstchtspersonal » durchaus notwendig sei . Die selbständige
Arbeit des Lehrers fei ganz außerordentlich und deshalb eine Beauf¬
sichtigung notwendig. Wenn eine Verstärkung der Schulaufficht herbei-
geführt werden solle, so tue man das nicht, um die Lehrer zu chika-
nieren, sondern deswegen, damit di» Schüler gut unterrichtet werden .

. Eine Verstärkung liege also in der Hauptsache im Interesse unserer
Schüler .

Stadtv . Helbing (Fortschr. Dolksp.) kommt nochmal» au
Me Verstärkung de» Auffichtspersonalszu sprechen. E» sei nicht die
Aussicht, von der man in pädagogischer Hinsicht lerne, sondern am
besten lerne man in dieser Hinsicht von den Schülern selbst.

Etadtrat Kolb (Soz .) ist für die Schaffung einer neuen Rektor -
st-sse

Bürgermeister Dr. Kleinschmidt bemerkt, daß die Vorlage
dt« Befreiung de» Stadtschulrats von der bürokratischen Arbeit be¬
zwecken wolle. Bei dem früheren Stadtschulrat sei ja gerade kritisiert
worden , daß er zu viel aus seinem Büro sei . (Zwischenruf des Stadtv.
Frühauf : tzaoä Hast Jovi , non lioet bovi . — Was Jupiter erlaubt
ist, ist nicht erlaubt einem Ochsen. — Der Vorsitzende ruft den Stadtv .
Frühanf zur Ordnung.) Bürgermeister Dr. Kleinschmidt bittet, bei
Dergleichen doch etwa» wählerischer zu sein.

Di« Vorlage betreffend di, Rektorstelle wird mit Mehrheit an¬
genommen, ebenso di« Borlage» Wer die Lehrerftelle «.
Die 8fortfSßr » « > der städt . Straßenbahn duräl

Darlach
erfordert einen Aufwand von 119 800 Mark.

Der Vorsitzende verliest zunächst einen soz. Antrag au
Strich de» 8 9 der Vorlage : .Halls die städtische Straßenbahn
oder da» städtische Elektrizitätswerk an eine Aktiengesellschaft
oder «ine sonstige Interessengemeinschaft mit Beteiligung der
Stadtgemeinde übergehen sollte, tritt die neue Unternehmerin
an der Stadt Karlsruhe in den vorliegenden Vertrag
ein. Auch in diesem Fall findet § 6 sinngemäße Anwendung."

Der Vorsitzende bemerkt dazu, daß diese Stteichung keinen
praktischen Zweck Hab« . Vorsitzende bittet um Annahme der
Vorlage .

•*"" Stadtv . Fr » , (natl.) bittet ebenfalls um Annahme im
-Jtamen des gefchäftslettenden Vorstandes.

»" * Stadtv . Mar » « (Soz.) : Wir sind gegen die ganze Stra -
ßenbahnpÄittt , welche zur Zeit hier getrieben wird . Wir er,
kennen die Notwendigkeit der Fottführung der Sttatzenbahn
durch Durlach an , aber es muß gesagt werden, daß es dringen¬
dere Stratzenbahnvorlagen gibt . Wir haben innerhalb der
Fraktion beraten , ob wir überhaupt noch einer Straßenbahn -
vorlage zustimmen werden , bevor nicht die zwei dringlichsten
Linien , die Straßenbahn nach Daxlanden und die Sttaßenbahn
durch die RLppurrerstraße , erledigt find. Die Ettmmung war
schr dafür , keine Vorlage mehr vorher zu ^ willigen . Die
Daxlauder SttaßeuSahnaugelegeuhett ist nach meiner Anficht
vom Herrn Oberbürgermeister manchmal etwas humoristisch
behandelt worden . Redner krittsiert in scharfen Watten und
läugeren Ausführungen das Verhalten der Stadt gegenüber
den Bewohnern von Daxlanden , denen man lautEingemein -
bungsvettrag di« Sttaßenbahn auf 1 . Januar 1912 versprochen
habe . Herr Warum erklätt im Namen seiner Fraktion , daß
dies« nur der Vorlage zusttmme, weil der Vettrag mit der
Stadt Durlach bezüglich der Elettrizitätsversorgung abgeschlos¬
sen werden müsse. Man verlange aber , daß nunmehr unver¬
züglich die Vorlage über die Sttatzenbahn durch die Rüppurrer -
straße in der nächsten Sitzung eingebracht und betreffend der
Sttaßenbahn nach Daxlanden Vorschläge gemacht werden.
Stadtv . Marum kam schließlich auch noch auf die Elektrizität «,
Versorgung der Umgebung zu sprechen und machte dabei dem
Herr Oberbürgermeister den Vorwurf , er würde die Frage der
Vergesellschaftung in dieser Hinsicht weiter verfolgen , ttotzdem
der Bürgerausschuß durch Ablehnung des Projetts der Ver¬
gesellschaftung deutlich seine Meinung zu erkennen gegeben
habe. In Zukunft müßten die Verhandlungen mit dem Staat
und den beteiligten Gemeinden nicht nur von dem Herrn
Oberbürgermeister , sondern von einer Kommission geführt
werden.

Oberbürgermeister Siegelst erwidett sofott aus die
Ausführungen des Vorredners . Bei der Frage der Elekttizi »
tätsversorgung stellte Herr Stadtv . Marum die Sache so hin ,
als ob ich nicht mit den beteiligten Gemeinden, nicht mit der
Regierung verhandelt hätte und als ob ich ttotz der Ablehnung
des Projekts der Vergesellschaft dieses weiter verfolge . Es ist
nicht richtig, daß ich nur das Projett weiter verfolge, was der
Bürgerausschuß abgelehnt hat . Ich bin der Ansicht, wir dür¬
fen die Sache mit der Elektrizitätsversorgung nicht ruhen las¬
sen. Es ist aber von keiner Seite wegen der Ueberlandversorgung
ein prattischer Vorschlag eingebracht worden . Ich steh« mit
der Regierung und den Gemeinden , die in Betracht kommen , in
Verhandlungen und habe die Hoffnung, daß etwas zustande
kommt . Aus geschäftlichen Gründen kann ich mich jetzt hier
nicht näher äußern .

Run die Straßenbahnfragen . Was die Sttaßenbahnvor -
lage durch die Rüppurrerstrahe betttfst , so ist sie schon längst
fertiggestellt . Kaum war sie veröffentlicht, so haben sich die
Herren der Rüppurrersttaße veranlaßt gesehen , gegen die Vor¬
lage Sturm zu laufen . Die Prüfung der Wünsche der Siid-
fteät hat die Vorlage so lange hinausgezögert . Der Stadtrat
hat die Wünsche in der Sitzung am letzten Donnerstag geprüft
und der Stadttat kam zu dem Ergebnis on den früheren Vor¬

schlägen festzuhalten und die Vorschläge des Bürgerverein » der

Südstadt abzulehnen .
Jetzt kommt wieder einmal die berühmte Straßenbahn nach

Daxlanden . Herr Stadtv . Marum behauptet , ich hätte diese
Frage manchmal humoristtsch behandelt . Ich protestiere mit
aller Entschiedenheit gegen eine solche Behauptung . Niemand
hat sich mehr Mühe gegeben , die Straßenbahn nach Daxlanden
zustande zu bringen , wie ich . Ich habe den Daxlandern sogar
Recht gegeben und gesagt, ich würde , wenn ich Bewohner von
Daxlanden wäre , ebenfalls protestteren . Aber energisch mutz
ich zurückweisen , ich hätte die Sach« humoristisch behandelt . Die
Daxlander haben sich nun beschwerdesührend an das Ministe¬
rium des Innern gewandt und gedroht, die steuerlichen Ver¬
pflichtungen einzustellen. Die Antwott des Ministeriums ist
mir nun gerade heute zugegangen. Es wird dattn betont , daß
die Stadt alles getan habe, ihren Verpflichtungen nachzukom¬
men. Ein Eingreifen der staatlichen Auffichtsbehörde entbehre
der notwendigen Erundlage . Ich gebe nun zu, daß wir Dax¬
landen etwas zugefichert haben , in der Meinung , wir könnten
es ausführen . Wir haben uns aber dattn getäuscht . Wir
haben unser möglichstes getan . Dem Stadtrat kann also in
der Daxlander Angelegenheit kein Vorwurf gemacht werden.

Stadtv . Merk ! « (natl .) teilt im Auftrag verschiedener
Stadtverordneten der Südstadt mit , daß sie zwar der Vorlage
der Bahn durch Durlach zustimmen werden , aber nur in der
bestimmten Erwartung , daß das Sttaßenbahnprojekt durch die
Rüppurrersttaße alsbald den Ausschuß beschäftige .

Stadtv . Grund (Ztr .) unterstützt die Wünsche auf bal¬
digen Bau der Linien durch die Rüppurrersttaße und nach Dax¬
landen .

Stadtv . Naftetter (Soz.) ttttt lebhaft für den alsbal¬
digen Bau der Sttaßenbahn nach Daxlanden ein.

Es wird Schluß der Debatte beanttagt und zur Abstim¬
mung geschtttten. Der Anttag auf Sttich des § 9 wird ab¬
gelehnt und die Borlage sodann angenommen.

Die Vorlage Wer die
Umgestaltung de « Turmbergbahn

wird nach kurzen Bemerkungen de« Stadtv . Grund mit Stimmenmehr¬
heit angenommen.

Die Vorlage betreffend
di « Herstellung von Straße « im Gebiet de » neuen

Hauptbahnhose »
wird ohne Debatte angenommen und die Bettiindung der Rechnungen
der städtische« Spar, und Pfandleihkassen und der Schulspattasse für
ISIS gutgeheißen.

Schluß der Sitzung : KlO Uhr.

Mitteilung .
Samstag, Sonntag und Montag ist in einem meiner

Schaufenster eine vollständige, gediegene

‘Daby - Ausftatttmg
ausgestellt. Zur Besichtigung ladet köfliehst ein

Christ. Oertel
Wäsche- und Ausstattungs - Geschäft

Todes - Anzeige .
Heute nachmittag 8 Uhr entschlief sanft nach kurzem

Leiden, man lieber Mann , unser treuer Vater , Sohn, Bruder»
Onkel , Schwiegersohn und Schwager

Adolf Schell
Major z. D. u. Kommandeur des Laodwehrbezlrka St. Wendel

im 51 . Lebensjahr.

Die trauernden Hinterbliebenen.
St Wendel , den 24. JuH 1918. 5864a

Die Uebertühnmg nach dem Bahnhof SL Wendel findet
am Sonntag, den 27 . Juli , 12" nachmittags, vom Trauerhaus
Gymnasialstraße 9 aus statt , die Beerdigung am Montag , den
28. Juli, 4" nachm ., zu Offenburg i B. von der Leichenhalle aus.

Todes -Anzeige .
Nach längerem Leiden ist mein lieber Gatte, unser

guter Vater 1826618

Friedrich Brandmeier,
sanft enschlafen . Die tieftrauernde Gattin :

Anna Brandmeier und Kinder.
KarlSruhe -Rintheim , Ernststr . 55, 25 . Juli 1918 .
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag ll£ Uhr

von der Friedhofkapelle in Karlsruhe aus statt.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem
ans so schwer betroffenen Verluste unserer nun in Gott
ruhenden lieben Gattin , Mutter , Schwester , Schwägerin
und Tante

Anna Schillinge !*, O. Frei
sowie für die schönen Blumenspenden ; ferner für das
zahlreiche Leichenbegängnis sagen wir herzlichen Dank ,
Ganz besonders danken wir den Schwestern der Luther¬
kirche für die aufopfernde und liebevolle Pflege der Ver¬
storbenen während der Krankheit . B28566

In tiefem Schmerz :
Julius Schillingen nebst Kinder.

Karlsruhe , 25 . Juli 1913 . B26566

Trauerhüte
3.3 ln großer Auswahl bei 11397

EriCOa Riedle, Efte Maß- II. Rmalienstr.

Kaiserstrasse 1011103 . 12160

Rabatt
auf sämtliche

Tennis -Schuhe .
12136

/ o Rabatt
auf sämtl . hellfarbige

Schuhwaren.

Schuhhaus Kaiserstr . 70 .

fiMermaaenKf '.“«
“Ä

halt. Sitz - u . Liegewagen. B26596
Kaiferftrasie 173, HtHs. , 2. Stock.

Fahrräder »
zwei zu verkaufen ä 15 u . 22 Mk.
B26608 Kronenftr . 1, 1 . St ., Hof r.

Biedermeiersosa
und gebrauchter Herd billig
abzugeben. B26605

Natt Friedrichflr. 86 . L>of."
Bettstatt , Rost , Matratze u. Pol -

ster, sauber , wie neu , bill. zu verkf .
B26S97 Kaiserstraße SS ( Hof ).

Uhren - Geschäft
ist zur Hälfte des Jnventarwertes
zu verkaufen. Gute Kundschaft.
Besonders günstige GelUenbeit
für Anfänger mit wenig Kapital .

Offerten unter Nr . 12152 an die
Exped. der » Bad . Presse"

. 8.1

Jungen , strebsamen
Bäckersleuten

bietet sich Möglichkeit zur
Gründung einer Existenzdurch
pachtweise od. käufliche Ueber»
nahme einer Bäckerei in süd¬
deutscherGarnisonstadt . (Beim
Kauf ca. Mk . 1—2000 Anzahl.).

Gest. Anfragen unter Nr.
5234a an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten.

Erstklasfiges

AgMkil-GWst
in erster Geschäftslage einer blüh.
Industriestadt Badens (80000 Ein¬
wohner ), wird krankheitsh. käuflich
abgegeben. NachweislicherJahres¬
umsatz (nur detail ) durchschnittl.
24000 Mk . Miete 2000 Mk . Da
überaus günst . Angebot, Verkauf
nur aeg . bar . Fester Preis 6000 Jt .

Offerten unter Nr . 5267a an die
Expedition der „Bad . Presse" .

5st,jährige engl.

HaldbliWIe,
Fuchs.l,70m groß,
tadellos geritten ,
unter Damen ge¬

angen, ist wegen Krankheit des
) esitzers für 1700 Jl zu verkaufen.
Anfragen an den Wachtmeister

der 6. Batterie Feld-Art . 30 in
Rastatt ._ 5187q8 .7

für Metzger oder
Milchhandler

billig zu verkaufen . 2126550.2.2
LHinterflratze40 , 1 , Stock.

Damenrad, sehr gut erhalten,
mit Frei ! . , billig zu verk . B26579

Kaiserstr . 14a, parterre .
Herren - und Dame» - Fahrrad

sehr billig abzugeben. 2326603
Waldhornftratze 32, 3 . St . rechts.

Herrenfahrrad !

Herrenrad,

Freilaus , billig zu verkauf. 2326606
Marienstr . 27, 3. Stock links.

mit Freilauf , wenig gefahren,
wegen Wegzug billig zu verkaufen.
Karserstraße 141, III . , rechts . Eing.
Marktplatz. "I26569

Herrenrad , Torp .-Fveil ., wie
neu, umständeh. billig zu verkauf.
2325844 Goetheftraße 17, III . , r .

Fahrrad, fast neu , f . 35 °tt . Torp.»
Freil . u. Rücktr .-Bremse , zu verkf.
B26555 Adlerstr . 4, Seitenb . HI .

Herrenfahrrad , sehr gut erhalt.,
mit Freil . für 28 M avz . 2320522
Beiertheim, Eiizilienstr. 4, II ., r.

Nähmaschine, hocharm. , Gritzner ,
gut erh. , rftfür35M. m. Gar. z. verkf.
5)26595 Rüppurrerstr. 88 , patt.

Billig an verkaufen :! Ladeutür.
Schaufenster m. Abschl. nebst dazu
gehör . Gewändern u. Sturzen.
Zu erfragen unter Nr. B26205
in der Expedition der „Badischen
Presse".

Diwan , wie neu, 28 .* , sauberes
kompl. Bett 35 ji , Tisch 6 Jl. 2.1
B26485 Ludw .-Wilhelmftr. 18 . Hof .

1 Sofa , 1 Ovaktisch, 1 gutes
Deckbett u . 2 Kiffen bill. zu verk. 2.2
«« Ludw .-Wilhelmstr .lv . Hths.IV.r.

Billig zu verkaufen : Diwan ,
Berti ko, Schreibtisch. B26561

Putlitzstratze 16, II ., rechts.
Ein gut erhaltener Kinderkorb¬

wagen sehr billig zu verkaufe«.
B26568 Luifenstratze 52. IV . . L

Ein gut erhaltener
Klnderlleswagen

ist weg . Wegzug billig zu vett .
Zu erfragen 3326564
Kapellenstraße 28, 2 . Stock, lk».

Ein bereits noch neuer Pro »
menadewaaen ist bill . zu verkauft
B26583 Wilhrlmstr. 68. 4 .St .. ft i

Guterhalt. Mnderklappstrchl u.
Aauarinm »« verkaufen. 5326651
Durlacher-Allee 67 . 1 St ., rechts .

Tin noch gut erhaltener Kinder»
liegwagen ist billig zu vettauftst,
B26579 Lessingftr. 48. v„

f famge Sodemm-W«.8 Wochen alt, mit prima Stamm¬
baum , hat abzugeben Max Schempo,W.-Nenre «t b. Karlsruhe. 8326594

Cocftep-Spaniel
auffallend schönes Tier , von her¬
vorragender Abstammung , jagdlich
vorzüglich, zuberkaufen. 12091.2.1

Näheres Forstwart Karl Leibold ,
Forchheim bei Ettlingen.

Pferdedung
ist abzuaeben . Näheres Wetter¬
straße 87, im Hof. M56



Seite ’ > a S i t ilj e ^ rcfrc < Mittagblatt . Samstag , den 28. JuN ISIS. ZTZ» 184

Inventur-

Räumungs -Verkau
zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Regenfeste
"Sr Kleidung

Damen -Loden-Mäntel .
Herren-Loden-Mäntel .
Damen -Loden-Costüme
Herren-Loden-Anzüge .

oft iS — 26 .50 28 . 50 35 .—
M 22 . - 25 .— 29 .— 32 .50
oH 19. — 24 .— 28 .— 40 —
oft 19 .— 27 . 50 34 .— 40 . -

Ofkas

Regenhaut *
Mantel , geringstes Gewicht ,

klein zusammenlegbar 'VJ _mit Kapuze - - M .

Rucksäcke in grösster Auswahl
Erwachsene . . . . 2 .30 bis 12 .50
Kinder . — .95 bis 2.10

Aluminium - Kocher , solide Ausführung
Mk . 2.70 3.30 4.— 4.75 etc .

Hängematten Mk . 2.50 3.60 4.—

Touren- Touren- 12158

Stiefel , mit schwerem und leichtestem
Beschlag
Herren Mk . 13.25 16.75 21 .— 32 .50
Damen Mk. 13 .60 16.50 17 .50

Windjacken und Westen
Kletterseile , Steigeisen .

10 % Rabatt od. doppelte Rabatlsparmarken.
Sporthaus Freundlieb Karlsruhe

Kaiserstrasse 185 . Telephon 1150 .

Frlseur - Gresoliäft .
Setze mein Herren - und Damen -Friseur - Geschäft betreffs anderweitigem Unternehmen dem Ver¬

kaufe aus . Geschäft befindet sich in einer Amts - und Garntsonstadt Mittelbadens , ältestes am Platze ; es
ist einem strebsamen jungen Manne bestens Gelegenbeit geboten, sich eine Existenz zu gründen . Offerten
unter Nr. B26469 an die Expedition der „Badischen Presse" erbeten.

« . IKMM . WIWW
» 26441 Lesfingstr . 13. 2 Tr .

Altertümer UL
H. Lämmle , IlarKgrafenftr . 22/23

Brennholz ,
dürres , kurz gesägt, pr . Ztr . 1 .M,
so lange Vorrat reicht. 10807*

IVotheis , (Aluckstr . 19.
erh. Aufn ., mütterl .
Pflege, bei deutscher

Hebamme. Diskr . Ausk . B24883
ki . Obcrmayer , Beauvau 15,A a ji cy , Frankreich ._ *

Frisch eingelroffen:
ier-
Trauben

'
Pfund 50 Pfg .
Pfund - Kistel Brutto fi

Netto

Pfund 44 Pfg .

Pfirsiche
Pfund Pfg .

v Pfund -Kistel Brutto für
Netto

Pfund 50 Pfg .

Koch - Aepfel ^
Pfund Pfg .

Birnen
Pfund 28 Pfg .

Tomaten
Pfund 15 Pfg .

I Westindische
Bananen

Pfund 40 Pfg .
Feinste 12154 !

>Imperial-
Orangen

| Stück und 1 Pfg . J

Ct m. b H-
, ' P,d *n

CeschWWS in printn Luge M . Lberl.
In einem guten Marktstädtchen ist in der denkbar besten Lage ein

schönes Geschäftshaus mit einem groß ., hell ., 1 kl . Laden, auffall , billig,
bei kl . Angeld, alsb . z» verkauf. Event , auch Lade» und 4 Zimmer -
wvhnung für 800 Mk . zu vermieten .
In diesem Hans hat jedes Geschäft Erfolg ,

weil aller Publikum daran vorbei muß und die Lage einzig ist. Offert ,
an A. lierrmann , Stuttgart , Rotebühlstr . 7 . 5206a*

ütutSDta Entbindungs
ii .

. .

Villa Leonore , Äfancy ,
Frankr., 21 chemin de Remicourt.

26 .24 Strengste Diskretion . Bö860
verleiht an jeder¬
mann reell, diskr.
u . schnell 4077a

C. Ciründler , Berlin HO,
Oranienstratze 165 a. Ratenrückz.
Kostenlose Ausk . Prov . erst bei
Auszahl . Tägl . eingeh. Dankschr.

Nordd . Finanz -Institut
All »« » t Belm « , Bremen 188 .
Erbschafts -Beleihungen u. Kauf
Darlehen an Beamte

von 1000 Mk. an auf 10 Jahre .
Personal - unb Bürgschaftskredite
auf 5 Jahre . (Ohne Vorspesen). B*°"

(m AM bauen will , wende stch
vertrauensvoll an mich,

la Büro übernimmt die Planferti¬
gung und Bauleitung allerorts ,
desgl . Jng .-Bauten ; gleichztg . Be¬
schaffung der Hyp ., Vermittlg . von
Bauplätzen, Verwertung von Bau¬
gelände, Aufteilung -pläne , Revi¬
sionen , Schätzungen, Gutachten.
Gefl. Anfrage unter Nr . 4663a an
die Exped . der „ Bad . Presse"

. *

Vorsicht !
Wer ein Geschäft , Gewerbebetrieb ,

Grundst .rc . kaufen od . stch an rentabl
Unternehm .brteii .will. derl .kostenfr .
Angebote, da ich stets gewinnüring .
Ochekte allerorts an der Hand habe.
LSNkMi vkkS (fr . E. Kommen Nchf.)

Stuttgart . Hospitatstraße 23.■» ir - Vppksinfpp 0,1 • Kapital -
lar * » KrndUlcr «« «Oende
Verl . nt. unverbindl . Besuch . ,7Ka.

Wirle und Kellner.
In einem großen Landorte an

der StreckeBretten -Durlach ist eine
gutgehende

Bahnhoswirlschasl
per sofort oder später in Zapf zu
vergeben. Nur tüchtige, kautions -
sähtge Wittsleute wollen sich mel¬
den. Offerten unter Nr . 5331a an
die Expedition der „ Badischen
Presse" erbeten._ 4.2

Zu kaufen gesucht
1 Strohpresse ,
gebraucht. Angabe von Größe,
Gebrauchszeit, Fabrik .» genauestem
Preis , sowie sonst . Beschreib , erbitt .
Brs -z, K. Gütlich» Rosenbcrg tBad .)

Prima Wjtenz !
Stä
kla
Koloniakwarenbranche mit einem
nachweisbaren Bar » Umsatz von
Mark 2800V .— sofort außerord .
günstig abzugeben . Erforderliches
Kapital Ml . 5000 .— Nrchtsachleute
werden eingearbeitet .

Offerten unter Nr . 5283a an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

In schönerMaingegend.an der
Strecke Würzburg ° Schwein-
furt , ist ein sehr schönes

Sekonomiegut
von 235 Morgen , meist prima
Ackerland , etwas Wiesen und
Wald , mit prachtvollem

Herrenhaus
von 16 h Zimmern , umgeben
von großem Garten , schönen
Oekonomiegebäuden , reich !,
lebend, u. toten Inventar , zu
dem enorm billigen Preis von
95000 M . bei 35000 M . An¬
zahlung umständehalber zu
verkaufen . Aufschluß ertetlt
unter Nr . 3003 die 5043a.2,2

Güteradministration
Lorenz Thoma & Co .,
München,HerzogWilhelmstr.28

werden auf gute II. Hypothek ge¬
sucht. Offerten unter Nr . B26584
an die Expedit , der „Bad . Presse" .

In einer größeren Garnisons -
stadtt des Oberelsaß ist ein

Wnhn- li .8esWslshnnS
in denkbar bester Geschäftslage
gamilienverhältniffe halber auf 1.

ktober 1813 unter sehr günstigen
Bedingungen zu verkaufen. In
diesem Anwesen wird seit vielen
Jahren ein slottgehendes Kolonial¬
warengeschäft betrieben — einzige
Konzession am Platze zum Ver¬
kauf offener Spirituosen . Leicht
läßt sich eine konkurrenzloseWein-
Handlung damit verbinden, weil
Einrichtung hierzu schon vorhan¬
den . Anfragen besorgt die Expcd .
der „Bad . Presse" unt . Nr 5165a .

(TOSffft ertth . 2 Wohnungen
-Olli von 6 bezw . 4 Zim¬
mern , Badeeinr . , elektr. Licht, !
Wafferl . , Remise, Waschküche u .
Trockenraum, sowie großem Ge¬
müse- , Obst - u . Ziergarten , inj
schönster , freierLage , aufblühen -
der Stadt Mittelvadens , Bahn¬
station , bei mäßiger Anzahlung, !
unter günst. Bed . zu verk . Näh .
dch. Ferd . Tarnbacher . Liegen-
schaftsagcntur , Achern . “'^a \

Gelegenheitskaus !
Besonderer Umstände wegen ist

ein kompl . Fuhrwerk , bestehend aus

Pskld lind Wligkil
Geschirre und sonstiges Zubehör
sehr billig z » verkaufen .

Offerten unter Nr . 12042 an die
Expedition ver „Bad. Preffe " . 3.2

Backsteine » Ziegel
und Schindeln

spottbillig abzugeben . 12105 .2 .2
Harbtstratze 27.

Gasthaus
in guter Lage Mannheims , mit
17 Betten , hauptsächlich Weinaus¬
schank, jährl . 10— 150001 (kann aber
noch wesentl. erhöht werden ), mit
Bier - u . Branntweinkonzession für
40000 ji bei 10000 Ji Anzahlung

zu verkaufen. "Wa 4 .2
Offerten unter IN. 653 F. M. an

Rudolf Masse . Mannheim . 5254a
Ein gutgehende

Handziegelei
mit großem Tonlager ist zu ver¬
kaufen. Das ganze Grundstück
umfaßt 41 000 gm und eignet sich
aut zu Bauterrain oder größerer
Dampfziegelei . 5 Minuten Ent¬
fernung vom Bahnhof Baden . Zu
erfragen bei 5319a.3.1
Anton Vetter , Ziegelei

Baden , Eisenbahnstr . 8,
Kindertiegwagen . Eisschrank»

Klavvsportwagen .Zinkbadewanne,
Kinderklappstühlchen, pol . Bettstelle
mit Rost u . Keil billig zu verkauf.
B26609 Lachnerstr . 18 » pt„ r .

neu , mit Torpedo,
Jahr Garantie ,

für 65 Ji zu verkaufen. Daselbst
auch ein AusMngekasten .
» 26613 Durlacher Allee 30,v . r.

Deutsch . Korrespondent
für Export -Agentur per 15 . Aug>
gesucht . Offert, mit Gehaltsanspr.,
Referenzen , Beifügung des Rück¬
portos erbeten ' an C . Cahn ,
11 Hiflh Street, Blonms!«iry, London W.

Für Anwaltsbureau

Gehilfe
der in Stenographie u . Maschinen¬
schreiben geübt, gesucht.

Offerten unter Nr . 12127 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten.

Per 1. Oktober

jnnzem' !8ttkllilfttn.
Mrntenr Mt .
J . Werthelmer ,

Maimfalitur und Aameukollfektio «,
Brett « » . 5987»

Lehrling
mit gut . Schulbildung per 1. Aug .
oder später gesucht . 11998
Gebrüder Jost . Nachfolg .»
Drogen Geschäft engrosu . endetail .

1 Lehrling
mit guter Schulbildung und aus
guter Familie , für etn hiesiges
kaufmännisches Büro gesucht.

Offerten unter Nr . 12146 an die
Exped . der „ Bad . Presse" . 2 .1

Zahntechniker -Lehrling.
Sohn oder Tochter achtbarer

Eltern finden in einer langjährigen ,gut eingesührten Praxis Lehrstelle.
Offerten beliebe man unter 5826494
an die Expedit, der „ Bad . Presse"
zu senden .

Lehv s

für kaufm . und Ingenieur -
Bureau wird verlangt bei
sofortiger Bezahlung . Schul¬
zeugnisse und Lebenslauf vor¬
legen. Offerten unter 12059
an die Expedition der „Bad-

| Presse" erbeten.

Aus gutes Geschäftshaus in
guter Lage

2. Hypotheke
mit 14 000 Mk. gesucht.
3 . Hypotheke vorhanden . — Gefl.
Offerten unter Nr . 11955 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb . 3 .3

Lehrmädchen
bei sofortiger Vergütung und

jüngere VerKaujerin
gesucht. 11996
LW ohlschlegel

Kaiserstraße 173 .
Luxuswaren Lederwaren |

Glas und Porzellan
Haushaitartikel .

MK . 1500 —
als Darlehen wird gegen hohen
Zins sofort gesucht. 2 .2

Offerten unt . Nr . B26370 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten.

Preise im R&amungs-

flusuerltauf
23/26 27/30 M/35 36/40 41/46

1 .95 2.25 2 .65 2.95 3 .45

Itlinger
Kaiserstraße 48 . 12148

Fenmerfichernng.
Wege« Beförderung des feit,

herigen BürochefS zum General¬
agent in eine andere Verwaltung
unserer Gesellschaft , wird per so.
fort oder 1 . September er. ein in
den einschlägigen Geschäften be
wanderter jüngerer Herr als

UV - 1 , Beamter "MO
gesucht , dem eventl. auch Gelegen¬
heit zur Reisetättgkeit geboten
wird . . . .

Bewerber wollen ausführliche
Offerten alsbald unter Nr . 12051
an die Exped . der „Bad . Preffe "
einreichen.

Lebensstellung
bietet sich auch Nichtkaufm. nach
vorh. Ausbild , durch Uebernahme
einer best . Filiale eines sehr rentabl .
Unternehmens . Bei entspr . Einlage
enorm . Gewinnanteil . Fest. Gehalt
bei Sicherstellung der Einlage .

Offert , mit LebenSl. eventl. Bild
unter Nr. 5386a an die Expedition
der »Bad . Preffe " erbeten.

Tüchtige

branchekundig, per 1 . August
gesucht . 12063

L . Wohlschlegel
Kaiserstraße 173

Luxuswaren, Lederwaren, Glas,
Porzellan , Haushalt-Artikel .

Lehrmädchen
I mit guter Schulbildung , aus !
| achtbaren Familien , per sofort |

gesucht .

Geschw . Knopf |
Kaiserstratze .

I Persönliche Vorstellung vorm-
von str12 - - lzl Uhr. 12138 !

offene Stellen SS
die Zeitung : Deutsche Vakanzen«

Post » Ehlingen 76 . 218a

GklWsHlkl
mit Mindesteinlage von 5000 Mk .
für G . m. b. H . gesucht. Branche-
kenntniffe nicht erforderlich. 5350a

Offerten unter I ?. St . 5933 an
Rudolf Moste » Strastbnrg i. K .

(für Neuheit ) gegen feste
»fort gesucht.

Zu melden
pari . , vormittags von

Bezüge
11742*

ges . z . Zigarr .-Verk . Vergär ,
ev. M . 300 .— p . Monat . ,««a

H. Jürgensen ^ Co .»Hamburg 22.
Vornehmen und guten

für jedermann an jedem Otzt durch
Empfehlung i. Bekanntenkreis eines
immer gebrauchten Artikels . Offert ,
befördert unter F. K . 4586 Rudolf
Mofse » Karlsruhe t. B . 11957,3 .3

Solide Leute
umauch auswärts wohnende , .

Besuch der .Hausfrauenkundschaftin Karlsruhe und ganz Baven
gesucht . Meldungen unter B26632
an die Expedit , der „Bad . Presse".

Selbständige
Existenz

mit

bieten wir Ihnen durch vor¬
nehme Mitarbeit.

Nachweisl . Riesenerfolge I
Prospekt gratis durch

Offerten „Sicherer Erfolg “
untNr . B14695 an die Exped .
der „Bad . Presse “.

Gesucht g'& .ti .ÄfK
nach Bruchsal. Offerten unter
Nr . 5380a an die Expedition der
Badischen Presse" erbeten.

Für ein Kinematographentheater wird ein

Billeteur
gesucht » welcher zuweilen auch den Operateur vertreten muß . — Es
bietet stch Gelegenheit zur Ausbildung zu einer Lebensstellung .

Offerten mit Lebenslauf , Alters - und Berufsangabe erwünscht
unter Sff. 89 hauptpostlagernd Karlsruhe . 12135

Wir suchen für unseren Erfrischungsraum
eine tüchtige

Kaffee - 'Köchin
mit guten Empfehlungen . 12049

Vorstellung zwischen 10 und 11 Uhr vorm.

Hermann Tietz .
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Nr . 341 MitiagSlatt . Samstag , den 28. Juli 181L. VaSrfche Wresfe . Jene 15

so besorgt Ihnen Ihr Reisegepäck von und zum Bahnhof
zu jeder Tag - u . Nachtzeit am raschesten und billigsten die

ie ?
Automobil , Fuhrwerke , Radfahrer .

Amtl . Gepäck - n . Expressgut-Bestätterei
Werner & Gärtner

Bureau : Haup
’tbahnhof — Expressguthalle

Tarifs
Beförderung *on Gepäck - O/ffc r

stücken bis 25 kg . .
'

Beförderung von Gepäck - 'Ifk ,
stücken Uber 25 kp .

Handgepäck , Kleinere f .
Stücke, pro Stück . .-*9 " Zur Bestellung benützen Sie

Telephonruf oder unsere roten Be-
stellkarten durch unfrankiertes Ein-

Agentur der Mannheimer Reisegepäckversicherung. werfen in beliebigen Briefkasten.

Stellung L>2—3 mon. Kursus
als Buchhalter,landw .
Rechnungsf ., Sekretär

i k>. p . Auch brieflich ohne Berufs -
„ störg . Prospekt umsonst. August
»g Stein, Leipziq -Go., 210 , Bhimenstr. 1.

Für neu zu eröffnendes Waren¬
baus auf kleinerem Platze wird ein
tüchtiger, strebsamer,

junger Mann
gesucht. Derselbe muh den Waren¬
hausbetrieb kennen, zu dekorieren
verstehen, in Reklame u . Einkauf
vertraut sein. Evtl , spätere Be¬
teiligung nicht ausgeschlossen .

Offerten nebst Lebenslauf , Photo¬
graphie und Zeugnisse unter Nr.
5329a an die Expedition der „Bad.
Presse" erbeten ._ 2 .2

Umgehend

HHailMkineißK ,
firm in statischen Berechnungen,
Kostenanschlägen, Abrechnungen in
Eisenbetonbau , von großem Bau¬
geschäft gesucht .

Offerten mit Zeugnisabschriftenund Aufgabe der Referenzen unter
Nr . 5309a an die Expedition der
„ Bad . Presse" .

Bautechniker gesucht .
Suche zum sofortigen Eintritt

einen tücht. Techniker auf Bureau ,mit 3 bis 4 Kurs Baugewerke-
hule. Eintritt sofort . Off. unt .
126546 an die Exp, d . „Bad . Presse" .
Tüchtige, selbständige B26464

Elektro - Monteure
in dauernde Stellung gesucht.
Wilh . Livv . elektr. JnstallationS-

geschäft , Lessingstraße 47.
Junger Mann kann sich als

Chauffeur
ansbklden, zu jeder Zeit eintreten
in derneuen , modern eingerichteten

Chauffeurschule Waldshut .
8651a* Telephon Nr . 49 ._

HchiiilzslMtiM,
tüchtige, selbständig arbeitend , die
schon bei größeren Firmen beschäf¬
tigt waren , sofort gesucht . Offert .
Unter Nr . 12112 an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten .

Reservisten
u. and . Leute. 15—33 I . alt , welche
Diener in fürstl ., gräsl . und herr -
schaftl . Häusern werden w ., sofort
gesucht v . d . erstklaff . , altbewährten
frankfurter Dienerfachschule u .
Servierlehranstalt , Frankfurt a .
M .. Hermesweg 42 . Bis jetzt
9200 Diener verlangt . Gegründet
1896. Prospekt gratis . 1399a.14.il

Kutscher,
solider , gutempfohl ., f . Fabrik zu
ein . Pferd i . gute dauernde Stel -
IitTta acinjÄt .
V , Offerten unter Nr . ©26574 an
vie Exped. der „Bad . Presse" erb.

Ein ordentlt . ,
Zähren, sof . gesucht .

Amalienstraß ^ 31.
her fleißiger Mann ,

nicht unter 25 Jahren , sof.
12147 . .

Stütze
der Hausfrau gesucht in Geb . .
nach Eberbach a . Neckar. Offerten
unter Nr . 12139 an die Expedition
der „ Badischen Presse" .

Aus 1 . August wird ein fleißiges
Zimmermädchen, das gut nähen
und bügeln kann, gesucht . B26138
5 .5 Herrenstraße 14, 3. Stock .

Gesucht
zum 15. August od. später beffereö
Mädchen , das kochen kann, in
Zimmerarbeit , Bügeln und Flicken
bewandert ist. Putzfrau vorhanden.
Angebote unter Nr . B26128 an die
Exped . der „ Bad . Presse"

. 8 .3
Per sofort anständiges , fleißiges

für Küche gesucht.A » U0rybU Demselben ist Ge¬
legenheit geboten das Kochen neben¬
her zu erlernen . Stadt Göttingen .
Daselbst große Hundebütte verkäufl.

Zwei fleißige* Rüchenmitdchcn “
können sofort eintreten . Hoher
Lohn und gute Behandlung zu -
gcsichert . Zu erfragen Hauptbahn¬
hof 1. und 2. Klaffe. B26398

Gesucht wird wegen Todesfall eine

anderweitige Stellung
ÄS .
lerständntsfür Garten . Eintritt kann sofort erfolgen .

Zu erfragen unter 5298a in der Expedition der „Bad . Presse" .

ta )., Äliöien MHl
B26493Älanvrechtstr . 38 . 3 . St . lks

Mädchen -Gesuch.
Auf 15 . Sept . od . l . Okt . jünger . ,

fleiß . Mädchen , welches in Privat¬
haus in Stellg . war . Gut Zeugn.
erford . Roonstraße 11, II . B26520

Zur Beihilfe im Büfett wird
einfaches, fleißiges Mädchen ge¬
sucht in gutes bürgerl . Hotel-Rest.

Offerten unter Nr . 2326552 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Mädchen - Gesuch !
jüngeres , zu jungem Ehepaar , in
die Nähe von Konstanz. 2326588

Näheres Hardtstraße 4 a , II l.
Kochfräulein

wäre Gelegenheit geboten unent¬
geltlich das Kochen zu erlernen in
bess . Hotel-Rest . Off . u . B26553 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Möge. M. SBtonaisfröu
für vormittag gesucht. Vorzustellen
Montag . Bortstraße 38 . 12116

WM
Ein schon auf groß, landwirtsch.

Gute tätig , gew . Rechnungsf., mit
doppelt . , italienisch, u . amerikan .
Vuchführ. vertr ., sucht Stellung ev.
als Volontär auf groß, kaufmänn.
Büro . Gefl. Offerten unter Nr .
©26470 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten.

Kaufmann ,
seit längeren Jahren in der Manu -
fakturwaren -Branche Detail gereist,
mit eigener Kundschaft, sucht per
bald paffenden Reiseposten , detail
oder. en gros .

Offerten unter Nr . B26227 an die
Expedition der „ Bad . Pesie" erbet.

ItfVir
empfehlen

den Herren Prinzipalen bei
Besetzung offener Stellen

unsere Mitglieder .

Stenotypistinnen.
Einige junge Damen im Alter

von 15—21 Jahren, mit Kennt¬
nissen in Buchführung , gel.
Schrift , flotte Stenotypistinnen ,
suchen per sofort Anfangsstelle
auf Büro bei bescheidenen An- -
Sprüchen .

Ferner : einige Damen,
die schon praktisch

tätig : waren ,
mit allen Kontorarbeiten vertraut
sind , flotte Stenotypistinnen , auch
über praktische Kenntnisse in
Buchführung verfügen .

Wir erklären uns jederzeit gerne
bereit zur ausführlichen Mitteil¬
ung und Vorlage von Ofiert-
briefen der Betreffenden . 11960

Hochachtungsvoll ergebenst

Kontoristinnenverein
(ehem .Schülerinnen d . Handels¬

schule „ Merkur“)
KARLSRUHE

Teleph. 2018 Kaiserstr . 113 , II.
Vermittlung für Prinzipale und

Mitglieder kostenlos. 3.3

Kontoristin . „ ,20 I . ( 1 Jahr Handelst chule des
Bad . Frauenvereins ) sucht An¬
fangsstellung bei bescheid. Anspr.

Offerten unter Nr . 2326603 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

BV -

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i. garant . sol . Häuser .
Frau Maria Hofftadt , Strtttgart ,
7 .4 Urachstraße 27, 232409t
gewerbsmäßigeStellenvermittlerln

für Frankreich. IGear . 1863 ).

,
— Fräulein

in Buchführung , Maschinenschreib.
u. Stenogr . , sowie in allen sonstig .
Büroarb .

' bewand . , sucht für zirta
2 Stunden täglich oder auch für
einige Male in der Woche Neben¬
beschäftigung.

Eesl . Off. unt . Nr . ©26573 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Junges , fleißiges Mädchen , für
Küchen - u . Hausarbeit iur logt,
gesucht . Adlerstr. 37. ©26572

Gesucht ein junges , braves
Mädchen aus achtbarer Familie
zur Erlernung eines pünktlichen
Haushalts . Zu erfrag , unter Nr
©26571 an die Exp , d . „Bad . Pr .

Mädchen für Hausarbeit zum
1. August gesucht .

Kaiserstratze 140, 2. Stock .

Tüchtig. Chauffeur
gel . Mechaniker, im Auslände ge¬
prüft , mit prima Referenz . , sucht
Stellung hier od. auswärts für Last¬
oder Luxusauto sofort oder später.

Offerten unt . Nr . ©26440 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten.

Fräulein,
28 Jahre , erfahren im Hauswesen,
der Krauten - u . Kinderpflege, sucht
sogleich oder später Stellung in
autem , frauenloicni Haushalt . Off.
unter Nr . ©26101 an die Expedit,
der „Bad . Presse" erb.

Junger Mann ,
20 Jahre alt , bewandert in Colonial¬
waren u. Delikatessengeschäftsucht
einen Nushilfsposten auf Lager od.
als Verkäufer . Off. u . Nr . ©26412
an die Exped . d . „Bad . Presse"

. 2.2

Einfach . Fräulein
welches im Weiß- u . Kleidernähen
etwas Kenntnisse besitzt, sucht Stelle
zu 1 Kinde, evtl, als Stütze , bis
15. September od. 1 . Oktober.

Zu erfragen unter Nr . ©26604
in der Exped . der „Bad . Preffe " .

Erfahrene , gepr. Krankenpflege¬
rin übernimmt ©26380 .3 .2

Privat - Krankenpflege,
auch nach ausw ., bei - besch . Anspr.
Näheres Gutenberastr . 5, 4 . St .

Mädchen, 18 I . alt , das zu
Hause schlaf, kann, sucht sof. od . 1 .
Aug. Aushilssstelle auf 3 Woch .,
während Abwesenheit der Herrsch .

Zu erfragen
Kaiserstraße 46, VI . Stock .

Mädchen
sucht Stelle als Köchin, d . auch
etwas Hausarbeit übernimmt , in
eine Wirtschaft. Näheres
©26563 Seubertflr . 5, IV . , lks.

Ernfamilien-Haus
mit 11 Wobnräumen , modern aus¬
gestattet (elektr: Licht ), Vor- und
Hintergarten , ist auf 1. Oktober d.
I . zu vermieten . Näheres 10700

Sophienstraße 55 , 1 . St .

Occafion .
In einer Stadt mit großer

Garnison wird per 1 . Okober etn
schönes , großes

mit anstoßendem Büro frei , welches
sich durch seine Lage, besonders für
einZigarrengeschäft . verbunden mit
Postkarten und Schreibmaterialien
eignet . Eine junge , bübsche Dame
würde zweifellos mit wenig Mittel
eine sich . Existenz finden . Anfragen
befördert unter Nr . 11514 die Exp
der „Bad . Presse"

._ 12.4
Schöner 6957 "

Eckladen
mit 3 Schaufenstern und an¬
schließender schöner Wohnung , an
der Sophien - und Hirschstraße ( in
guter verkehrsreicher Geschäftslage)
per bald zu vermieten . Auskunft
Hirschstratze 33 a , parterre , links

Zn vermieten
Sophienstr. 8

23m. : szi«« r,Wez.,
Küche u . Mansarden ,

Ors & oat mit oder ohne 4
WUiiefl mer -Wohnnng .

Äres KMMchs 82s,
10878 eine Treppe . 10.7

IjadLen .
Glnckftraße 19 schöner , großer

Laden mir Wohnung und allem
Zubehör auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . 10808*

Kaden ,
mit Wohnung in guter Lage Ett¬
lingens , zu tedem Geschäft geeig¬
net , per 1 . Slug , zu vermieten . Zu
erfragen bei Gustav Schindler,
Bäckermeister , Ettlingen , Badner -
torstraße 6 ._ 2326488

In bester Lage

Ca ^ n
zu vermieten , per sofort . 5381a

Karlsruhe » Amalienstr. 22
Näheres zu erfragen bei Frau

Lina Betsch. Wwe . , Moltkestr . 8l .
Auf sogleich preiswert zu ver¬

mieten 9264
Wei hrlle , öNcheinan -ittgehentze

Miuie mit Mo
( 12,50X7,00 und 5.50X5,20 Meter
groß) für Magazin oder Werkstätte
mit ruhigem Betrieb geeignet . Näh.
Herrenstraße 31, Hinterh . , II,

Bureaus.
Erbprinzenstr . 11. Part . , sind

zwei große, auf die Straße gehende ,
mr Bureau geeignete Zimmer per
1 . Okt. zu vermieten . 11994 . 10.2

Näh , daselbstimHinterb . , Kontor.
Große Werlstatt oder Magazin ,

i . Hihs ., evtl, mit 3 Zimm . - Wohn ..
nebst Zubehör (Zähringerslr . ", auf
1 . Okt. zu verm . Näh. Kaiserstr . 77,
tm Laden. 11669 . 10.5

WM« 3U »«Miele«.
Frredrichsplatz 10 ist eine

Wohnung — Bel-Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh . auf sofortoder spater zu vermieten . Näheresbeim Hauseigentümer 4. St . 1025*

Parksir. 5
8. Stock , 8 Zimmer , S Balkon ,Erker , großer Borplatz , «Karten¬
anteil , Bad etc. modern ausge -
stattet , sofort oder 1 . Oktober zuvermreten . Näh . Part . 11

WchmiWmruiielen
Karlstraße 27 , 3 Trepp ., ist eine

schöne geräumige Wohnuug , ohne
vis-a-vis, bestehend aus 6 Zimmern ,
Badezimmer und sonstig . Zubehör,
per 1. August zu vermieten . 6539

Näheres im Möbelladen.

Rreuzstratze 19
ist eine I . Etage , 5 Zimmer und
Küche bis 1 . Oktob . zu vermieten.
Zentralheizung und elektr. Licht
vorhanden. B26074

Näheres im Restaurant .
Reeuzstraße 19

ist eine III . Etage , 5 Zimmer u.
Küche sofort oder 1 . Oktober zu
vermieten . Zentralheizung und
elektr. Licht vorhanden. 2326075
_ Näheres im Restaurant .

LeWlMD 2
nächst dem Kaiservlatz, ist in
feinem Hause der 2 . Stock mit
5 Zimmern , Bad u . Zugehör
auf sogleich oder später zu i
mieten . (Gas u . elektr. Li

ötftöne 5 zimtim-Mmm
mit Balkon und Terrasse u. allem
Zubehör auf sofort, in gutem Hauseder Ältweftstadt , zu vermieten.
Preis 950 Mk . 5481*

Näheres Vorholzstraße 38 , Ilf.
Schöne 5 Zimmer- Wohnung
mit Badezimmer ic. per 1 . Oktober
zu vermieten . 11980

Kaiserstraße 24 , 3. St .

Schöne 5 ZimeiMhiMg.
I geräum . u . sehr gut ausgestatt . , I
[ Bad , Erker, Balkon u . Veranda ,Ga? u . elektr. Licht, sowie all.
Zubehör, in neuerem , besserem
Hause z . 1 . 10. zu vermieten .
Rdeiustr . 7, an d . Kaiserallee.
Näh. daselbst Part . ©26289 .3 .2

In landschaftlich schöner Gegend
(Schwarzwald ) abgefchl .
4 »Ser 5 ziRM- WohMg
mit Zubeh. , elektr. Licht , Wassert.,
für gleich oder später zu vermieten .
Preis 400 bezw . 500 Mk. pro Jahr .

Zu erfragen unter Nr . 5303a in
der Expedition der „ Bad . Preffe " .

Körnerstratze 26
ist eine 4 Zimmerwohnung
im 3 . Stock niit Zubehör per
1 . Okt. zu vermieten . Näher.
parterre im Laden . 11934

Kefstngftratze 29
ist schöne 4 Zimmerwohnung mit
Mans . usw . auf l . Okt . zu verm
10952* Näh, daselbst im Laden.

SsOIM. 7Sill -er 2. SI»!«
mit 4 Zimmern , Balkon, Keller u .
Mansarde auf 1. Okt . zu vermieten .
Näb . Garten str . 34,111. ©26513 .3.1

Mlhelmstr . iz. LStock ,
schöne 4 Zimmer -Wohnung mit
Balkon, Küche, Keller u . Mansarde
per 1 . Okt . d . I . zu vermieten .

Billing L Koller . A.-G.,11675* Zeppelinstr . 1 . Tel . 89._
Gluckstraße 19, Mühlbnrg

schöne 3 Zimmer -Wohnung im
2 . St . mit Bad , L-peisekammer, groß.
Mansarde u . reichem Zubehör auf
I . Oktober zu vermieten . 12144
Bismarckstr . 79 ist die Parterre -
Wohnung von 4 Zimmern mit
Bad u . Vorgarten u. dem üblichen
Zubehör auf 1 . Okt . od. früher zuvermieten . Zu erfr . im 1 . Stock
daselbst . 11921 . 10.2

Drtrlmherstr. 101 ist eine Wohn¬
ung non 3 Zimmern auf 1 . Aug.
zu. vermieten . B26578

Garten sie. 84 gerade Mansarden¬
wohnung von 3 Zimmern , Küche ,
Speisekammer (Koch - u . Leuchtgas),
sofort oder 1 . Okt. zu vermieten .
Näh . Gartenftr . 52 , pari . Bü6369 ^3

Kaiscrstraste 71 ist im Seitenbau
eine Wohnung von 3 Zimmer
nebst Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . ©25707

Näheres in der Bäckerei .
Kaiserstr. 109 ist eine schöne Sechs
Zimmerwohnung mit Badzimmer
und Speisekammer zu vermieten .
Näheres int 3 . Stock . ©26156 .3.3

' ' rl .' gstrabe 199 ist auf 1 . Oitollcr
i : ine geräumige 2 oder 3Zi, » incr-
j Wohnung zu vermieten . Zu er-
I fragen im Laden. ©26589 .2.1

Lammstr . 6, II, sind zwei einfache ,
freundl . möbl. Zimmer mit und
ohne Pension an solid . Herrn sof.
od. später zu vermieten . B2602
_ _ _ ie 41 schöne 3 - und 4,
Zimmer -Wohnung nebstZubehör
zu vermieten . ©26456 .3.2
Näheres daselbst 2 . Stock.

Kaiser-Allee 23 , IV . , IkS . , ist gut
möbl . Zimmer in schöner , freier
Lage, ohne vis-a-vis , auf Mitte
August billig zu verm . B26587

Luisenstraße 87 ist im Vorderhaus
eine freundl . Mansardenwohnung ,
1 Zimmer , Küche u . Keller mit
Glasabschluß und Gas auf 1 .
Oktober zu vermieten . 2326348

Näheres Vorderhaus 1 . St ock.
Rudolfstraße 5 , II „ schöne 3 Zim¬

merwohnung u . Zubehör auf 1.
September oder 1 . Oktober zu
vermieten . 5358a

Zu erfragen parterre .
Rüppurrerstratze 6, Serienbau , ist
eine freundl . Mansardenwohnung
auf 1 . Okt. an kleine Familie zu
vermieten . Näheres daselbst im
2 . Stock . ©26124 .4.2

Nirppurrerstraße 4« ist auf 1 .
Oktober eine schöne 3 n . 4 Zimmer -
Wohnung nebst Zub . zu vermieten .
Zu erfr . im Laden daselbst. 11953

Schützenstraße 54 , Hth. , sind eine
Zwei- u . eine Einzimmerwohnung
auf 1 . Okt . zu vermieten . Näh.
Vorderhs . 3. Stock . ©26559
ternbergstraße ist eine schöne

Wohnung von 4 Zimmern , Man¬
sarde üblich . Zubehör , ohne vis-ä-vis,
auf 1 . Okt. zu vermieten . ©26076
Näheres Sternbcrgstraße 15 , II.

Uhlandstraße 15 , Part . u . 4 . Stock
Vdhs. find 2 Zweizimmerwoh¬
nungen auf 1 . Oktober bezw . 1 .
September zu vermieten .
B26480 Näheres 3 . Stock , links.

Veilchenstraße 18 Ist eine ichöne
3 Zimmer - Wohnnng mit Zubehör
aut 1. August oder Däter zu ver¬
mieten . Näh. im 2 . Stock links, ev .
Ermäßigung bis Oktbr . ©26231 .2.2

Viktoriastraße 21 ist im 2 . Stock
eine 4 Zimmerwohnung mit Zu¬
gehör auf 1 . Oktober zu vermiet .
©26565 Näh , im 3 . Stock .

Werderstraße 11 ist eine schöne,
geräumige Mansardenwohnung .
2 Zimmer , Küche n . Keller per 1 .
Oktober zu vermieten ._ 11103
Waldstr . 10 ist im 4 . Stock (3Trep ^
pen) eine geräumige , freundliche
Wohnung von 5 Zimmern mit
Mansarde infolge Versetzung zum
1 . November zu vermieten . Näh .
zu ebener Erde im Kontor von
8—12 u . von 2—6 Uhr. 12038 .3 .2

Zähringerstraße freundl . 5 Zim
mrrwohnnng mit reich ! . Zubehör,
2 . Stock , auf 1 . Oktober billig zu
vermieten . Näh. Kaiserstraße 77,
im Laden . 10993
ssm
Mühlburg . Nheinstraße Nr . 19,

ist eine Mansardenwohnung von
2 Zimmern mit Küche an 1 oder
2 Personen auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . ©26302

Kaiserstraße 152, V., lks. , ist ein
schönes, Helles Zimmer , gut möb¬
liert , vis-a-vir dem Hauptpost¬
amt , sofort oder 1. August zu
vermieten,

Kaiserstr. 49, 4 Tr ., aeaenüb . „der
"wchschule , ist ein hübsch möbl.
Zimmer, 2 Fenst. , hell.m .Schreib-
tisch , bei alleinsteh . Witwe auf
1 . Aug . zu vermieten . ©26582

Kaiferstraße 175 , 3 Treppen , rst
möbliertes Zimmer an Herrn
oder Dame mit und ohne Pension
zu vermieten . ©26184 .5.3

Karl -Wilhelmstraße 12, III . , ir
schöner , freien Lage, sind zwe

z
'

m
- -- - - »wer

hübsch möbl. Zimmer , einzeln od .
msämmen , sofort od . auf 1 . Aug.
sillig zu vermieten . ©26508

Durlach.
Schöne Fünfzimmerwohnung mit

groß . Küche , Speisekammer , Bal¬
lon und allen: Zubehör , in freier
Lage, ohne vis-a -vis , auf 1 . Okt .
oder früher zu vermiet . B25821

Grotzingerstraße 44, 1 . Stock.

W«W- und EchlsszmM
gut möbl., an bess . .Herrn zu verm.
©26528 Amalienstr . 4 , 1 Treppe.

Schön möbl. , gemütl . Zimmer ,
Ecke Westend -Viktoriastraße , ist
wegen Versetzung per 1 . Aug . zu
vermieten . ©26509

Biktoriastraße 22, 1 Treppe.
Großes , gut möbl. Zimmer vis-ä-

vis Stadtgarten per 1 . August oder
später billig zu vermieten , ev . auch
Schlaf - u . Wohnzimmer . ©26422

Näh . Ettlinaerstr . 43 , IV. lks . 4.2
Ein kleines , gemütliches Zimmer

an besseren Herrn zu vermieten .
B26434 Lesstngstraße 10 . 2. St .

Schön möbliertes Zimmer ist mit
oder ohne Pension in gutem Hause
zu vermieten . B26599

Hirsctzftraste 14, 1 Treppe.
Gut mövl. Mansardenzimmer

an soliden Arbeiter oder Fräulein
auf 1 . August billig zu vermieten .
©26432 Zu erfr . Karlstr . <>, V.
Akademrestreße 16, Stb . 2 . Stock ,

ist ein freundl . möbl. Zimmer
mit Gartenaussicht zu vermieten .

Amalienstrahe 34 Wohn- u . Schlaf¬
zimmer , gut möbl. , sehr freund¬
lich , 1 Treppe hoch , sofort billig
zu vermieten ^ _ ©26265

Gerwigstr . 14, 2. Stock , links, kör.
neu 2 solide Arbeiter Kost und
Wohnung erhalten zu billigem
Preis . , B26833.3 .2

Goethestraße 51 , II . , ist ein ele¬
gant möbl . Zimmer per sofort od .
1 . August zu vermieten . ©26444

Glümerstratze 18 , II . , beim Bahn¬
hof Mühlburg , gut möbl. Zim-
nrcr billig zu vermieten . ©26039

Herrenftraße «»0, pari., ist ein gut
möbliertes Zt umer mit separat .
Eingang an einen soliden Herrn
oder Dame auf 1 . August zu ver¬
mieten. Anzusehen mittags von
12 Uhr ab Näh, daselbst . ©26593

Hirschstraße 7 , II . , freundl . möbl .
u . ein kleines, einfach möbliertes
Zimmer mit Pension auf 1 . Aug .
zu vermieten . B26452

Kreuzstraße 16, 1 Treppe hoch , er¬
halten 1 oder 2 solide Arbeiter
Kost und Wohnung zu billigem
Preis . B26° "

Leopoldstraße 25, II . , ist ein schon.
gut möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension billig zu verm . ©26348

Leisingstr. 29, 3. Stock , sind 2 schön
möbl. Zimmer , auch mit Klavier ,
mit guter , bürgerl . Pension . Preis
60 u . 56 Jt , auf sof . oder 1 . Aug.
zu vermieten . ©26243 .8 .4

Marienstraße 12 , 2. Stock, ist ein
schönes , neu möbliertes Zrmmer
zu vermieten . Breis 20 .1 . B -s-«-

Markgrafenstraße 34 . III . . fft ern
gut möbl . Zimmer mit oder ohne
Pension zu . vermieten . B26562

Soficnstraße 41. 2 Trepp . , ist gut
möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension per 1 . August zu verm.
Ebenso auch Wohn- u . Schlaf¬
zimmer . B26082

Waldhornstr . 30, 3 Tr . , 2 sehr
schüft möbl. Zimmer für sofort
o . 1 . Aug. zu vermieten . ©26580

Aorkstraße 44, III . , lks . , ist fein
möbliertes Zimmer SU ver¬
mieten . _ ©26506

Feckn - AchiiW
für 4—6 Schüler od. Schülerinnen
reiferen Alters evtl. Lehrerinnen
oder sonstige Damen , in gesunder,
schöner Gegend. Pension Mk . 3 .—,
Klavier im Hause. Auskunft oet

G. Kanclier , Mühle» ■
5338a .2 .2 Schopsheiut .

FttM -MnIHM
für zwei Kinder in einer Lehrers -
famtlie , Neben tat zum Kinzigtal .
Ruhige , gesunde Lage, eventl . mir
Nachhilfestunden. Adr. zu erhalten
unter Nr . 5337a in der Exped . der
„Bad. Presse" .

mit elektr . Kraft für Schreinerei
in Alt- oder Mittelstadt zu mieten
gesucht. Off . unt . Nr . ©26382 an
di e Exped . der „Bad . Presse" erb.

Familie ohne Kinder sucht schone
8 Zimmerwohnung . womögl. mit
Mansarde in der Südstadt . 2 .2

Offerten mit Preisangabe unter
B26439 an die Exp , der „Bad . Pr .

"
Herr sucht auf 1 . August in vor¬

nehm. Haufe
kvm ?. Zimmer

bei aufmerks. Bedienung . Nur Al¬
leinmieter . Off. unt . Nr . ©26501
an die Erved . der „ Bad . Presse" .

Deuermieler.
Suche gut möbliertes !

| Zimmer , heizbar , groß u. 1
luftig , ungeniert , mogl. mit
Balkon u . elektr. Licht , in
besserem Hause auf oder
nächst der Kaiserstraße ,
zwischen Markt - u . Kaiser¬
platz . Gefl. Offerten mit

l Preisangabe unt . Nr . 12130
| an die Exped . der „Bad . [
Presse" erdeten.

Einfach möbl. Mansardenzimmer
auf 1 . September von ält . Person
gesucht. Offert , unt . ©26575 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Gesucht in der Oststadt ein gut
möbl . Zimmer in ruhigem Hause,
bei kinderloser Familie . Offerten
mit Preisangabe unt . Nr . ©26530
an di e . Exp , der „ Bad . Preffe " erb.

Gesucht v . solid . Fräul . , eins. möbt.
billiges Mansarbenzimmer (Süd -
stadt). Offert , unt . Nr . ©26592 an
die Exped . der „Bad . Presse" .
D - nKn » in guter Familie für

meine die Schule be¬
suchende Nichte gesucht . Nähe der
Götheschule . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 5334a an die
Exped . der „Bad . Presse" erb. 8 .3

Feri«lwMs!! ÄÄ
Nachhilfe u . Aufsicht bei Kindern .
Offerten unter Nr. B26576 an die
Expedition der . Bad . Preffe ".
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Karlsruhe
(Unter der Aufsicht deS Großh . Landesgewerbeamts .)

Beriu « eine - neue » Schuljahres mit 32 Wochenstunden 15 . Sev
tember d . Js . >

Die Unterrichtsfächer sind : deutscher Briefwechsel und Kontor¬
arbeiten , Handels - und Bürgerkunde , Handels -, Wechsel - und Scheck¬
recht, kaufmännisches Rechnen , Buchführung (einfach , doppelt und ameri¬
kanisch), Wirtschaftsgeographie , Fremdsprachen , Rund - und Plakat
schrift , Stenographie und Maschinenschreiben .

Fräulein , die beabsichi igen , nur an einzelnen Unterrichtsfächern
teilzunehmen , ist Gelegenheit geboten , die gewünschte Ausbildung in
den gewählten Fächern sich zu verschaffen . ^Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Penffon
erhalten .

Anmeldungen werden an die Unterzeichnete Stelle erbeten , wo¬
selbst auch die Satzungen zu haben sind und jede gewünschte Auskunft
gerne erteilt wird . 10749 .10.4

Der Borstand der Abteilung i Karlsruhe ,
Gartenstraße 49.

/ -'"C’1-. ' -■ : 'X- ; " KSi.*Vi

Frauenarbeitsschule
des Badischen Zrauerrverems

Abteilung I .
Am 10 . September d . Js .» vormittags 8 Uhr , beginnen sämtliche

Kurse : Handnähen , Maschinennähen , Kleidermachen , Schnittzeichnen ,Weißsticken , Buntsticken , Knüpfarbeiten , Spitzenklöppeln , Flicken und
Kunststopfen , Putzmachen , Feinbügeln , Frisieren , Freihand - u . geometr .
Zeichnen , Musterzeichnen und Entwerfen und Buchführung .

-------- ------------ - Extrakurse für Dame « - -
int Wäschenähen und Kleidermachen .

Vorbereitungsklasse zur Vorbildung von Handarbeitslehrerinnen .
Handarbeitslehrerinnenseminar zur Ausbildung von Handarbeits¬

lehrerinnen für Volks -, höhere Mädchen - und Frauenarbeitsschulen .
Ausbildung für Zimmermädchen , Kammerjungzern , Weißnäherinnen

Kleidermacherinnen und Büglerinnen .
Extrakurse für schon im Dienst stehende Zimmermädchen und

Kammerjungfern » die von ihrer Herrschaft gut empfohlen sind , im
Wäschenähen , Kleidermachen , Flicken und Kunststopfen und Feinbügeln .

Auswärtige Schülerinnen erhalten in der Anstalt volle Pensionund besonderen Unterricht im Turnen , Gesang ued Lebenskunde .
Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Frl . JosefineMaher ,im Anstaltsgebäude , Gartenstraße 47, entgegengenommen . Satzungenund Anmeldeformulare sind von der Kanzlei der Abt . I deS Badischen

Frauenvereins zu beziehen und werden in der Frauenarbeitsschule
abgegeben , woselbst auch ^

ede nähere Auskunft erteilt wird .

11087 »

Karlsruhe , im Juli 1913 .
Der Vorstand der Abteilung I.

Gartenstraße 49 .

Land -Erziehungsheim für Mädchen
Schloss Hemsbach *; d. Bergstr . (Baden) . Post

u. Eisenbahnstation Hemsbach .Leichte Erreichbarkeit städtischer Kulturgüter . Familienartiges Gemein¬
schaftsleben . Individuelle , geistig-körperliche Ausbildung . Kombinierter Lehr¬
plan der höheren Mädchenschulen , Oberrealschulen , auch Fortbildungs -
Anstalten . Kunst , Musik. Gartenbau , Haushaltung , Tierpflege . Turnen , Sport .
Eig. Luft - u . Schwimmbad . Tennisplatz . Elektrisches Licht . Arzt am Ort.Auf Wunsch Referenzen . (4979a) Fritz u . Ottilie Biera .ii .

Direktor : Professtg Max Bauer .
Beginn des 57 . Schuljahres : 15. September .
Ausführlichen Prospekt durch das Sekretariat .

03CO
k>
to
to

Technikum Bodenbach a. d. Elbe.
Eine Bahnstunde südlich von Dresden . .’. Programm frei.
Abteilungen für Maschinenbau , Elektrotechnik , Architektur ,
Hoch- , Tief - und Eisenbetonbau , Heizung und Lüftung.
Ausbildung von Ingenieuren , Architekten , Baumeistern , Technikern und
Werkmeistern . 8284a .26 .18

Beginn der Vorträge : 15 . lanuar , 4 . April , 15. Juli und 4 . Oktober.

Staatskommissar.

Ingenieur -Akademie :
Wiamar . Ostse « . ajSrÄTÄSrSSÄE,

“» •
Kottortectmlk .) — K« e UAoratertaa .

R . Ulrich , Arzt
für Physikalisch -diätetische u . homtf opath . Heilweise

JWlolliS (Kt . Glarus ) , Bahnstation Näfels.
Seit 25 Jahren durch seine Aufsehen erregenden Heitorfolgein Deutschland

und in der Schweiz rtihmlichst bekannt , oft auch da noch Erfolge erzielend , wo
andere Heilversuche versagten . . . . . .

Als besonders geeignet für diese Behandlungsart erweisen sich : Nerven¬
leiden jeder Art , Anämie (Bleichsucht) und Erkrankungen der Atmungsorgane ,
Magenleiden, Ischias , Rheumaäsmus , Gicht, Harnleiden , GesohleehtekrankhertM
jeden Stadiums , Influenza und ihre Folgeerscheinungen , Scharlach . Dipniernjs ,
Leborteiden , Gaden - u . Blasensteine , Beinleiden jeder Art, Schwächezust &nde ,
die auf fehlerhafter Blutmischung beruhen . Zuckerkrankheiten , HautausscMSge ,
AugenentzQndungen, auch der Neugeborenen , Frauenkrankheiten _jeder_ Art,

Männer “
, für Fr . 1 .50 in Briefmarken . Aufnahme von Damen zu diskretester

Entbindung und Erholungsbedürftiger zu jeder Zeit Herrliche Lage . Mäßige
Preise . Anfragen sind 60 Pfg . in Briefmarken beizufügen . Zahlreiche
Dankschreiben aus allen Kreisen . B13740

Patentanwalt OKlNStvl ! «
Büro für :

♦ Patente Muster » u. Warenzeichenschutj ♦
| Stuttgart , Rotebiihlstr. 14 (nächst Kontgstr.) j |

Mall , SLÄKiML : | Gebrauchter « erd_ i matratze 50 MI ., .Kinder - .
wagen 12 Mk .. abzugeben . B2L378

^
zu verkaufen .

Weide Batist - und
Voile - Blusen

mit aparter Garnitur
ooul . Haus - Blusen
aus guten waschbaren

Stoffen
schwarze Satin - u .

Batist - Blusen
in mod . Ausführung

Große Posten Handschuhe
in Jacquard , in Dänisch Periilet . Rundstuhl etc .,
in modernen Farben zu Einheitspreisen

Serie I_ Seri e II Serie 1II"

28 ^ 48 */ 68 »
_Serie IV Serrn ^

V Serie VI_ Se rie VII

95 4 1 .25 1 . 55 1 .85

Grosse Posten Damen - Strümpfe
schw . Baumwolle , Ia . Seidenflor , elegant bestickt
und {einfarbig , in nur soliden Qualitäten

Perie l Ser ie H Serie III Serie IV
42t / 55 -f 85 ^ 1 .18

Kinder-Strümpfe
schwarz Baumwolle in guten Qualitäten

Serie _ Serie II Serie III Serie IV
10 ./ 28 -/ 42 4 68 /

Kinder - Söckchen, schwarz , weiss und apart ge¬
mustert Baumwolle , in jeder Grösse ,

_ Serie I Serie II Serie W V

18 -J 244 324
Serie IV Serie V
52 -/ 68 /

143 Kaiserstrasse 143. 121«

Maieustr . 1 a . Hinterh ., links , III I
12037

FriedrichSplatz 10 . 4 . Stock .

Fraoenkranklielten Operation
I behandelt durch

Naturtieilkunde
R . Schneider , Röppurrerstr .10,11
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe

und Umgegend . 719*
Anatomisch und physiologisch gebildet.

Ueber 20jähr . Erfahrungen .
13 Jahre hier am Platze . —Tempil. 1741 .
Sprechz . bis 9 .Uhr , 1— 4, Sonnt , b. 11U.

Ferien - und
Erholungsheim

Baden -Baden » Dürerstr . 4.
freie Lage . Mäßige Preise .

Herr!.
5295a

ZuschMe- M RWrurse
beginnen am 1. u. 16. jed .
Mon . Schülerinnen , welche
am 1 . Sept . eintret , wollen .

w . gebet .» sich vor
12 . Aug . anzum .
JohannaWeber

Privat -
Zuschneideschule ,
gegründet 1893»
Herrenstr . 33 .

Reparaluren
waren , Ankauf von altem _
eUbex und Platin . » 25655 .6.4Karl Schüssler , Goldschmied
Kaiserstr . 133 » Eingang Kreuzstr .

Heinrich Windeckers
64 Möbelspeditiou , .»»
gegr . 1889 Teleph . 1576

befindet sich Leopoldstrasie 11 ,
früher Akademiestraße .

Grotze Posten
13V cm breite

Bettdamaste.
weiß und bunt , in nur Ia . Qual . ,
sind enorm billig abzugeben . Sehr
lohnend für Wiederverkäufer . 12.10
Kais erste. 133,1 Treppe hoch,

Ecke Kaiser - und Kreuzstr .

Apfelwein
per Liter 22 Pfg . in Leihfässern
empfiehlt Le « Burtseber in
Ottersweier ( Baden !._ 1928a

BiplouiierteHebamme
Frau Vulliam y

28 . nie du Rhone, ftenf
nimmt zu jeder Zeit Wöchnerinnen
auf . Jeden Tag Sprechstunden . Gute
u . verschwiegene Behandlung ' 1132a

Diskrete Knthindy ip .

SP0hP6F sche Höhere Handelsschule Calw.
_ Bl _ Pensionat . lim württhcr . Sdiwimvald 1(Im württbg . Schwarzwald .)
. v PaqlohfAilftne 1 _ vermittelt den Zöglingen eine gediegene wissen -*VCc *la,ULClIUri ^ schaftliche Bildung und fährt sie mit hervor¬ragendem Erfolg zum Examen für den einjährigen Militärdienst .Aufnahme finden junge Leute mit Volksschul- und Mittelschulbildung . .
u. HgnHAlcaKf -nilftnrr _ verschafft den Besuchern vielseitige theo-#) i ICIIiUClSaULCIlUI ] ^ retische und praktische kaufmänn . Bildung.Vollcsschüler , Realschüler , Gymnasiasten finden ihrer Vorbildungentsprechende Klassen .

Kaufleute , die ihre Kenntnisse erweiternund vertiefenwollen , erreichen ihr Ziel .Sechsmonatl . Handelskurse , Musterkontor , Akademiekurs (Jahres - m jklasse ) . Unterricht und Erziehung gründlich und gewissenhaft ; Verköstigung sehr I
Prospekte durch Direktor Weber ,1171a

Pädagogium Freudenstadt (Schwarz¬
wald )

Ziel : Energische, sichere Vorbereitung zum Einjährigen • Examen.
Lateinkareo . Nach Absolvierung Aufnahme in Gymnaaial -Obersekunda möglich . Kleine Klassen ,daher Erfolg sicher . Ständige Aufsicht . Freudenetadt , bevorzugter Höhenlnftkurort , 740 bis840 m ü. M., staubfreie , osonreiche Luft , Spiel , Sport (Wintersport : Rodelbahn , Eisbahn , Ski¬läufen ), Fusstouren . Kräftige , reichliche Kost . Ansländerkurse . Neues Schuljahr beginnt 16 .September . Aufnahme jederzeit . Auskunft und Prospekte durch den Direktor Boffmann .
5198a Auskunit erteilt auch Herr Stadtsdiulthelss Hartranft , Freudenstadt .

MMM
©

« •

vorzügliches Tafelgetränk in
absolut naturreiner . gold¬
klarer , unübertroffener Qua¬
lität liefert zu24 ^ , Reinetten¬
wein (meine beliebte Spezial -

■römte . « at, . - »
s “ - ,n ” •

A. Hürth , Ottersweier S (Baden).
Prospekt und Muster gratis .

Meine Apfelweine wurden auf allen beschickten Ausstellungenmit den höchsten Preisen ausgezeichnet und in den letzten 7
Jahren von über 1500 Käufern unverlangt belobt und weiter

empfohlen . 1635a

nach Geheimen Medizinal -Rat Dr . Winter .
Mittel MUMMUM . BlliHgeö , Sod-
hrnnnen ßtf Pre's pro Schachtel Mk. 1.—. ManViiite
uitSUUEu EIL sich vor Nachahmungen . Zu haben
in den Apotheken ; wo nicht erhält !., Versand durch
Fürst! . Fürsteokergiscke HofapetheV*, Richard Bau ",

Bmaeiehingcn 19 .

V .2

I A mit Möbelwagen l" u .Rollen (bei Regen j
Mehrere getrag . Anzüge , fast

neu , sowie neue und alte Schube
. gedeckte Rouen ) besorgt billig 26 .181 sehr billig zu verkaufen . B26458
^äQAsLMu Krr ^LesstuüstrLL , ! L. Markgrafenstr . 4.

Beteiligung
(Existenz ).

Zur weiteren Ausdehnung , sowie
Ausbeutung von Erfindung der
pharm . Branche für In - und Aus¬
land , wofür bereits Verbindung
vorhanden , wird Kaufmann mit
Einlage von Mk . 10—20 Mille ge¬
sucht . Gute treue Kundschaft vor¬
handen . Solche , die sich mitobigem
Kapital tätig od . Coinand . beteilig ,
wollen , bitten wir Ihre Offerte »
unter „ Chemische Industrie " Nr .
12043 an die Exp . der „ Bad . Presse "
niederlegen zu »vollen ._ 2 .2

Ein bereits noch neues

Musikwerk
ist wegen Aufgabe der Wirtschaft
zu dem Spottpreis von 800 Mk.
zu verkaufen . Dasselbe koüete1500 Mt . ab Fabrik . 5320a .3.2

Näheres erteilt E . 11 .» Stanfeu -
berg , Baus 135.

Gelegenhettskauf !
Ein .HerrschaflS - Hrrd . cinailliert .mitGasanban .Tellerschrank .Wärm -

schrank , Kohlenwagert und Wättd -
bekleidung . mit Topfbank . 1 Jahrim Gebrauch , ist sehr billig zu
verkaufen . 11760 .4.4

Luisenstraße 45 , 1. St .
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